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Dreisam         Stromer

Initiiert und 
unterstützt von

Unser Bürgerbus 
fürs Dreisamtal. 

neuer, attraktiver Fahrplan
mit Buchenbach

vier Linien mit täglich
gleichen Zeiten

kostenlose Mitfahrt

Infos und Fahrplan unter
www.dreisam-stromer.de

Seniorenkapelle 
Hochschwarz-
wald
Oberried (hr.) Im Rahmen der Ale-
mannischen Woche in Oberried, 
fi ndet am Samstag, dem 6. Oktober 
ab 11.00 Uhr der Viehabtrieb mit 
Markttag, Kunsthandwerkerschau 
und vielem mehr statt. Bei der 
Klosterschiire wird das Marktge-
schehen von 14.00 - 16.00 Uhr von 
der Seniorenkapell Hochschwarz-
wald live begleitet. Die Senioren 
im Alter zwischen 50 und 87 Jahren 
freuen sich auf zahlreiche Zuhörer. 

Erntedankfest 
beim Junghof
Freiburg/Kappel (es.) Der Verein 
Junghof Kappel e.V. (gemeinnützi-
ger Verein) lädt am Sonntag, dem 
30. September um 10.00 Uhr beim 
Junghof zu einem Erntedankfest 
ökumenischen Gottesdienst ein. 
Für Speis und Trank ist gesorgt, 
und die Musik wird die Gäste fei-
erlich begleiten. Für die „Kleinen“ 
wird es Ponyreiten und weitere 
Begegnungen mit den Tieren ge-
ben. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. Weitere Infos unter: 
www.junghof-kappel.de oder per 
Mail an: junghof-kappel@gmx.de.

Ab Freitag:

Alemannische Woche in Oberried

Oberried (hs.) Ab Freitag lädt die 
Gemeinde Oberried zur mittler-
weile 23. Alemannischen Woche 
ein. Zusammen mit zahlreichen 
Akteuren aus dem Ort und der 
Umgebung werden regionale 
Kultur und Tradition der Ge-
meinde Oberried rund um die 
historische Klosteranlage, in den 
Dorfwirtschaften und auf den al-
ten Schwarzwaldhöfen gefeiert. 

Es erwartet die Besucher  vom 
28. September bis 7. Oktober 
ein reichhaltiges Programm mit 
fast 30 Programmpunkten wie 
Mundartliches von Muetter-
sprochler im Theater, Darbie-
tungen und Musik mit regionalen 
Künstlern und Kulturschaff en-
den, ländlich-bäuerliche Traditi-
onen und Trachten, Besichtigun-

gen und Vorträge, Viehabtrieb 
vom Feldberg sowie Naturgenuss 
bei sportlichen Aktivitäten. Auch 

ein Krimi-Dinner lohnt den Be-
such der Schwarzwaldgemeinde, 
ebenso die Buchvorstellung über 

das Geschlecht der Wiestlers auf 
dem Küchlehof.

Fürs leibliche Wohl wird mit 
Kulinarischem und Deftigem von 
heimischen Wiesen und Höfen 
gesorgt. 

Eine Woche mit bodenständi-
ger Unterhaltung und Wissens-
wertem aus dem badischen Land. 
Also ein bunter Mix der regiona-
len Kultur, ausgerichtet von einer 
engagierten Dorfgemeinschaft 
und für Gäste und Einheimische 
gleichermaßen.

Höhepunkt der Alemannischen 
Woche ist der Viehabtrieb mit 
Markttag am Samstag, 6. Okto-
ber 2018. Das gesamte Programm 
fi nden Sie auf den Seiten 14 und 
15 in diesem Dreisamtäler.  

Fotos: Hanspeter Schweizer.
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Ab sofort
Mittwoch-Nachmittag

wieder geö� net!

KÜRBIS
WOCHEN

1. – 31. OKTOBER

delikat-raffinierter
herbstgenuss
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MGV Edelweiß 
Buchenbach
Herbstkonzert
Buchenbach (u.) Am Samstag, 
dem 13. Oktober, um 20.00 Uhr 
veranstaltet der Männergesang-
verein in der Sommerberghalle 
in Buchenbach mit Dirigent Arnd 
Peter sein Jahreskonzert und lädt 
hierzu alle Freunde des Chorgesan-
ges herzlich ein. Der Männerchor 
„Dreiklang Löffi  ngen“, ebenfalls 
dirigiert von Arnd Peter, wird den 
Konzertabend mitgestalten.

Alljährliche Caritassammlung im Dreisamtal
In dieser Woche sammelt die Caritas unter dem Motto „Hier und jetzt helfen“

Dreisamtal (glü.) Vom 22. bis 30. 
September bittet die Caritas in der 
Erzdiözese Freiburg die Bevölke-
rung um Unterstützung für benach-
teiligte Menschen. Die Sammel-
woche steht unter dem Leitwort 
„Hier und jetzt helfen“. Damit sie 
auf aktuelle Bedarfe und Notlagen 
reagieren kann, ist die Caritas auf 
Spenden angewiesen. Mit mehr als 
2.200 Diensten und Einrichtungen 

versucht die Caritas in der Erzdi-
özese Freiburg in der Nähe dieser 
Menschen zu bleiben, um Hilfe 
leisten zu können. Die Einnahmen 
aus der Caritas-Sammlung fl ießen 
in Projekte und Hilfsangebote, die 
benachteiligte und notleidende 
Menschen direkt erreichen. Auch 
die Seelsorgeeinheit Dreisamtal 
beteiligt sich an der alljährlichen 
Caritassammlung.Foto: Caritas

75 Jahre Feuerwehr Abteilung Waldau
Waldau (u.) Am Wochenende 
5. - 7. Oktober lädt die Feuwehr-
Abteilung Waldau anlässlich ihres 
75-jährigen Bestehens zu einem 
Jubiläumsfest ein.

Auftakt ist am Freitag, dem 
5. Oktober, 19.30 Uhr, mit Fas-
sanstich und Festbankett mit 
anschließ ender Party mit DJ Andi.

Am Samstag, dem 6. Oktober ist 
die Bevölkerung zu einer "brand-
heißen" Nacht mit DJ Pagani 

ein geladen.
Die Feierlichkeiten am Sonntag, 

dem 7. Oktober beginnen um 10.00 
Uhr mit einem Festgottesdienst 
im Festzelt und anschließendem 
Frühschoppenkonzert mit dem 

MV Waldau. Um 14.00 Uhr gibt 
es Schauübungen der Feuerwehr 
Waldau und ab 14.30 Uhr Un-
terhaltung mit "Die Originalä us 
d Urä". Um 17.00 Uhr wird die 
Tombola verlost. 

Achtsamkeit in Kita und Schule
Freiburg (u.) Am Mittwoch, 10. 
Oktober, fi ndet von 15.30 bis 18.30 
Uhr ein kostenloser Workshop 
„Stille, Meditation, Achtsamkeit 
mit Kindern und Jugendlichen“ für 
Erzieher*innen und Lehrer*innen 
statt. Im Rahmen der „Woche der 
Stille“, die vom 4. - 11. November 
stattfi nden wird, sind alle Kitas und 
Schulen eingeladen, sich mit Pro-
jekten zu beteiligen. Der Workshop 
will dafür Ideen geben und Mög-

lichkeiten aufzeigen, wie Stille 
und Achtsamkeit in den Unterricht 
oder Kita-Alltag integriert werden 
können. Schwerpunkt in diesem 
Jahr: Durch Klang und Bewegung 
zur Stille kommen. 

Der Workshop findet in der 
Michael Schule, Kathäuserstr. 55 
statt. Anmeldung bis 2. Oktober bei 
Arbor Seminare unter baericke@
arbor-seminare.de oder Tel.: 0761 
/ 89 62 91 10.
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Neue Uhrzeit: Ganzkörper-
gymnastik mit Schwerpunkt 
Beckenboden (Hanadi Hassan) 
Fr,ab 28.9., 8:30 - 9:30 Uhr, 14 
Termine, 78 €
Neuer Beginn: Italienisch - Kon-
versation - Niveau B2 (Gisela 
Zöhrer) Mi, ab 10.10., 18 - 19:30 
Uhr, 8 Termine, Gebühr siehe 
Tabelle
Neuer Beginn: English literature 
- Niveau C1 (Petra Maier) Do,ab 
11.10., 10 - 12 Uhr, 8 Termine, 
Gebühren bei 8 TN: 69 €; bei 7 TN: 
78 €; bei 6 TN: 91 €.
Spanisch für Jugendliche - Ni-
veau A1 (Elsa Maria del Socorro 
Pacheco Castillo) Fr, ab 28.9., 
18:30 - 20 Uhr, 10x
Alemannische Traditionen: 
CEGO für Zugzogene, Riig-
schmeckte und Anfänger (Lothar 
Do,ab 11.10., 19 - 21 Uhr, 6x, 38 €
Gelingendes Leben (Adrian 
Höhnemann) Mo, ab 8.10., 19 - 
21:30 Uhr, 2x, 29 €
Fortbildung zum Inklusionsbe-
gleiter (Phil Hensel) Workshop 1: 
Fr, 26.10., 17.30 - 20 Uhr und Sa, 
27.10., 10 - 17 Uhr
Workshop 2: Fr, 2.11., 17.30 - 20 
Uhr u. Sa, 3.11., 10 - 17 Uhr, ge-
bührenfrei, Spenden willkommen.
Wie schreibe ich ein Testament? 
Grundzüge des Erbrechts für 
juristische Laien - Vortrag mit 
Gebärdendolmetscherin (Uwe 
Matzeit). Mo,  22.10., 19 - 20:30 
Uhr, 7 €
Vortrag: Homöopathie (Im-)Puls 
der Zeit (Regine Lorberg-Matheis)
Mi,  10.10., 19:30 - 21 Uhr, 7 €
Pilates (Swantje Salinas) 
freitags, 11:30 - 12:30 Uhr, 10 
Termine, 90 €
freitags, 9:30 - 10:30 Uhr, 10 Ter-
mine, 90 €
freitags, 10:30 - 11:30 Uhr, 10 
Termine, 90 €
Einführung in Jin Shin Jyut-
su - die Heilkraft Ihrer Hände 
(Regina Klautschek) Do,ab 4.10., 
18:30 - 20 Uhr, 5 Termine, 47 €
„Progressive Relaxation“ - eine 
Entspannungsmethode für Jung 
und Alt (Dr. Werner) Mo,ab 8.10., 
18:15 - 19:15 Uhr, 8 Termine, 98 €
Hatha Yoga (Roland Lenhart)
Di,ab 16.10., 20 - 21:30 Uhr, 10 
Termine, 78 €

KUNDENDIENST: Liebherr + Miele Hausgeräte

• Reparaturen namhafter Hersteller
• Ersatzteilverkauf
• Neugeräte Verkauf
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SPD: AG Migration und Vielfalt 
Flüchtlinge in Arbeit sollen bleiben dürfen!

Kirchzarten (de.) In vielen Ge-
werbebetrieben in der Region 
haben gefl üchtete Menschen Arbeit 
gefunden. Sie arbeiten in Bäcke-
reien, Metzgereien, Malerfachbe-
trieben, Elektrofachgeschäften, 
Baufi rmen, in der Gastronomie. 
Zum Teil absolvieren sie Ausbil-
dungen, zum Teil arbeiten sie als 
einfache Arbeiter. Sie arbeiten, 
zahlen Steuern und Sozialabgaben, 
engagieren sich in Vereinen und 
lernen Deutsch. Ihre Arbeitgeber 
sind zufrieden mit ihnen und so-
gar auf sie angewiesen, denn der 
Arbeitsmarkt ist leergefegt. Viele 
beklagen, dass sie keine Arbeits-
kräfte mehr fi nden.

Doch viele dieser Flüchtlinge in 
Arbeit sind von Abschiebung be-
droht. Zwar hätten viele Gefl üch-
tete mit Ausbildungsvertrag ein 
Anrecht auf Duldung, in der Praxis 
werde dies in den Bundesländern 
jedoch uneinheitlich gehandhabt, 
so Bernd Engesser von der AG 
Migration und Vielfalt Breisgau, 
einer Arbeitsgemeinschaft der 
SPD-Kreisverbände Freiburg, 
Emmendingen und Breisgau-
Hochschwarzwald. Momentan 
verschärfe sich die Abschiebe-
praxis sogar. Horst Seehofer lasse 
sich dafür feiern, dass zu seinem 
69. Geburtstag 69 Flüchtlinge ab-
geschoben wurden, darunter viele, 
die integriert waren und Ausbil-
dungs- oder Arbeitsplätze hatten.

Deshalb müsse für diesen Per-
sonenkreis schnell eine Lösung 
gefunden werden, so Engesser. 
Die Situation dieser Menschen 
sei von Unsicherheit und perma-
nenter Angst vor der Abschiebung 
geprägt, sie stünden unter starkem 

Druck, da sie jahrelang im Unge-
wissen leben und jederzeit von der 
Polizei abgeholt werden können. 
„In unserem Grundgesetz, Artikel 
1 steht, dass die Würde des Men-
schen unantastbar sei. Hier wird 
sie mit Füßen getreten!“ so Ismael 
Hares, ebenfalls im Vorstand der 

AG Migration und Vielfalt.
Die Arbeitsgemeinschaft stellt 

deshalb einen Antrag auf Ergän-
zung des Aufenthaltsgesetzes, der 
es gefl üchteten Menschen, die ein 
festes Arbeitsverhältnis haben 
oder eine Ausbildung absolvieren, 
ermöglicht, eine Aufenthaltser-
laubnis von drei Jahren bekommen. 
Nach absolvierter Ausbildung 
sollten sie eine Niederlassungs-
erlaubnis erhalten, wenn sie eine 
Arbeitsstelle fi nden, die es ihnen 
ermöglicht, ihren Lebensunterhalt 
selbst zu bestreiten und sie bis da-
hin nicht straff ällig geworden sind. 

Eine klare Gesetzgebung sei 
auch im Interesse der Arbeitgeber, 
die damit mehr Rechts- und Pla-
nungssicherheit hätten. Momentan 
müssen sie viele bürokratische 
Hürden überwinden und zudem 
befürchten, dass ihre neuen, gut 
eingearbeiteten Mitarbeiter und 
Mitarbeiterinnen – wie mehrfach 
geschehen – vom Arbeitsplatz 
weggeholt werden, um sie ab-
zuschieben. Damit verliert der 
Arbeitgeber nicht nur investiertes 
Betriebskapital, sondern womög-
lich auch eine künftige Fachkraft, 
die er händeringend gesucht, aber 
auf dem Arbeitsmarkt bis dato 
nicht gefunden hatte, so Ana Aga-
tiev, auch im Vorstand der AG. 
Dies richte betriebs- und volks-
wirtschaftlichen Schaden an - be-
sonders in Mangelberufen. 

Die vorgeschlagene Ergänzung 
zum Aufenthaltsgesetz hätte zu-
dem den Vorteil, dass laufende 
Asylverfahren des definierten 
Personenkreises beendet und die 
Verwaltungsgerichte entlastet 
würden.

Yanni J. arbeitet seit eineinhalb 
Jahren als Bauhelfer bei der 
Firma Steinhauser Bau GmbH & 
Co. KG zur vollsten Zufrieden-
heit seines Arbeitgebers, doch er 
ist von Abschiebung bedroht. Die 
Firma Steinhauser möchte ihren 
Mitarbeiter gerne behalten!
 Foto: Dagmar Engesser

„Avanti Dilettanti“ bringt Medien-
leute und Prominente auf die Bühne

„Neue wunderbare Band“ und Martin Wangler dabei – Erlös für einen guten Zweck
Freiburg (glü.) Zum 15. Mal seit 
der Wiedergründung 2004 geht 
„Avanti Dilettanti“ des Sozial-
fonds der Presse auf die Bühne. 
Am Samstag, dem 20. Oktober 
2018 startet um 19:30 Uhr in der 
Wodanhalle der Ganter-Brauerei 
in der Schwarzwaldstraße die 
etwas andere Benefi z-Revue mit 
Medienschaffenden und Promi-
nenten. Karten für das Spektakel 
gibt es ab sofort im Vorverkauf 
beim BZ-Kartenservice.

Der Reinerlös des Abends 
kommt bis auf den letzten Cent 
dem Sozialfonds zugute, der mit 
den Einnahmen von „Avanti Di-
lettanti“ sowie Spenden und Spon-
sorengeldern Journalistinnen und 
Journalisten unterstützt, die durch 

Krankheit oder andere Umstände 
unverschuldet in Not geraten sind. 
Der Sozialfonds kann jährlich rund 
15.000.- Euro als Hilfeleistungen 
bereitstellen.

Einmal mehr präsentiert der 
Sozialfonds ein Programm mit 
bekannten Namen und einigen 
neuen Gesichtern. Die wichtigs-
ten Highlights: Mit ihren bösen 
Liedern über Freiburg ist die 
„Neue Wunderbare Band“ die ei-
gentliche Stadtkapelle der „Green 
City Bächle Metropole“. Ihre 
spöttischen, mitunter derben Verse 
widmen sich unter anderem dem 
Phänomen Oktoberfest oder den 
Baustellen in Freiburg. „Fidelius 
Waldvogel“ ist die Kunstfi gur des 
Schauspielers und Kabarettisten 

Martin Wangler aus Breitnau. 
Waldvogel ist ein urig-querer, bo-
denständiger Schwarzwälder – ein 
Original mit unverwechselbarem 
Profi l.

„Nachhall“ sind drei Männer mit 
Bart – Literatur- und Musikbegeis-
terte, die selber etwas zu Papier 
beziehungsweise auf die Saiten 
bringen und beides zu einem Le-
sungskonzert verbinden. Gitarre, 
Bass, Akkordeon, dazu gelegent-
lich Ukulele oder Mundharmoni-
ka: Das „Trio Almost Acoustic“ 
präsentiert bekannte Titel aus der 
Rock- und Popgeschichte in einem 
neuen Soundgewand. „JazzPlants“ 
um BZ-Chefredakteur Thomas 
Fricker spielen Standards, Blues, 
Swing und auch mal etwas Funk.

Lernort Kunzenhof

Handarbeitsabend der 
Spinngilde

Littenweiler (hr.) SpinnerInnen 
jeden Alters, mit alten oder neuen 
Spinnrädchen treff en sich in der 
Regel am zweiten Donnerstag 
im Monat auf dem Kunzenhof, 
um nach Lust und Laune bei ent-
spannter Spinnstubenatmosphäre 
zu spinnen und handarbeiten, 
Erfahrungen auszutauschen und 
sich inspirieren zu lassen. Wer 

sein eigenes Spinnrad nicht mit-
bringen möchte/ kann, sollte das 
zuvor schreiben. In der fröhlichen 
Runde darf natürlich auch ge-
strickt, gehäkelt oder endlich mal 
die Socken gestopft werden. Der 
nächste Termin ist am Donnerstag, 
11. Oktober, 20.00 – 21.30 Uhr. 
Bitte vorher per E-Mail an post@
kunzenhof.de anmelden.

Friedrich-Husemann-Klinik erhält Zuschuss
Regierungspräsidentin Bärbel Schäfer überrachte Förderbescheid des Landes über 8,8 Millionen Euro

Buchenbach (rp.) Regierungs-
präsidentin Bärbel Schäfer hat am 
vergangenen Donnerstag, 20. Sep-
tember, einen Förderbescheid des 
Landes in Höhe von 8,8 Millionen 
Euro für die Errichtung des neuen 
Michaelhauses an den Geschäfts-
führenden Vorstand der Friedrich 
Husemann-Klinik in Buchenbach, 
Olaf Meier, übergeben. 

Die 1930 gegründete Friedrich-
Husemann-Klinik im Landkreis 
Breisgau-Hochschwarzwald ist 
das älteste anthroposophische 
Fachkrankenhaus für Psychiatrie 
und Psychotherapie in Europa, 
heißt es in einer Pressemittei-

lung des Regierungspräsidiums 
Freiburg.

Regierungspräsidentin Bär-
bel Schäfer: „Das Land Baden-
Württemberg leistet durch seine 
Förderung einen Beitrag zum 
Ausbau einer leistungsfähigen 
Infrastruktur im Krankenhausbe-
reich. Der Neubau in Buchenbach 
ist eines von acht dringlichen 
Projekten, die im Bauprogramm 
der Landesregierung besondere 
Berücksichtigung gefunden haben. 
Dabei fl ießt das Geld nicht nur in 
die Ballungsräume, sondern auch 
in Ländliche Räume wie hier in 
Buchenbach und stärkt so die 

Versorgung von Menschen mit 
psychischen Erkrankungen.“

Auch Sozial- und Integrati-
onsminister Manne Lucha freut 
sich über die Förderung: „Diese 
Förderung zeigt, dass das Sozi-
alministerium bei der Förderung 
nicht nur auf die Bedarfsgerech-
tigkeit der Krankenhäuser großen 
Wert legt, sondern eben auch auf 
die Vielfalt der Angebote und die 
Vernetzung mit ambulanten Ange-
boten. Die Projektentwicklung in 
enger Abstimmung mit dem Sozi-
alministerium hat sicherlich dazu 
beigetragen, dass der Neubau in 
seiner jetzigen Konzeption sowohl 

hinsichtlich seiner Funktionalität 
als auch in Bezug auf die Wirt-
schaftlichkeit und die planerische 
Qualität überzeugt.“

Durch den Neubau wurden in 
den beiden Obergeschossen 64 
Betten für den stationären Aufent-
halt geschaff en. Im Erdgeschoss 
befi nden sich der Empfang und 
die Patientenaufnahme sowie wei-
tere Funktionsräume. Gefördert 
werden insgesamt 9,57 Millionen 
Euro von einer Gesamtinvestition 
in Höhe von knapp 16 Millionen 
Euro. Am ersten Spatenstich im 
Januar 2018 hatte die Staatsse-
kretärin im Sozialministerium Dr. 

Bärbl Mielich teilgenommen.
Insbesondere angesichts der 

Zunahme von Fehltagen wegen 
psychischen Erkrankungen werde 
die Bereitstellung von ausreichen-
den stationären Behandlungs-
möglichkeiten immer wichtiger, 
betonte die Regierungspräsidentin. 
Vor diesem Hintergrund begrüßte 
sie auch das Engagement der 
Klink für eine psychiatrische 
Institutsambulanz, die ebenfalls 
im Erdgeschoss des Neubaus un-
tergebracht ist. Im Anschluss an 
die Übergabe besichtigte Bärbel 
Schäfer die Klinik und sprach mit 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern.

Blues Guitar im Thurner Wirtshaus
St. Märgen (es.) Paul Batto jr. 
tourt seit zwanzig Jahren kreuz und 
quer durch Europa und trat dabei in 
vielen nationalen Radio- und Fern-
sehshows auf. Kritik und Publikum 

beeindruckte er gleichermaßen 
durch sein Gitarrenspiel. Am Mitt-
woch, dem 3. Oktober, spielt er um 
11.00 Uhr im Thurner Wirtshaus. 
Der Eintritt ist frei, Spenden sind 

hochwillkommen (ein Hut geht 
rum). Eine Reservierung wird 
empfohlen! Weitere Infos unter: 
www.thurner-wirtshaus.de oder 
Tel.: 07669/210.

Konzertmatinee
Am 3. Oktober mit Geige und Klavier

Freiburg/Oberau (es.) Am Mitt-
woch, dem 3. Oktober, begrüßt 
das Wohnstift die renommierte 
japanische Violinvirtuosin Keiko 
Urushihara (Violine) zusammen 
mit dem Detmolder Klavierpro-
fessor Jacob Leuschner. Die beiden 

Musiker sind seit Jahren gefeierte 
Gäste im Wohnstift Freiburg. Sie 
präsentieren um 11.00 Uhr ein 
Programm mit Werken von W. A. 
Mozart und anderen Komponisten. 
Der Eintritt ist frei, Spenden sind 
erbeten.
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Mirage Show • Travestie - Dinner - Revue • Mit Betty BBQ

Samstag, 29. September, 18:30 Uhr • Kolping Hotel Freiburg
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Freiburg (u.) Wenn Sie 
Lust auf einen unver-
gesslichen Abend mit 
einem bunten Programm 
und vielen verschiede-
nen Künstlern haben, mit 
einem sagenhaften Drei 
Gänge Menü, dann sind 
Sie bei der Mirage Dinner 
Show am 29. September 
2018 im Stadthotel Frei-
burg Kolping Hotels & 
Resorts in Freiburg voll-
kommen richtig! 

Die Show ist ein Mix 
aus Travestie, Cabaret, 
Schlager und Comedy. 
Hier  s tel len Traves-

tie-Künstler aus nam-
haften Varieté-Bühnen 
ihr Können unter Be-
weis. Unterstützt wird die 
Mirage Show von Betty 
BBQ und der Aidshilfe 
Freiburg.

Schon seit mehreren 
Jahrhunderten sorgen Tra-
vestie-Künstler für beste 
Unterhaltung. Diese Spar-
te des Varietés hat auch 
heute noch nichts von 
ihrer Magie verloren. Die 
Mirage Show ist der le-
bende Beweis dafür. Tan-
ja-Silzer-Events lädt Sie 
zu einem extravaganten, 

einmaligem Abend mit 
hervorragenden Künstlern 
ein. Lassen Sie sich die 
Mirage Show auf kei-
nen Fall entgehen. Beste 
Unterhaltung ist hier ga-
rantiert, ein sagenhaftes 
Dinner, tolle Künstler 

unter anderem aus dem 
Hamburger Pulverfass, es 
wird hot, glamourös und 
bunt. Diese Show werden 
Sie sicherlich nicht so 
schnell vergessen! 
Einlass: 17.30 Uhr, 
Showbeginn: 18.30 Uhr. 
Karten: www.eventim.de, 
www.mydays.de sowie 
www.reservix.de und 
natürlich über die

Veranstalter-Hotline 
Tel.: 0151-633 7 99 22 
und info@tanjasilzer- 
events.de

Gemüseeinkauf grundlegend anders
Kirchzarten-Burg (u.) Der Le-
bensgarten Dreisamtal e.V. bietet 
Verbrauchern in der Region eine 
grundlegend andere Möglichkeit 
des Gemüseeinkaufs. Ulrich Stau-
der, Vorstand des Lebensgartens, 
erklärt das Prinzip: „Jedes Jahr 
erstellen wir einen Anbauplan fürs 
nächste Jahr und berechnen hierfür 
die gesamten Produktionskosten. 
Wer Gemüse von uns beziehen 
möchte, wird Vereinsmitglied. Die 
anfallenden Produktionskosten 
werden auf die Mitglieder verteilt, 
und genauso auch die Ernte.“ 

Für einen monatlichen Beitrag 
von knapp 100.- € bekommt ein 
Mitglied jede Woche eine reich 
gepackte Gemüsekiste mit allem, 
was Acker und Lager der Jahreszeit 
entsprechend gerade hergeben. Das 
Gemüse wächst am Ortsrand von 
Kirchzarten-Burg auf biologisch-
dynamisch bewirtschafteten Flä-
chen. Zwei Gärtnerinnen führen 
den Großteil der Arbeiten durch, 
und an zwei Tagen in der Woche 
besteht für Mitglieder und Freunde 
des Vereins die Möglichkeit, mit 
anzupacken und dabei zugleich 
nette Leute zu treff en und allerhand 
über den biologischen Gemüsean-
bau zu lernen.

Auch wenn die Gemüsekisten so 
voll gepackt sind, dass manch vier-
köpfi ge Familie zu kämpfen hat, 
um sie aufzubrauchen – billig ist 
das Gemüse nicht. Geld zu sparen 

scheint für die derzeit rund 50 Mit-
glieder nicht das wichtigste Ziel zu 
sein. Ulrich Stauder erklärt: „Unser 
Gemüse ist unschlagbar frisch und 
regional. Und die Mitglieder haben 
die Chance, hautnah am Anbau 
dran zu sein. Sie können sehen, wie 
das Gemüse wächst, sie können 
selbst Hand anlegen beim Pfl anzen, 
Jäten und Ernten – und sie erleben 
Freud und Leid der Gärtner haut-
nah mit.“ Wenn es beispielsweise 
einen Hagelschaden gibt, oder 
wenn eine lange Trockenperiode 
das Pflanzen wachstum bremst, 
muss sich ein „normaler“ Gärt-
ner mit den Ernteeinbußen allein 
arrangieren. Die Mitglieder des 
Lebensgartens bezahlen den glei-
chen monatlichen Beitrag, egal ob 
die Ernte besonders gut oder lausig 
ausfällt. 

Solidarische Landwirtschaft 
nennt sich dieses Prinzip, nach 
dem in unserer Region auch etli-
che weitere Betriebe wirtschaften. 
Beispiele sind die Gartencoop 
in Freiburg, der Luzernenhof in 
Buggingen und die Baarfood in 
Villingen. Die Anzahl solidarischer 
Landwirtschaftsbetriebe und betei-
ligter Konsumenten ist in den letz-
ten Jahren kontinuierlich gestiegen 
– viele Menschen wollen off enbar 
gern wieder näher dran sein an 
der Landwirtschaft mit allem, was 
eben dazu gehört.

Lebensgarten Dreisamtal 
lädt ein

Der Lebensgarten Dreisamtal e.V. 
bietet in nächster Zeit verschiedene 
Gelegenheiten, die Prinzipien der 

Solidarischen Landwirtschaft, 
Gemüseflächen und Menschen 
näher kennenzulernen: Am 29. 
9. und 6.10. jeweils um 15 Uhr 
gibt es einen Feldspaziergang mit 
Infos rund um den solidarischen 
Gemüsebau. Dauer ca. 1 Stunde. 
Am 6.10. mündet der Feldspazier-
gang ins Erntedankfest mit bunter 
Gemüsesuppe und Dankesritual. 

Ganzjährig an jedem Mittwoch 
von 9.00 - 13.00 Uhr sind Mitglie-
der und Interessenten gleichermaß-
en herzlich zum Mitgärtnern auf 
den Gemüseacker eingeladen.

Der Eintritt zu allen Veranstal-
tungen ist frei. Treff punkt ist stets 
am Gemüseacker, den man von 
Kirchzarten kommend direkt an 
der Ibentalstraße auf der rechten 
Seite, gegenüber vom Ortseingang 
von Kirchzarten-Burg fi ndet.

Fotos: privat

Feuerwehr Buchenbach, 2. Oktober ab 20.00 Uhr: „Ozapft is“!

Oktoberfest in der Sommerberghalle
Buchenbach (u.) Die Freiwillige 
Feuerwehr Abteilung Buchenbach 
veranstaltet auch in diesem Jahr 
wieder das beliebte Oktoberfest in 
der Sommerberghalle.

Diese Veranstaltung ist im Jah-
reskalender der Gemeinde Buch-
enbach, aber auch im gesamten 
Dreisamtal schon lange nicht mehr 
wegzudenken. Als fi xer Termin gilt 
seit 14 Jahren der 2. Oktober, der 
Vorabend des Nationalfeiertags.

Abends ab 20.00 Uhr strahlt die 
ganze Halle wieder rechtzeitig in 
weiß-blauer Atmosphäre und die 
Biergarnituren unter dem Blätter-
dach warten auf die Besucher.

Zur ausgelassenen Stimmung 
trägt auch dieses Jahr die Band 
„Schwarzwald-Quintett“ bei. Sie 
bietet eine bunte Mischung aus 
fetziger Volksmusik, Oldies, Schla-
gern und leichtem Rock. Bierzelt-
stimmung zum Tanzen, Schunkeln 

und Mitsingen ist also ga rantiert.
An einer Schießbude kann man 

auch in diesem Jahr wieder für 
seinen Schatz eine Rose oder ein 
Lebkuch enherz sowie mit viel 
Treff sicherheit auch eine Maß Bier 
ergattern!

Auf dem Speise- und Getränke-
plan stehen ebenso typisch bay-
erische Spezialitäten. So gibt es 
Weißwürst mit süßem Senf, frisch 
gebackene Brezen, Leberkäs weck-

en oder Spießbraten. Das Paulaner-
Festbier wird selbstverständlich 
am Bierbrunnen im Maßkrug 
ausgeschenkt.

An Theke und Bar gibt es au-
ßerdem die ganze Palette sowohl 
an alkoholischen, als auch an 
Autofahrergetränken. 

Also, auf geht‘s zum Oktober-
fest nach Buchenbach. Am Diens-
tag, 2. Oktober heißt es ab 20.00 
Uhr wieder „Ozapft is“!

Das Wohnstift räumt 
am 29.09. seine Lager 

Flohmarkt und Tag der off enen Tür mit Oktoberfest
Freiburg/Oberau (es.) Unter dem 
Motto „Das Wohnstift räumt seine 
Lager“ veranstaltet das Wohnstift, 
Rabenkopfstraße 2, am Samstag, 
dem 29. September, von 11.00 bis 
16.00 Uhr einen Herbstfl ohmarkt 
und verkauft vielerlei Flohmarkt-
schnäppchen wie Bücher, Hausrat, 
Nippes, Teppiche und Kleinmöbel. 
Auch die MitarbeiterInnen des 
Wohnstifts räumen ihre Bestände 

und Keller und verkaufen an sepa-
raten Ständen Trödel und Allerlei, 
für das neue Besitzer gesucht wer-
den. Gleichzeitig fi nden regelmäßi-
ge Hausführungen statt, bei denen 
Interessenten die Möglichkeit 
haben, das Haus kennenzulernen. 
Ein kleines Angebot an frisch 
zubereiteten, typisch bayerischen 
Speisen und Getränke runden die-
sen Tag im Wohnstift Freiburg ab.

Kino am Kunzenhof

Im Abseits von Green City
Littenweiler (hr.) Am Donnerstag, 
dem 3. Oktober, 19.30 Uhr, lädt 
der Lernort Kunzenhof, Littenwei-
lerstr. 25a, zu einem Kinoabend 
in die Werkstatt beim Stall ein. 
Gezeigt wird der Film „Im Ab-
seits von Green City. Die Bauern 
von Dietenbach und das Wohnen 
- Zum Konflikt Landwirtschaft 
und Natur oder Bauland –ohne 
Alternativen?“. 

105 ha Wald, Wiesen und Äcker 
sollen versiegelt und zubetoniert 
werden. Der Boden, wertvollster 
Co²Speicher,  Potenzial für regi-

onale Gärten, Ernährung, Arten-
vielfalt und Erholung ist damit 
für immer verloren! In Zeiten des 
Klimawandels ist ein Umdenken 
dringend erforderlich. 

Der neue Film des Freiburger 
Filmemachers Bodo Kaiser und 
Co-Autor Georg Löser nimmt sich 
eines klassischen Konflikts der 
Stadtplanung aus der Perspektive 
von Landwirten und Umweltver-
bänden an: Landwirtschaft und Na-
tur vs. Wohnbauland. Im Zentrum 
steht die Bürgerinitiative Pro Land-
wirtschaft und Wald, die ökosozi-

ale Alternativen anstatt Bauen auf 
der „grünen Wiese“ verlangt. Ein 
engagierter Film, unterstützt vom 
RegioBündnis pro Landwirtschaft, 
Natur und ökosoziales Wohnen aus 
zahlreichen Vereinigungen. Ganz 
aktuell bietet der Film den Hinter-
grund zu dem in diesen Wochen 
laufenden Bürgerbegehren für 
einen Bürgerentscheid zu Dieten-
bach. Im Anschluss bietet sich die 
Gelegenheit zum Gespräch mit den 
Filmemachern Bodo Kaiser und 
Georg Löser. Der Eintritt ist frei, 
eine Spende willkommen.

www.dreisamtaeler.de
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Lechler‘s Goldschmiede:

Individuelle Trauringe
Ob Gold, Silber, Platin oder Weißgold, Trau-
ringe sind ein Zeichen einzigartiger Verbun-
denheit. Um diese Einzigartigkeit herauszu-
streichen, bietet Lechler`s Goldschmiede ein 
individuelles Programm an Trauringen an.
Seit einem Jahr ist das Familienunterneh-
men mit seinem dritten Ladengeschäft in 
der Bertholdstraße ansässig und verkauft mit 
großem Erfolg seine individuell angefertigten 
Trauringe.
 
Lechlers`s Goldschmiede bietet Ihnen Ringe hand-
werklich gearbeitete, mit natürlich anmutenden 
Oberflächenstrukturen in allen Goldfarben von 
gelb über rosé und Rotgold bis hinzu ganz beson-
deren Weißgoldfarben. Ideen und Gestaltungsvor-

schläge geben die Goldschmiedemeister selbst-
verständlich. Letztendlich entscheiden die Paare 
selbst, wie Ihre Trauringe gestaltet werden. Sie 
haben die Möglichkeit zwischen Farben, Formen 
und den verschiedenen Materialien auszuwählen, 
so dass sie sicher sein können, ein individuelles 
Trauringpaar zu bekommen und das zu Preisen 
eines „Serienringes“.

Goldschmied Oliver Wilpert:

Ein Faible für Tantal
Freiburg. In seinem Schmuckatelier in der Freiburger Altstadt führt 
Goldschmied Oliver Wilpert eine lange Familientradition bereits in der 
7. Generation fort. 
Seit 2007 ist Oliver Wilpert Mitglied im Verband Bildender Künstler Württ-
emberg (VBKW) und vereint somit als Meister und anerkannter Künstler 
handwerkliche Kompetenz mit künstlerischer Kreativität. In seinem Atelier 
kreiert der Goldschmied und Gestalter mit seinem Team Schmuckunikate, 
darunter Ringe, Halsketten, Armreifen und Ohrschmuck. Auch individuelle 
Trauringe können Brautpaare hier anfertigen lassen. Er verarbeitet dabei 
nicht nur die klassischen Edelmetalle wie Gold, Platin, Palladium oder Silber, 
sondern verwendet auch gerne das außergewöhnliche dunkle Metall Tantal. 
Tantal ist ein wenig bekanntes dunkles, schweres Metall. Der Schmelzpunkt 
liegt bei fast 3.000°C und ist damit fast 1.000°C höher als der von Platin. Sein 
spezifisches Gewicht entspricht dem von 750/-er Gold. 
Sein Anteil an der Erdkruste beträgt nur 0,0002 Prozent und ist daher ähnlich 
gering wie der von Gold. Gerade diese beiden Metalle üben, nebeneinander 
gestellt, eine besondere Faszination aus: Sie steigern gegenseitig ihren un-
gewöhnlichen Materialreiz. Ähnlich geht es Silber und Platin neben Tantal: 
sie gewinnen!

Solitaire Lechler:

Tipps zum Trauringkauf
Individuell gestaltete Trauringe unterstrei-
chen Ihre Persönlichkeit und sind Ausdruck 
Ihrer gegenseitigen Wertschätzung. Doch: 
Wie finde ich die richtigen Ringe?

Dazu gibt Goldschmiedemeister Dieter Lechler 
einige Anregungen: „Darauf sollten Sie achten: 
Lassen Sie sich die unterschiedlichen Goldlegie-
rungen und Feingehalte erklären. Achten Sie auf 
sorgfältige Auswahl der zu Ihnen und Ihrer Hand 
passenden Ringform und Ringbreite. Der Ring 
muss für Sie angenehm und bequem sein. Poren-
freie Verarbeitung ist ebenso ein Qualitätsmerkmal 
wie die Punzierung - das ist das Herstellerzeichen 
das der Goldschmiedemeister oder jeder renom-

mierte Trauringhersteller als Qualitätssiegel in die 
Innenseite der Ringe einstempelt.
Fachmännische und ehrliche Beratung ist gerade 
beim Trauringkauf wichtiger als die Orientierung 
am vermeintlich günstigsten Preis.“
Ihr Dieter Lechler, Goldschmiedemeister

 Foto: Monika Lechler (Fa. Solitaire) Foto: Monika Lechler (Fa. Solitaire)

Goldschmiedekurse bei Lechler‘s:

Schmieden Sie Ihr Glück selbst

Die Goldschmiedekurse bei Lechler`s bieten Hochzeitspaaren die 
Möglichkeit, ihre Trauringe selbst zu schmieden.
Corina und Stefan Lechler stehen den Paaren von der Beratung bis hin zur 
Umsetzung und Herstellung der Trauringe kompetent und einfühlsam zur 
Seite. 
Selbst handwerklich Ungeübte werden unter der individuellen Anleitung 
ein perfektes Ergebnis schmieden.  Erleben Sie in einem Wochenend- oder  
Trauringintensivkurs an einem beliebigen Wochentag nach vorheriger Ab-
sprache die Faszination des Goldschmiedens.

Hochzeitstage und ihre Namen
So schnell vergeht der Tag der Hochzeitsfeier und es dauert nicht lange bis der erste Hochzeitstag gekom-
men ist. Hier haben wir für Sie zusammengefasst, nach wieviel Jahren man welchen Hochzeitstag feiert und 
wie man die verschiedenen Hochzeitstage bezeichnet. Nach wieviel Jahren feiert man welche Hochzeit? 
Wenn Sie wissen wollen, warum die einzelnen Hochzeitstage so heißen, können sie hier die Bedeutung der 
Hochzeitstage nachlesen:

Man muss allerdings bei diesen Bezeichnungen – abgesehen von Silber- Gold- und Eiserner Hochzeit – be-
rücksichtigen, dass die Bezeichnungen nach Landschaft variieren oder für manche Hochzeitstage gar keine 
Begriffe existieren.
Von allen Hochzeitstagen wird die Silberhochzeit am größten gefeiert. Nach 25 Ehejahren kann man sein 
Eheversprechen erneuern und mit den Kindern und der ganzen Familie ein großes Fest begehen

 Tag der Heirat: Grüne Hochzeit
 1 Jahr verheiratet:  Papierne Hochzeit
 2 Jahre verheiratet: Baumwollene Hochzeit
 3 Jahre verheiratet: Lederne Hochzeit
 4 Jahre verheiratet: Seidene Hochzeit
 5 Jahre verheiratet: Hölzerne Hochzeit
 6 Jahre verheiratet: Zinnerne Hochzeit
 7 Jahre verheiratet: Kupferne Hochzeit
 8 Jahre verheiratet: Blecherne Hochzeit
 9 Jahre verheiratet: Keramik Hochzeit
 10 Jahre verheiratet: Rosen Hochzeit
 11 Jahre verheiratet: Stählerne Hochzeit
 12 Jahre verheiratet: Nickel Hochzeit
 12,5 Jahre verheiratet: Petersilien Hochzeit
 13 Jahre verheiratet: Kristall Hochzeit

 14 Jahre verheiratet: Elfenbein Hochzeit
 15 Jahre verheiratet: Veilchen Hochzeit
 20 Jahre verheiratet: Porzellan Hochzeit
 25 Jahre verheiratet: Silber Hochzeit
 30 Jahre verheiratet: Perlen Hochzeit
 35 Jahre verheiratet: Leinen Hochzeit
 37,5 Jahre verheiratet: Aluminium Hochzeit
 40 Jahre verheiratet: Rubin Hochzeit
 45 Jahre verheiratet: Messing Hochzeit
 50 Jahre verheiratet: Goldene Hochzeit
 60 Jahre verheiratet: Diamantene Hochzeit
 65 Jahre verheiratet: Eiserne Hochzeit
 67,5 Jahre verheiratet: Steinerne Hochzeit
 70 Jahre verheiratet: Gnaden Hochzeit
 75 Jahre verheiratet: Kronjuwelen Hochzeit

Himmlische Brautmoden
■	 Braut- & Festmode  ■		Abendmode
■	 Dessouse  ■			Accessoires

■	 Bräutigam & Festmode
■	 Business

Teninger Straße 40/40a | 79353 Bahlingen | Inh. Yasmin Ponader
 +49 (0) 76 63 91 46 56 | www.celeste-brautmode.de

 

Bräutigam & FestmodeBräutigam & Festmode

 Perfekte Beratung 
           für SIE  & IHN

Céleste – Himmlische Brautmoden:

Traumkleider
für jeden Geschmack
Bei Celeste-Himmlische Brautmoden finden Sie traumhafte Braut-
kleider von vielen internationalen Herstellern wie Kleemeier, Weiss, 
Brinkmann, Ladybird und anderen. 
Es befinden sich ständig eine große Auswahl an top-aktuellen Brautkleidern 
in unserer Ausstellung. Von Größe 36 bis 56. 
Hier finden Sie garantiert auch Ihr Traumkleid - von schlicht bis romantisch, 
von modern bis klassisch, für den großen und kleinen Geldbeutel.
Die neue Kollektion 2019 ist bereits eingetroffen.
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Freiburger Str. 17 | Kirchzarten | Tel. 07661 - 9344-55
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Kirchzarten

www.wunderle-kirchzarten.de
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So kommt Ihr kind
sicher zur Schule

LOTUS 27,5-Zoll
Modern und verlässlich

Mit seiner Federgabel, 24-Gang-Kettenschaltung, 27,5-Zoll-Laufrädern und 
heller Lichtanlage ist das LOTUS für alle Gelegenheiten gewappnet. 
Steckschutzbleche, ein leichter Gepäckträger aus Aluminium, die Reflexbe-
reifung und griffige Plattformpedale runden das gelungene All-Terrain-Bike 
ab.

€ 499,-
UVP  € 569,99

"Dreisamlibellen"
Jugendfilm über den Verkauf der Dreisam, Freund-

schaften, Proteste und sauberes Trinkwasser

Filmpremiere am 29.9.2018 um 
18:30 Uhr im Kommunalen Kino 
Freiburg
Freiburg (u.) Der letzte saubere 
Fluß in der Welt soll verkauft wer-
den. Freiburg im Jahr 2030. Welt-
weit sind alle Flüsse verseucht und 
nun soll die noch saubere Dreisam 
an einen Investor versteigert wer-
den. Jugendliche setzen sich aktiv 
gegen den Verkauf ihres Lebenrau-
mes ein. Es kommt zu Protesten 
und der Sohn des Bürgermeisters 
wird entführt. Zwei Mädchen 
schaffen es, die Dreisam zu kaufen 
doch wem gehört der Fluß und wo 

wird bezahlt? Während die Euros 
ins Wasser fliegen und der Bau-
rechtsantrag einer Unterführung 
und weiteren Kanalisierung der 
Dreisam bearbeitet wird, schweigt 
der Stadtrat. Dann verschwindet 
ein Junge, die Dreisam wechselt 
den Besitzer und das Flussbett 
trocknet aus. Was bleibt Freiburg 
in der Dürrezeit? Werden aus 
dem Flussbett jetzt heißbegehrte 
Baugrundstücke? Veranstalter ist  
PAKT e.V., zur Premiere wird 
am 29. September, 18.30 Uhr in 
das Kommunale Kino in Freiburg 
eingeladen.

Foto: Veranstalter

Zarten: Nordischer KulturHerbst 
Kirchzarten-Zarten (u.) Badisch, 
Schwäbisch, Bayerisch …. unter 
diesen Überschriften standen die 
jeweiligen Kulturveranstaltungen 
des rührigen Bürgerverein Zarten 
in den letzten drei Jahren. Und in 
diesem Jahr, am Samstag, dem 20. 
Oktober, heißt es nun „Nordischer 
Abend – Comedy & Kabarett in 
Zarten“. 

Ab 20 Uhr, Einlass: 19 Uhr, wird 
in der Zartener Zardunahalle mo-
dernes Seemannsgarn gesponnen. 
Mit frivoler Doppeldeutigkeit, fre-
chem Augenzwinkern und maltese-
rerprobter Seemannskehle bewegt 
sich Dirk Langer, alias Nagelritz, 
zwischen Comedy, Kabarett und 
Chanson. Dass hier kein Mann 
kommt, der „La Paloma“ spielt, 
liegt auf der Hand. Nagelritz steht 
für modernes Seemannsgarn, skur-
rile Geschichten und sehnsüchtige 
Seemannsmusik - weitab der be-

kannten Shantys. 
Seine Liedtexte leiht er sich bei 

Joachim Ringelnatz, einem von 
vielen geschätzten Ausnahmepoe-
ten, und bettet diese auf Akkordeon 
und Gitarre. Dann sind da noch 

Hinnerk und Raoul, Nagelritz 
Kumpels, mit denen sich selbst 
Alltäglichkeiten zu haarsträu-
benden Geschichten entwickeln, 
denn jeder Landgang muss Spuren 
hinterlassen . . . ein Abend mit 
Musik, Komik und Gefühlen rund 
um die Seefahrt. Ein Abend der 
norddeutsches Lebensgefühl hier 
zu uns in den Süden bringt.

Der Bürgerverein bereichert den 
Abend kulinarisch mit norddeut-
schen Häppchen und friesisch-
herben Hopfensaft und sonstigen 
Getränken.

Der Vorverkauf beginnt am 1. 
10. 2018 in Zarten bei der Gärt-
nerei Schweizer und in Strudels 
Scheunenlädele. Karten kosten im 
Vorverkauf 10.- €, an der Abend-
kasse 12.- €  - auf Grund der gerin-
gen Platzkapazitäten verweist der 
Veranstalter auf den Vorverkauf. 

Dirk Langer, alias Nagelritz. 
 Foto: Veranstalter

LocArtista-Festival in Freiburg:

Ein Festival zur Förderung von Künstlerinnen
Freiburg (de.) Kulturelle Veran-
staltungen in Freiburg seien noch 
immer heteronormativ-männlich 
geprägt und die Präsenz von Frau-
en auf den Bühnen auffallend ge-
ring, so die LocArtistat-Crew. Um 
weibliches Potential zu fördern, 
soll mit dem LocArtista-Festival 
eine Plattform für regionale Künst-

lerinnen geschaffen werden. Dieses 
Festival, bei dem nur Künstle-
rinnen auftreten, findet ab dem 
28. September 2018 zum ersten 
Mal in Freiburg statt und ist eine 
Kooperation der gemeinnützigen 
Vereine Kulturaggregat, Multicor, 
Slowclub und freier Freiburger 
Künstlerinnen. An zwei Veran-

staltungsorten und drei Tagen wird 
es ein vielfältiges Programm mit 
Kunstausstellungen, Workshops, 
Lesungen, Live-Konzerten und 
Performance geben. Männer sind 
als Gäste willkommen!
28. September 2018, 18 Uhr: 
Vernissage im Kulturaggregat, 
Hildastraße 5: „Wie wir hyste-

risch wurden“
29. September 2018, 20 Uhr: 
Party im Slow Club, Haslacher 
Straße 25
30. September 2018, 20 Uhr: 
Theaterkollektiv RaumZeit, 
ebenfalls Slow Club
Weitere Infos: https://www.
facebook.com/locartistafreiburg/

Ausstellung: Adieu Tristesse
St. Märgen (u.) Das kunsthaus 
St. Märgen lädt am Sonntag, dem 
30. September, um 15.00 Uhr zur 
Vernissage der Ausstellung ADIEU 
TRISTESSE, mit Roman Burgy 
und Yusef El-Saleh ein.

Romain Burgy, ein französischer 
Künstler, der in Köln lebt und malt, 
stellt in seinen Werken Menschen 
und Stimmungen in kräftigen Far-
ben dar. Dabei hat das intensive, 
strahlende Blau eine besondere 
Bedeutung. Es verkörpert die Far-
be des Himmels und symbolisiert 

die Sehnsucht und künstlerische 
Phantasie. In jedem Bild ist eine 
fliegende Zitrone zu entdecken, die 
der Künstler als seine individuelle 
Signatur verwendet. 

Yusef El-Saleh lebt und arbeitet 
als Maler und Bildhauer in den Vo-
gesen in Frankreich. Seine Bilder 
und Holzskulpturen verkörpern 
die Suche nach Identität, Freiheit, 
Harmonie und Frieden. Die Ver-
wendung farbenfroher, filigraner, 
orientalischer Ornamente verleiht 
seinen Skulpturen einen lebendi-

gen, authentischen Ausdruck voller 
Lebensfreude. 

Die Ausstellung „Adieu Tris-
tesse“ ist wie ein warmer Ofen 
- eine Erheiterung für den Geist, 
in den farbenreduzierten Winter-
zeit im Schwarzwald. Geöffnet ist 
die Ausstellung im kunsthaus St. 
Märgen, Rathausplatz 2/links vom 
Klosterhof vom 30. September bis 
17. März 2019, jeweils sonntags 
von 13.00 - 17.00 Uhr. Nähere In-
fos auf www.kunsthaus.info, Tel.: 
07669 / 939003. 

Vernissage - Junge Kunst XVII,  
Katharina Reschke, Malerei

Kirchzarten (es.) Katharina Re-
schke beschäftigt sich in ihren 
großformatigen Malereien mit 
dem Thema Stillleben. Designob-
jekte aus dem letzten Jahrhundert 
bilden den Schwerpunkt ihrer 
Arbeit. Klassische Designs wie 
Wagenfelds Glasgeschirr werden 
ebenso zum Motiv wie Designob-
jekte zum Beispiel Lampen aus dem 
Schaufenster. Vor allem geht es der 
Künstlerin um die Inszenierung des 
Gegenstands und das Herausstellen 
einer bestimmten Ästhetik. In ihren 
Werken zielt die Künstlerin auf die 
Überwältigung des Betrachters 
durch die Schönheit der Malerei ab. 
Die Vernissage ist am Sonntag, dem 
14. Oktober, von 11.00 bis 13.00 
Uhr. Sie ist bis Sonntag, 11. Novem-
ber, beim Kunstverein Kirchzarten, 

Burgerstr. 8, Alte Evang. Kirche 
zu sehen. Die Öffnungszeiten sind 

Freitag, Samstag und Sonntag von 
17.00 bis 19.00 Uhr.

„Friesierte 
Phantasie“ 
Erzählungen. Miniatu-
ren. Gedichte
Breitnau (es.) Sein visuelles Mar-
kenzeichen ist der schwarze Hut, 
das literarische eine fein ziselierte 
Sprache, die manches Ernste, vor 
allem aber Heiteres so spielerisch 
einfängt. Der Hamburger und 
Wahl-Stuttgarter Autor, Schau-
spieler und Theaterregisseur Ge-
rald Friese liest am Sonntag, dem 
7. Oktober, im Hofgut Rössle, 
Nessellachen in einer ungewöhn-
lichen literarischen Performance 
publizierte und unveröffentlichte 
Texte aus eigener Hand und Feder. 
Die Lesung beginnt um 15.00 Uhr. 
Der Eintritt beträgt 15.- Euro für 
Schüler (Schülerausweis) 8.- Euro.

Lesotho? 
Wo liegt das denn bitte?
Und was genau wollt ihr da?
St. Peter (u.) Lesotho – ein kleines 
bescheidenes Königreich inmitten 
Südafrikas, welches bei all seiner 
materiellen Armut so reich an 
Herzlichkeit und Nationalstolz ist. 
Genau in dieses wundervolle Land 
hat es Hannah Wehrle und Clara 
Neugebauer zur Teilnahme am 
Schulleben der Kingsgate Primary
School in Mafeteng verschlagen.

Am Sonntag, dem 30. Septem-
ber, um 17.00 Uhr, werden die 
Beiden im Rahmen des Bildungs-
werks  im Pfarrheim St. Peter über 
ihre Freiwilligenarbeit berichten. 
Der Eintritt ist frei, eine Spende 
zugunsten des Projektes erbeten.

Klassisches  
Gitarrenkonzert
rten (es.) Eine musikalische Pil-
gerreise über den Jakobsweg ist 
das Motto für das klassische Gi-
tarrenkonzert am Samstag, dem 
6. Oktober, um 20 Uhr in der 
Evangelischen Kirche Hinterzar-
ten. Die von Federico Mompou 
komponierte Suite Compostelana 
beschreibt in 6 Sätzen die Erfahrun-
gen einer Pilgerfahrt wie Aufbruch, 
Unterwegssein, Kontemplation und 
schließlich Ankunft in Santiago de 
Compostela. Dazu berichtet der 
Konzertgitarrist Achim Langen-
kaemper selbst von seinen Erleb-
nissen auf dem Camino Santiago. 
Weitere Darbietungen sind Werke 
von Fernando Sor und Luis de Nar-
vaez. Der Eintritt ist frei, Spenden 
sind erbeten.

Charity-Flohmarkt am 6. und 7. Oktober
Stöbern – kaufen – Gutes tun

Rust (rs.) Am 6. und 7. Oktober 
pilgern Flohmarkt-Liebhaber wie-
der nach Rust in die Gärtnerei des 
Europa-Parks. Schnäppchenjäger 
kommen am ersten Oktoberwoch-
enende beim „8. Charity Floh-
markt“ des Vereins „Santa Isabel 
e.V.“, jeweils von 10.00 bis 18.00 
Uhr, voll auf ihre Kosten. 

Stöbern, kaufen, Gutes tun - 
neben vielen Raritäten auf 1.000 
Quadratmetern Fläche darf sich der 
Besucher auf die Tombola mit tol-
len Preisen, die Flohmarkt-Moden-
schau und das Kinderprogramm 
mit Kasperletheater, Malecke und 
Kinderschminken, freuen. 

Der Erlös des achten Floh- und 
Trödelmarktes kommt über den 
Förderverein „Santa Isabel e.V. – 
Hilfe für Kinder und Familien“ 
wieder bedürftigen Menschen zu, 

die unverschuldet in eine schwie-
rige Lebenssituation geraten sind. 

Raritäten, feines Geschirr, 
Krempel, Fahrräder, Bücher und 
antike Besonderheiten etc. sind 

im Repertoire, auf das Schnäpp-
chenjäger gespannt sein dürfen. 
Flotte Second-Hand Mode, die an 
beiden Tagen jeweils um 15 Uhr 
auf dem Catwalk, dem Runway des 
Flohmarktes präsentiert wird, sucht 
neue Besitzer und Träger.

Ein feines gastronomisches 
An gebot mit Kaffee und Kuchen 
sowie herzhaften Snacks steht vor, 
während und nach dem „Einkaufs-
Stöbern“ zur Stärkung bereit, für 
die musikalische Unterhaltung 
sorgt die Band „Feel Harmony“. 
Unter flohmarkt@europapark.
de oder Tel.: 07822 – 77 66 88 
weitere Infos.
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Ich gratuliere meinen Nachfolgern

Familie Brüstle
ganz herzlich zur Wiedererö�nung der 

Haldenköp�ehütte und wünsche viel Erfolg und 
gutes Gelingen.

Susanne Walter / ehemals Auf der Alm www.skilifte-haldenköpfle.de • Oberried, am Schauinsland • Tel. 07602/13 62 oder 218

Wir freuen uns, mit Familie Brüstle weiterhin eine 
qualifizierte Wirtefamilie in unserer schönen

Haldenköpflehütte zu haben und wünschen allzeit viel Erfolg.

Peter Mogg und das Team vom Haldenköpflelift

Haldenköpfl ehütte eröff net am Samstag
Jens Brüstle mit Familie und Team will die Hütte in bewährter Weise fortführen. Do.-Mo., im Winter täglich.

Am Schauinsland (hs.) Nachdem 
die Haldenköpflehütte, die zehn 
Jahre lang „Auf der Alm“ hieß, den 
Sommer über geschlossen hatte, 
wurde sie nun technisch aufge-
frischt und eröff net am kommenden 
Samstag wieder. Unter Leitung 
der Wirtefamilie Brüstle, die lange 
Jahre die Erlenbacher Hütte bewirt-
schaftete und seit 10. Mai dieses 
Jahres das Gasthaus Gießhübel, 
ebenfalls am Schauinsland.

Jens Brüstle, der älteste der 
Brüstle-Buben, wird mit seiner 
Familie die Haldenköpflehütte 
führen. Unterstützt wird er dabei 
von den Eltern Karin und Axel, die 
17 Jahre Erfahrung in der Berghüt-
tengastronomie mitbringen. Mutter 
Karin wird auch weiterhin für die 
Kuchen sorgen, besonders das Kaf-
feegeschäft soll ein großer Teil des 
Angebotes ausmachen. Vater Axel 
wird auch hier seine Kochtalente 
ins Tagesgeschäft einbringen und 
mit seiner Erfahrung ein geschultes 
Auge auf die Sache haben.

Die Haldenköpfl ehütte hat innen 
60 Sitzplätze, auf der Aussichtster-
rasse 70. Zum Angebot wird das 
bekannte Hüttenprogramm zählen, 
zusätzlich wurde ein schamottebe-
stückter Ofen angeschaff t, in dem 
leckere Flammkuchen gebacken 
werden. Diese werden jeweils 
frisch belegt, der Mürbeteig kommt 
aus der Verwandtschaft, der Bäcke-
rei Brüstle aus Freiburg-Kappel.

Zum Gastronomiebetrieb zählt 
im Winter auch ein Kiosk für die 
Skifahrer der benachbarten Skilifte 
und für Winterwanderer. Bei Lift-
betrieb hat die Haldenköpfl ehütte 
dann täglich geöff net, in Sommer 
und Herbst ist man außer Dienstag/
Mittwoch täglich von 12 bis 19 
Uhr für die Gäste da. Selbstver-
ständlich gibt es durchgehend kalte 
und warme Speisen. Im Moment 
ist ein Selbstbedienungskonzept 
angedacht – mit Service am Tisch.

Wiedereröff nung ist als am kom-
menden Samstag, dem 29. Sep-
tember. Eine offi  zielle Eröff nung 
mit Musik und Rahmenprogramm 
wird zu einem späteren Zeitpunkt 
stattfi nden.

Man darf gespannt sein. Wobei 
durch die große Erfahrung der gan-
zen Familie – Sohn Gunnar führt 
auch die Seebuckhütte am Feld-
berg – nichts schiefgehen dürfte. 
Noch nicht perfekt ist lediglich die 
Personaldecke: man sucht für die 
Haldenköpfl ehütte no ch Teilzeit-
kräfte in verschiedenen Bereichen.

Verkauf im Hofladen und auf dem Wochenmarkt
 in Littenweiler und Kirchzarten

Dr.Uwe Miedtke, Markenhofstraße 7b, 79199 Kirchzarten 
Tel. 07661/3122 o. 904076

www.markenhof.de

Äpfel, Birnen und Kartoffeln aus eigenem Anbau
Fruchtsäfte u. Apfelwein aus unserer Kelterei
feine Obstbrände

Bäckerei Konditorei Brüstle
Telefon 0761 / 61 10 50

79117 FR-Kappel • Großtalstraße 57

lle Jahre wieder
backen wir für Sie:

Christstollen
Früchtebrot
Weihnachtsbrötle
und noch viele andere
leckere Sachen.

Wir wünschen Ihnen ein frohes Fest!

     




Sa. + So.-Nachmittag geöffnet,
Mo. Ruhetag, Weihnachten geschlos-
sen

Bäckerei Konditorei Appartements  Brüstle
Tel. 0761 / 61 10 50 • FR-Kappel • Großtalstraße 57

Wir backen für Sie täglich frisch aus der Pfanne:
Apfelkrapfen • Fasnetküchle • Quarkkrapfen
Berliner • Mutzenmandeln • "Beschwipste"

Öffnungszeiten über Fasnet:
Fasnet-Samst. ganztags
Fasnet-Sonnt. 8 - 11 + 14 -18 Uhr
Rosenmontag 6.30 - 12 Uhr

Wir machen Urlaub
v. So. 04. - Mo. 19.3. '01

Ihr Bäckerei-Brüstle-Team

Bäckerei Konditorei Appartements  Brüstle
Tel. 0761 / 61 10 50 • FR-Kappel • Großtalstraße 57

Wir haben Urlaub vom 3. - einschl. 25. 8. '97

Für die Sportwoche liefern wir
feine frische Backwaren

Narri - Narro

Bäckerei Konditorei Appartements  Brüstle
Tel. 0761 / 61 10 50 • FR-Kappel • Großtalstraße 57

Ihr Bäckerei-Brüstle-Team

Wir liefern feine Backwaren zum FestWir liefern feine Backwaren zum FestWir liefern feine Backwaren zum FestWir liefern feine Backwaren zum FestWir liefern feine Backwaren zum FestBesuchen Sie uns in unserem Café und lassen Sie  
sich von unseren hausgemachten Kuchen & Torten  

verwöhnen.

21 Jahre
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Wir freuen uns, mit Familie Brüstle weiterhin eine 
qualifizierte Wirtefamilie in unserer schönen

Haldenköpflehütte zu haben und wünschen allzeit viel Erfolg.

Peter Mogg und das Team vom Haldenköpflelift

Die Geschichte der Haldenköpfl ehütte
und des Skigebietes Haldenköpfl e, das mittlerweile drei Liftanlagen besitz t

Die Lifthütte am Haldenköpfle 
wurde früher als Schützenhäusle 
bezeichnet; nach einer kleinen Hüt-
te, die einstmals in unmittelbarer 
Nähe des Parkplatzes stand.

Die ursprüngliche Liftantriebs-
station wurde in den 1960er Jahren 
vom damaligen Besitzer, Herrn 
Adolf Wissler, neu gebaut. Sie wur-
de um saubere Toilettenanlagen, 
eine kleine einfache Gastronomie-
einheit mit ca. 25 Sitzplätzen und 
einen Raum zur Versorgung von 
Verletzten erweitert.

Zur Saison 1994/95 hat die 
Familie Mogg die Skilifte am 
Haldenköpfl e erworben. Im Som-
mer 1995 wurden die Fassade und 
der Außenbereich der Lifthütte 
gründlich renoviert. Zeitgleich mit 
dem Neubau des Lift 1 wurde 1999 
auch die Lifthütte umgebaut. Seit 

dem stehen den Gästen neben einer 
großen Sonnenterrasse auch ein 
schöner großer Gastronomieraum 
zur Verfügung. Von 2008 bis 2018 
wurde die Lifthütte, die „Auf der 
Alm“ umbenannt wurde, von Su-
sanne Walter betrieben.

Das Skigebiet Skilifte Halden-
köpfl e liegt auf ca. 1.200 m Höhe. 
Es ist ein Familienskigebiet mit 
leichten bis mittelschweren Ab-
fahrten, das auch von Snowboard-
fahrern gerne besucht wird. Den 
Besuchern stehen zwei Schlepplif-
te (Schlepplift Haldenköpfl e 1, er-
baut 1999; Schlepplift Haldenköpf-
le 2, erbaut 2004) und Schlepplift 
Haldenköpfl e 3, erbaut 2009) zur 
Verfügung. Durch den längeren 
Lift 1 ist bis zu einem Kilometer 
Abfahrt möglich. Mit dem Bau 
des Skilifts Haldenköpfl e 1 wur-

den die Abfahrten entlang dieses 
Schlepplifts mit einer Flutlichtan-
lage versehen, so dass bei Flutlicht 
alle Abfahrten ausgeleuchtet sind. 
Ferner können alle Abfahrten Lift 1 
und Lift 2 beschneit werden.

Während der Wintersaison kön-
nen Firmen oder Privatpersonen 
an den Skiliften, außerhalb der 
Öff nungszeiten immer montags, 
exklusive Flutlichtveranstaltungen 
mit Musik, Lagerfeuer und entspre-
chender Gastronomie durchführen. 
Ein besonderes Erlebnis!

Das Skigebiet Haldenköpfle 
wird seit der Saison 2010/2011 
jährlich vom Verband DSV/SIS als 
„Geprüftes Skigebiet Deutschland“ 
zertifi ziert. Dieses beliebte Skige-
biet ist eines der schneesichersten 
im weiten Umfeld.

Jens und Niels Brüstle vor der Haldenköpfl ehütte, die kommenden Samstag wieder eröff net. Außer Dienstag und Mittwoch hat die Hütte täglich von 12-19 Uhr geöff net.  
 Fotos (2): Hanspeter Schweizer

Sommer: Mi–So 12–19 Uhr
Winter: tägl. während des LiftbetriebsWinter: tägl. während des LiftbetriebsWinter: tägl. während des Liftbetriebs
Haldenköpfle 1 | 79254 Oberried | 07602 920197Haldenköpfle 1 | 79254 Oberried | 07602 920197

hausgemachte
 Kuchen 

große Sonnen
terrasse

Haldenköpfl ehütte eröff net am Samstag
Jens Brüstle mit Familie und Team will die Hütte in bewährter Weise fortführen. Do.-Mo., im Winter täglich.

Dreisamtäler

Tel. 07661 / 3553
www.dreisamtaeler.de
info@.dreisamtaeler.de

AUCH DER

GRATULIERT
ZUR NEUERÖFFNUNG

UND WÜNSCHT 
ALLES GUTE!

’s gratuliert!
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USB
Li-Ion Akku
USB
Li-Ion Akku

Freiburger Str. 17 | Kirchzarten | Tel. 07661 - 9344-55
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 09.00 -18.30 Uhr | Sa. 09.00-14.00 UhrB31-Freiburg 

B31-Hinterzarten
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Kirchzarten

www.wunderle-kirchzarten.de

FAHRRAD

seit1933... alles, was Sie bewegt!
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StVZO-zugelassenes
Leuchtenset

Sehen und
Gesehen werden

Günstige Einstiegsleuchte
Durch einfaches Drücken der Taste während des 
Betriebs wechselst du zwischen 25 und 15 Lux und 
kannst somit die Leuchtintensität perfekt an die 
Lichtverhältnisse der Umgebung anpassen.

AURA 25
Günstige Einstiegsleuchte

Durch die StVZO Zulassung die perfekte Partnerin 
für Touren in der Stadt und abseits der Straßen. 
Dank ihrer einfachen Montage direkt einsetzbar und 
mit 30 Lux und einer Leuchtweite von 50 m bietet 
sie optimale Sicht.

ECO LIGHT M30

Der Hochleistung LED-Scheinwerfer mit IQ2-Technologie 
und silbernem Aluminiumgehäuse mit umlaufender 
Weichkomponente für Stoßschutz. Die Hochleistungs-
LED leuchtet mit 50 Lux sehr hell mit großem 
Abstrahlwinkel. 

Core + IXXI

23,95 €

39,95 €

82,90 €

USB
Li-Ion Akku

Viele Auslaufmodelle
zu Sonderpreisen!

Wenn die Blätter fallen... ...fallen auch die Preise!

R Suntour NEX E25 DS Federgabel  II  Tektro HD-M285 hydraulische 
Scheibenbremsen  II  Shimano Altus RD-M310 Schaltwerk  II  Gänge: 
8 Gang Kettenschaltung   II  Supero Optima Safe Bereifung  II  Reifen-
größe: 40-622 (28 x 1,50)  II  Gewicht: ca.23,4 Kg  II  Motor-Hersteller: 
Bosch  II  Motor-Modell: Bosch Active Line Plus  II  Motor-Unterstüt-
zung: bis 25 km/h  II  Motor-Leistung: 250 Watt  II  Akku-Kapazität 
(Wh): 400 Wh  II  Bosch Intuvia Display 

SR Suntour NEX E25 DS Federgabel  II  Tektro HD-M285 hydraulische 
Scheibenbremsen  II  Shimano Altus RD-M310 Schaltwerk  Gänge: 8 
Gang Kettenschaltung  II  Formula Aluminium Naben  II  Supero Optima 
Safe Bereifung  II  Reifengröße: 40-622 (28 x 1,50)  II  Gewicht: ca. 24,5 
Kg  II  Motor-Hersteller: Bosch  II  Motor-Modell: Bosch Active Line Plus  
II  Motor-Unterstützung: bis 25 km/h  II  Motor-Leistung: 250 Watt  II  
Akku-Kapazität (Wh): 500 Wh  II  Bosch Intuvia Display  

Pegasus Solero E 8 Wave Damen e-Trekkingbike

Pegasus Solero Evo 8 Trapez Damen e-Trekkingbike

bisher 2299,– € 

1999,–

Radgröße: 29 Zoll   II  Federweg: 120 mm  II  Shimano BR-M315 
hydraulische Scheibenbremsen  II  Shimano Deore RD-M592-SGS  II  
Shadow Schaltwerk  II  Reifengröße: 57-584 (27,5 x 2.25) 
Supernova E3 LED Rücklicht  II  Nabe/Schaltungsart: Shimano Deore 
RD-M592-SGS Shadow Schaltwerk  II  Motor-Modell: Bosch Per-
formance Line CX  II  Akku-Kapazität (Wh): 500 Wh  II  Bosch Intuvia 
Display

Bulls Twenty 9 Evo Street

bisher 3399,– € 

2999,–

bisher 2799,– € 

2499,–

Mit dem Rad sicher unterwegs
(txn.) Ob kurze Erledigungen im 
Alltag oder längere Touren in der 
Freizeit: Das Fahrrad ist Fortbe-
wegungsmittel und Trainingsge-
rät in einem. Hier einige Tipps 
zum sicheren Umgang mit dem 
Drahtesel:
Richtig sitzen: Lenker und Sattel 
sollten die natürliche S-Form der 
Wirbelsäule ermöglichen - eine um 
15 bis 20 Grad nach vorn geneigte 
Sitzposition schont den Rücken. 
Sollte der waagerecht montierte 
Fahrradsattel zu unbequem sein, 
hilft meist eine leichte Verände-
rung des Winkels. Der Lenker 
sollte so eingestellt sein, dass die 
Handgelenke nicht abknicken. 
Um Fahrbahnstöße abzufedern, 
sollten die Arme während der 

Fahrt leicht angewinkelt sein. 
Sowohl die Lenkstange als auch 
die Sattelstütze dürfen nicht über 
die Sicherheitsmarkierung hinaus 
aus dem Rahmen gezogen werden. 
Gesund treten: Für einen „runden 
Tritt“, also die gleichmäßige Auf- 
und Abbewegung, beide Pedalen 
gleichmäßig niedertreten. Unab-
hängig von der Geschwindigkeit 
empfehlen Experten eine Trittfre-
quenz von 80 bis 100 Pedalumdre-
hungen pro Minute. Der richtige 
Gang schont Gelenke, Sehnen und 
Muskulatur vor Überbelastungen.
Finanziell absichern: In Deutsch-
land ereignen sich pro Jahr rund 
78.000 Fahrradunfälle, die meisten 
zwischen Mai und Oktober. Da-
her bieten Versicherungen nicht 
nur für den Fahrer eine passende 

Unfallvor sorge: Für das Fahr-
rad kann ein Kasko-Schutz als 
Ergänz ung der Hausratversiche-
rung hinzugebucht werden. Damit 
ist das Fahrrad nicht nur versichert, 
wenn es mit einem Fahrradschloss 
abgeschlossen im Keller steht. 
Zusätzlich sind Unfallschäden am 
Rad, Fall- und Sturzschäden sowie 
Beschädigungen durch Vandalis-
mus abgedeckt.
Passende Kleidung: Auch auf 
kurzen Strecken einen Fahrrad-
helm aufsetzen. Helle Kleidung 
und auff ällige Farben erhöhen die 
Sichtbarkeit und damit die Sicher-
heit im Straßenverkehr. Für längere 
Strecken statt Baumwolle besser 
schnelltrocknende Sportbeklei-
dung aus Kunstfaser tragen. Und 
damit der Radfahrspaß nicht ins 

Wasser fällt: Notfall-Regenklei-
dung im Gepäck wiegt wenig und 
schützt auch vor Wind. 

Für ungetrübten Fahrspaß sollte die Sicherheit nicht vernachlässigt werden. Neben einem Fahrradhelm 
spielen auch andere Faktoren eine wichtige Rolle.  Foto: carloscastilla/Fotolia

Freiburg (sf.) Radfahrende dürfen 
öfter auf der Straße fahren. Aufgrund 
der in den letzten Jahren geänderten 
Straßenverkehrsordnung hat das Gar-
ten- und Tiefbauamt (GuT) gemein-
sam mit der Polizei die Freiburger 
Radwege in den letzten zwei Jahren 
überprüft. Die Fachleute haben un-
tersucht, ob die Radwege vollständig 
markiert und beschildert sind.

Besonders überprüften die Ex-
perten auch, ob die blauen Radweg-
Schilder noch zulässig und nötig sind. 
Grundsätzlich sollen nach bundesweit 
gültiger Rechtslage - der Straßenver-

kehrsordnung und darauf aufbauen-
den Gerichtsurteilen - Radfahrende 
auf der Fahrbahn fahren, da sie hier 
im Blickfeld der Autofahrenden am 
sichersten sind. Weitere Vorteile für 
Radfahrende auf der Fahrbahn sind 
neben mehr Sicherheit durch bessere 
Sichtbarkeit auch die oft besseren 
Abbiege- und Überholmöglichkeiten.

Nur in Straßen mit besonderen 
Gefahren auf der Fahrbahn und mit 
ausreichend Platz neben der Straße 
dürfen die blauen Radweg-Schil-
der stehen bleiben. Diese Schilder 
(Radweg sowie gemeinsamer oder 

getrennter Geh-/Radweg) verpfl ich-
ten Radfahrende diese Radwege zu 
nutzen.

Als Ergebnis der Überprüfung 
wurden mittlerweile an über 20 Rad-
wegen die blauen Radweg-Schilder 
entfernt, einige werden noch folgen. 
Die Auswahl hatte das GuT mit den 
Radverbänden und Vertretern des 
Gemeinderates in der AG Radverkehr 
abgestimmt. Aufgehoben wurde die 
Radweg-Benutzungspflicht etwa 
entlang der Straßen Binzengrün, 
der Breisacher Straße, der Großtal-
straße, der Hans-Bunte-Straße, der 

Kappler Straße, der St. Georgener 
Straße, der Schauinslandstraße, der 
Schwarzwaldstraße, der Tullastraße 
der Waldkircher Straße und der Wie-
sentalstraße.

Radfahrende dürfen hier nun auf 
der Straße fahren, weshalb Autofah-
rerinnen und Autofahrer um erhöhte 
Rücksicht gebeten werden. Wichtig 
sind dazu besonders der Schulterblick 
vor dem Abbiegen und dem Ausstei-
gen sowie ein ausreichender Abstand 
beim Überholen - anzuraten sind rund 
1,5 Meter.
Radwege, die weiter bestehen blei-

ben, nach Abmontieren der Schilder 
aber nicht mehr benutzungspfl ichtig 
sind, sind durch Piktogramme auf 
dem Boden als Radweg erkennbar 
und dürfen von Radlern genutzt 
werden. Diese Piktogramme wurden 
daher zum Teil erneuert oder neu auf-
gebracht. Diese Radwege dürfen von 
Radlern weiterhin genutzt werden, 
müssen aber nicht. Maßgeblich für 
die Benutzungspfl icht sind aber nur 
die blauen Schilder! 

Um Auto- und Radfahrende auf die 
Änderungen aufmerksam zu machen, 
hat das GuT zeitweise entsprechende 

Hinweis-Schilder aufgestellt, derzeit 
stehen diese in der Wiesentalstraße.

Dem GuT wurden in den letzten 
Wochen vermehrt drängelnde und ab-
sichtlich zu eng überholende Autofah-
rende gemeldet. Frank Uekermann, 
Leiter des GuT appelliert
deshalb an alle Verkehrsteilnehme-
rinnen und Verkehrsteilnehmer, die 
Gesetzeslage und Verkehrsregelungen 
zu respektieren: „Egal ob im Auto, auf 
dem Rad oder zu Fuß: Regeln sind zu 
beachten und alle sollten rücksichts-
voll miteinander umgehen!“

Radfahrer dürfen zum Teil auf die Straße
Autofahrer werden um erhöhte Vorsicht gebeten

ADFC-Fahrradklima-Test 2018  - Bis 30. November bewerten!
Das Fahrrad ist in aller Munde, wenn 
es um intelligente Mobilität in der 
Stadt geht. Aber wie steht es wirklich 
um das Fahrrad-Klima auf deutschen 
Straßen? Macht das Radfahren Spaß 
– oder ist es eher zum Abgewöhnen? 

Der Allgemeine Deutsche Fahr-
rad-Club ruft gemeinsam mit dem 
Bundesverkehrsministerium alle 
Bürgerinnen und Bürger dazu auf, 
die Fahrradfreundlichkeit ihrer Städte 
und Gemeinden zu bewerten. 

ADFC-Bundesvorsitzender Ulrich 
Syberg sagt: „Wenn die Menschen 
das Radfahren als komfortabel und 

sicher empfi nden, dann nutzen sie 
das Rad bei jeder Gelegenheit - das 
wissen wir aus Studien und Vorbild-
städten. Wenn nicht, dann wählen sie 
das Auto, auch für die allerkürzesten 
Wege. Das bringt Probleme, die 
intelligente Kommunen vermeiden 
wollen. Als Kundenbarometer des 
Radfahrens ist der Fahrradklima-
Test deshalb ein wichtiger Indikator: 
Er gibt den Städten und Gemeinden 
ganz klare Rückmeldungen darüber, 
wie die Menschen die Situation auf 
dem Fahrrad wahrnehmen und was 
sie stresst. Besonders aufschlussreich 

ist dabei die Generationenfrage: 
Können auch Familien mit Kindern 
oder Ältere problemlos mit dem Rad 
unterwegs sein? Deshalb haben wir 
in diesem Jahr einige Zusatzfragen 
zum Thema Familienfreundlichkeit 
gestellt.“  
Und wie ist Radfahren in Deiner 
Stadt?
Bei der Online-Umfrage zum ADFC-
Fahrradklima-Test 2018 werden 32 
Fragen zur Fahrradfreundlichkeit 
gestellt - beispielsweise, ob das 
Radfahren Spaß oder Stress bedeu-
tet, ob Radwege von Falschparkern 

freigehalten werden und ob sich das 
Radfahren auch für Familien mit 
Kindern sicher anfühlt. 2016 haben 
mehr als 120.000 Bürgerinnen und 
Bürger mitgemacht und die Situati-
on in 539 Städten und Gemeinden 
beurteilt. 2018 will der ADFC die 
Beteiligung noch einmal deutlich 
erhöhen. An der Umfrage teilnehmen 
können alle - egal, ob sie jung oder alt 
sind, viel oder wenig Rad fahren, mit 
dem Rad zum Job pendeln oder lieber 
velofl anieren. Besonders erwünscht 
sind auch die Rückmeldungen von 
Kindern und Jugendlichen – bei 

Bedarf gern mit Unterstützung von 
Erwachsenen! Je vielfältiger die 
Teilnehmenden sind, desto aussa-
gekräftiger werden die Ergebnisse.
Bis 30. November bewerten!
Die Umfrage fi ndet zwischen dem 1. 
September und dem 30. November 
2018 über die Internetseite www.
fahrradklima-test.de statt. Die Er-
gebnisse werden im Frühjahr 2019 
präsentiert und stehen danach allen 
Interessierten online zur Verfügung. 
Ausgezeichnet werden die fahrrad-
freundlichsten Städte und Gemeinden 
nach sechs Einwohner-Größenklas-

sen sowie diejenigen Städte, die seit 
der letzten Befragung am stärksten 
aufgeholt haben.
Förderung durch Bundesverkehrs-
ministerium
Der ADFC-Fahrradklima-Test ist die 
größte Befragung zum Radfahrklima 
weltweit und fi ndet in diesem Jahr 
zum achten Mal statt. Das Bundes-
ministerium für Verkehr und digitale 
Infrastruktur (BMVI) fördert den 
ADFC-Fahrradklima-Test 2018 aus 
Mitteln zur Umsetzung des Nationa-
len Radverkehrsplans (NRVP) mit 
rund 195.000.- Euro.

Dreisamtäler
Tel. 07661 / 3553

Nächste Ausgaben:
10. Oktober + 

17.+ 24. Oktober
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Verkaufsschau

Eintritt frei!

Die123.
Gebraucht-
Verkaufsschau

wagen

Südbadische

5. – 7. Oktober
Messe Freiburg

Nutzen Sie die Stadtbahnlinie 4 der VAG und die Breisgau S-Bahn

Fr. 14 – 19 Uhr
Sa. + So. 10 – 18 Uhr
www.gebrauchtwagen-suedbaden.de

Rund 700 
Gebrauchtwagen 
von KFZ-Händlern 
unter einem Dach

Altgold, Altschmuck, Silber 
Zahngold (auch mit Zähnen)

Wohin damit?
Kostenlose Beratung und fachgerechte Bewertung.
Bei Ankauf sofort Bargeld!
Gerne helfe ich auch beim Sortieren Ihrer Schatzkiste.

Hauptstraße 20 · 79199 Kirchzarten

GOLDSCHMIEDE Helga Höfele

Telefon 0 76 61 - 90 52 58

Am 2. Oktober haben wir geschlossen!

Der berühmte Messerschleifer 
aus Funk und Fernsehen, Karl Dold

aus Bad Krozingen steht am Fr., 5. Oktober 2018 von 8-12 Uhr auf  
dem Marktplatz/Steinhalde in Ebnet und schleift Messer  

aller Art, einfach alles mitbringen. Mobil 0171-4489512. K. Dold

Landfrauenverein 
Kirchzarten-Stegen

Einladung vom ZG Raiffeisenmarkt Kirchzarten 
Kirchzarten (u.) Der Landfrauen-
verein Kirchzarten-Stegen ist am 
Donnerstag, 11. Oktober, 18.00 Uhr 
zu einem Abend unter dem Motto  
"Wir lassen es uns gutgehen" vom 
der ZG Raiffeisenmarkt Kirchzar-
ten eingeladen. Nach dem Sekt-
empfang mit Häppchen dürfen die 
Landfrauen ein Los ziehen. Zwei  
Damen werden eine kosmetische 
Behandlung gewinnen. Verlost 
werden eine Gesichtsbehandlung 
und eine Handbehandlung,  zu der 

sich die Glücklichen am gleichen 
Abend hinsetzen dürfen.
 Ab 18.30 Uhr stellt die Firma 
Bergland ihre Naturkosmetik vor 
und steht für Fragen zur Verfü-
gung. Im Anschluss können die 
Teilnehmerinnen mit 10 % im 
Kosmetikbereich einkaufen. Die 
Veranstaltung findet zusammen 
mit den Ortsvereinen Oberried 
und Buchenbach statt. Anmeldung 
bitte bis 30. September bei Klara 
Spiegelhalter, Tel.: 07661 / 5407.

Wohnungsmarkt nicht aus sozialer Verantwortung entlassen
Franz-Josef Winterhalter diskutiert bei Feier zum bundesweiten Caritas-Sonntag mit

Oberried/Freiburg (glü.) In 
Deutschland fehlen eine Million 
Wohnungen. Davon sind nicht 
nur Randgruppen betroffen – das 
Problem ist in der Mitte der Gesell-
schaft angekommen. Wohnungen 
werden luxussaniert, die Mieten 
steigen stark an, Menschen müssen 
ihr langjähriges Zuhause verlassen 
und finden keine neue Wohnung, 
die sie sich leisten können. Sie 
verlieren ihr soziales Umfeld und 
ihr Zuhause. Am Ende sitzen sie 
vielleicht auf der Straße.

Mit ihrer Jahreskampagne „Je-
der Mensch braucht ein Zuhause“ 
will die Caritas 2018 in Deutsch-
land zeigen, wo es an Wohnungen 
fehlt und wie man bezahlbaren 
Wohnraum schaffen kann. „Denn 
ein Zuhause für jeden darf in 
einem reichen Land wie Deutsch-
land nicht Privileg sein, sondern 
Grundrecht“, stellte der Präsident 
des Deutschen Caritasverbandes, 
Prälat Peter Neher, am Sonntag 
beim Empfang zum bundesweiten 
Caritas-Sonntag in Freiburg fest. 
Er beklagte massiv den ständig 
wachsenden Verlust sozialgebun-
dener Wohnungen: „In Deutsch-
land werden zu wenig und zu teure 
Wohnungen gebaut.“ Die Caritas 
sieht bei dem großen Wohnungs-
problem die Kommunen in einer 
besonderen Verantwortung. „Die 
Beseitigung des Wohnungsman-
gels ist ein gesellschaftliches Prob-
lem“, so der Caritas-Präsident, „der 
freie Markt wird das nicht regeln.“

In einer vom Pressereferenten 
des Diözesan-Caritasverbandes 
Thomas Meier moderierten Ge-
sprächsrunde mit Dana Mebus 
von der Stiftungsverwaltung der 
Erzdiözese Freiburg und dem 

Bruchsaler Immobilienexperten 
Peter Schürrer nahm auch der 
ehemalige Bürgermeister von 
Oberried Franz-Josef Winterhalter 
teil. In Oberried haben sich zwei 
Vereinigungen gegründet: die 
„Bürgergemeinschaft Oberried 
(BGO)“, um die sozialen und 
pflegerischen Angebote für ältere 
und kranke Menschen im neuen 
Gemeindeprojekt „Ursulinenhof“ 
zu verwirklichen und die „Wohn-
baugenossenschaft Ursulinenhof 
(WGU)“, die dafür sorgt, das auf 
dem nördlichen Teil des ehema-
ligen Ursulinengeländes sozialer 
Wohnraum entsteht. So blieb das 
Bauland in der Hand der Bürger 
und wurde dem Zugriff kommer-
ziell orientierter Bauträger zu 
entzogen.

Winterhalter, der sich ehrenamt-
lich als BGO-Vorsitzender enga-
giert, machte deutlich, dass sich 

Kommunen um die Wohnungsnot 
ihrer Bürger kümmern müssen: 
„Der Wohnungsmarkt darf nicht 
aus seiner sozialen Verantwortung 
entlassen werden und auch Ver-
mieter müssen verantwortlich han-
deln.“ Dana Mebus betonte, dass 
das Erzbistum Freiburg mit sei-
nen zahlreichen Mietwohnungen 
verantwortungsvoll umgehe. Sie 
bestätigte die riesengroße Nachfra-
ge nach bezahlbarem Wohnraum. 
Peter Schürrer meinte, dass sich 
die Wohnungsnot zwischen Stadt 
und Land unterschiedlich darstel-
le. Die Politik müsse mehr in die 
Infrastruktur ländlicher Gegenden 
investieren, um so die Landflucht 
einzudämmen. Außerdem müssten 
die baurechtlichen Vorschriften 
entschlackt werden, um Woh-
nungsbau schneller umzusetzen.

Erzbischof Stephan Burger hatte 
zuvor beim Festgottesdienst im 

Freiburger Münster festgestellt: 
„Immer mehr Menschen kom-
men in die Bredouille, sich keine 
Wohnung trotz ihres Einkom-
mens mehr leisten zu können.“ Er 
dankte der Caritas für ihr gesell-
schaftspolitisches Engagement 
und ermunterte sie, sich immer 
wieder einzumischen. Auch für 
Diözesan-Caritasdirektor Thomas 
Herkert unterstreicht das Caritas-
Jahresthema „bewegte Zeiten“: 
„Wir müssen als Caritas deutlich 
machen, dass wir hinter allen 
Problemanzeigen die Menschen 
nicht vergessen. Wir müssen ihnen 
ein Gesicht geben.“ Abschließend 
machte der Kabarettist und Cari-
tas-Mitarbeiter Clemens Schaub 
einige spitze Anmerkungen zur 
Wohnungsnot und der damit ver-
bundenen Wohnungssuche: „Man 
will überall sozial sein – nur beim 
Thema Wohnung nicht!“

Franz-Josef Winterhalter berichtete vor Caritas-Präsident Peter Neher, Diözesan-Caritasdirektor Thomas 
Herkert, Erzbischof Stephan Burger (linkes Foto, v.r.) und vielen Gästen in Freiburg über die positiven 
Erfahrungen der Oberrieder mit dem Ursulinen-Gelände. – Kabarettist Clemens Schaub unterstrich 
humorvoll-ernst die Caritas-Forderung „Jeder Mensch braucht ein Zuhause“. Fotos: Gerhard Lück

Orgel und Trompete
Oberried (es.) Am Montag, 
dem 1. Oktober, um 19.00 Uhr 
findet in der Pfarrkirche „Ma-
riä Krönung“ in Oberried ein 
Benefizkonzert zugunsten des 
Hauses für Kinder in Mollendo/
Peru statt. Es spielen Philipp 

Schönstein (Orgel) und Paul Win-
terhalter (Trompete). Es werden 
unter anderem Werke von G. Ph. 
Telemann, Ch. Gounod und J. 
Haydn gespielt. Pfarrei „Mariä 
Krönung“ mit dem Eine-Welt-
Kreis lädt sehr herzlich ein.Dreisamtäler DreisamtälerNächste Ausgabe am 10. Oktober | Sonderseiten:  

„Autosonderseite“, „Frisurentrends“ und "Wellness"
Anzeigenannahme: 07661/3553 | anzeigen@dreisamtaeler.de
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Oskar-Saier-Haus Seniorenzentrum Kirchzarten

Albert-Schweitzer-Straße 5 • 79199 Kirchzarten • Telefon: (0 76 61) 391-0
E-Mail: oskar-saier-haus@caritas-bh.de • www.caritas-breisgau-hochschwarzwald.de

Ein breites Spektrum

        Unser Angebot im Seniorenzentrum 
orientiert sich an den Lebenssituationen älterer 
Menschen. Wir bieten mit dem Seniorenwoh-
nen, der vollstationären P�ege, der Tagesp�ege 
und dem o�enen Mittagstisch ein breites Spekt-
rum möglicher Hilfen. 

Tel. +49 7661 4333 · Fax 7565
info@kurapo-kirchzarten.de
www.kurapo-kirchzarten.de

Dr. Juliane Iltgen-Breburda e.K.
Hauptstraße 16
79199 Kirchzarten

8:30 – 18:30 Uhr
8:30 – 13:00 Uhr

Montag – Freitag
Samstag

DURCHGEHEND  GEÖFFNET

WIR NEHMEN UNS ZEIT FÜR SIE!

A p o t h e k eKu r

• Garten-/Landschaftsbau •
• Bepflanzungen • 

• Baumfällarbeiten •
• Baggerarbeiten •

• Kleinere Abbrucharbeiten •

Professionelle Türöffnung
24 Std.-Service 

Notruf: 0151 - 12 48 11 05

Gewerbepark 11 • 79252 Stegen
Telefon 07661 / 9090899
Telefax 07661 / 9899359

Sie liegen uns am Herzen!

Unsere Kundinnen und Kunden 
versorgen wir zu Hause bestens im Rahmen der ambu-
lanten P�ege.
Auch Angehörige �nden bei uns viele Möglichkeiten  
zur Entlastung. 
Beratung, Unterstützung, P�ege und Betreuung sind 
die maßgeblichen Inhalte unserer Arbeit für Sie.

Unsere Mitarbeitenden 
�nden bei uns eine sinnvolle Tätigkeit zu fairen Bedin-
gungen im Team der P�ege, der Hauswirtschaft, bei 
Essen auf Rädern, im Hausnotrufdienst und in den 
administrativen Bereichen.

Unsere Auszubildenden in der Altenp�ege 
erhalten eine intensive, individuelle Betreuung durch 
unsere Praxisanleiter/innen.

Kirchliche Sozialstation Dreisamtal
Bahnhofstr. 18 � 79199 Kirchzarten

info@sozialstation-dreisamtal.de
Tel. (07661) 98 68-0, Mo-Fr, von 9-12 und 14-16 Uhr,

www.sozialstation-dreisamtal.de

Wir freuen uns über eine Terminvereinbarung zu 
einem unverbindlichen Gespräch!

Physiotherapie Praxis Reimann
Inhaber: Daniel Reimann (Physiotherapeut)

Stockacker 5 • 79252 Stegen
Tel. 0 76 61 - 98 89 95

Email: reimann@physioduo.de • www.physioduo.de

Treppenlifte
Wir sind Ihr Montagefachbetrieb aus der Region. 
Gerne beraten wir Sie kostenfrei und unverbindlich.

( 07661 90 55 20
Im Eck 4 Nähe Aldi 79199 Kirchzarten

Freiburg (hr.) Der neue Veran-
staltungskalender „Demenz – See-
lische Gesundheit und psychische 
Erkrankungen im Alter“ liegt jetzt 
vor. Ab sofort ist er im Senioren-
büro und im Internet unter www.
freiburg.de/senioren erhältlich. 
Er umfasst 60 Veranstaltungen, 
die in den kommenden Monaten 
stattfi nden und sich an Interessier-
te, Erkrankte, Angehörige und die 
Fachöff entlichkeit richten. Zum 

Teil sind sie kostenfrei. 
Die Vorträge und Gesprächs-

kreise befassen sich mit bewähr-
ten Themen wie Vollmacht und 
Patientenverfügung, Gesundheit 
und Pfl ege auch mit Blick auf De-
menz und psychische Erkrankun-
gen, Unterstützungsmöglichkeiten 
für das Leben zu Hause sowie 
Kurse, Stammtische oder Spazier-
gänge für pfl egende Angehörige. 
Zudem informiert der Kalender 

über Testament, Hospiz und nennt 
Angebote für Trauernde. 

Weitere Veranstaltungen be-
fassen sich mit Qualifi zierungen 
für Betreuungskräfte, Kommu-
nikation in herausfordernden 
Situationen, Kinaethetics sowie 
Angebote für Ehrenamtliche, 
welche sich im und fürs Alter 
engagieren. Tagungen laden zur 
Auseinandersetzung mit Lernen 
im Alter, Geteilter Sorge bei der 

Pflege von Angehörigen sowie 
chronische Erkrankungen als 
Herausforderung für die Seele ein. 

Das Seniorenbüro mit Pfl ege-
stützpunkt der Stadt Freiburg, 
in der Fehrenbachallee 12, ist 
montags, mittwochs und freitags 
von 9.00 bis 12.00 Uhr geöff net 
sowie nachmittags nach Termin-
vereinbarung unter Tel.: 0761 / 
201-3032.

Demenz-Kalender
Seelische Gesundheit im Alter

Aus Seniorenstudium wird Studium Plus
Littenweiler (hr.) Senioren, Best 
Ager, Silver Generation, Golden 
Ager oder einfach nur alt?“ Nein, 
eben nicht! Die Seniorenstudenten 
der Pädagogischen Hochschule 
(PH) in Littenweiler sind mehr 
als nur in die Jahre gekommene 
Gasthörer. Und daher präsentiert 
sich das Seniorenstudium der PH 
nach 34 ab dem Wintersemester 
2018/19 auch mit einem neuen 
Namen: Studium Plus! 

Es ist nun für alle Menschen 
jeden Alters geöff net. Die viel-
fältigen Angebote können nun 
auch Menschen ohne Abitur oder 
Hochschulabschluss, die sich wis-
senschaftlich weiterbilden wollen, 
wahrnehmen. Das Studium Plus 
ist mehr als ein klassisches Gast-
hörerstudium. Die Studierenden 
können nicht nur reguläre Semi-

nare oder Vorlesungen besuchen, 
sondern finden auch Veranstal-
tungen vor, die speziell auf ihre 
Interessen hin konzipiert werden.

Das Fächerangebot reicht von 
Erziehung, Bildung, Geschichte, 
Politik, Musik, Deutsch, Litera-
tur, Fremdsprachen, Psychologie, 
Philosophie, Theologie, Biologie, 
Gesundheit und Kunst. Neue 
Studierende können im Rahmen 
des Orientierungsstudiums in 
unterschiedliche Fachbereiche 
„reinschnuppern“. In den Arbeits-
kreisen werden aktuelle Themen 
zu Politik, Gesundheit, Kultur, 
Kommunikation und anderem 
mehr von Studierenden selbstor-
ganisiert bearbeitet. Mit dieser 
breit gefächerten und offenen 
Struktur bietet das Studium Plus 
einen optimalen Rahmen, nach 

individuellem Interesse Lernwege 
zu gestalten und Neues auszupro-
bieren.

Das Programm des Studiums 
Plus und weitere Informationen 
gibt es unter www.ph-freiburg.
de/studiumplus, das gedruckte 
Vorlesungsverzeichnis kann per 
E-Mail an studiumplus@ph-frei 
burg.de angefordert werden. 

Eine offene Informationsver-
anstaltung für Interessierte und 
Neueinsteiger fi ndet am Montag, 
dem 8. Oktober, 14.00 –16.00 Uhr 
im KG 2/Raum 015 an der PH 
Freiburg statt. Diese Informati-
onsveranstaltung vor Beginn des 
Semesters richtet sich an alle, die 
an einem Einstieg in das Studium 
Plus interessiert sind. Sie erhalten 
einen Überblick zum Aufbau des 
Studiums und zu Studienmöglich-

keiten sowie zu Anmelde- und 
Teilnahmebedingungen. 

Die Auftaktveranstaltung zum 
Studienjahr findet am Montag, 
dem 15. Oktober, 12.00 - 14.00 
Uhr, im Kleinen Auditorium, 
Raum 101 statt. Das Studienjahr 
(Wintersemester 2018/19 und 
Sommersemester 2019) wird mit 
einer Auftaktveranstaltung für alle 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
sowie Lehrpersonen des Studiums 
Plus eröff net. Neben Informati-
onen zu aktuellen Zahlen, Daten 
und Fakten des Studiums Plus 
fi nden interessante fachliche Im-
pulsvorträge statt. In diesem Jahr 
steht vor allem der neue Name 
„Studium Plus“ im inhaltlichen 
Fokus. Zudem fi ndet die Wahl der 
Interessensvertretung statt.

Vorträge zum Thema Demenz
Kirchzarten (glü.) Das Netz-
werk Pflegebegleitung Dreis-
amtal-Hochschwarzwald lädt zu 
einer Vortragsreihe ein. Am 22. 
Oktober geht es von 18:30 bis 20 
Uhr um das Thema „Krankheits-
bild Demenz – Diagnostik und 

Therapie“. Referentin ist Dr. Iris 
Kaupp, Fachärztin für Neurologie 
und Geriatrie an der Heliosklinik 
Titisee-Neustadt. Und am 29. Ok-
tober steht von 18:30 Uhr bis 20 
Uhr das Thema „Krankheitsbild 
Demenz – Validation. Umgang mit 

schwierigen und herausfordernden 
Verhaltensweisen“ auf dem Pro-
gramm. Referent ist Michael Frey, 
Dipl.-Heilpädagoge (FH).

Veranstaltungsort ist das Fo-
yer im Caritas-Seniorenzentrum 

Oskar-Saier-Haus, Kirchzarten, 
Albert -Schweitzer-Straße 5. 

Die Vorträge richten sich an 
Pflegende, Angehörige, Betreu-
ungskräfte und Interessierte. 

Der Eintritt ist frei, Spenden 
erbeten.

Littenweiler (hr.) Am Freitag, dem 
12. Oktober, um 14.00 Uhr fi ndet für 
Menschen mit Gedächtnisstörungen 
eine gemeinsame Veranstaltung der 
Wohnanlage Kreuzsteinäcker in 
Littenweiler mit dem Integrativen 
Hirnleistungstraining GRIPS statt. 

Wie kann ich mit Spaß und vie-

len Ideen die „Grauen Zellen“ neu 
beleben? Ein gut funktionierendes 
Kurzzeitgedächtnis hilft, den Alltag 
leichter zu bewältigen. „Sie werden 
aufmerksamer, konzentrierter und 
erleben mehr Lebensfreude. Unser 
Gehirn mit seinen erstaunlichen 
Fähigkeiten wird durch neue Trai-

ningsimpulse umfassend aktiviert,“, 
so Ralf Jogerst, Leiter des Hirnleis-
tungstrainigns Grips. „Schlafende“ 
geistige Reserven lassen sich durch 
die gezielte Anleitung erfolgreich 
nutzen. Natürlich mit viel Humor 
gemeinsam in einer netten Gruppe! 

Auch betreuende Angehörige 

sind besonders angesprochen und 
in die Trainingseinrichtung GRIPS, 
Heinrich-Heine-Str. 10, Wohnung 
044 eingeladen. 

Nähere Informationen und An-
meldung unter Tel.: 0761 / 612906-
48 oder per Mail an grips@sv-fr.de. 
Die Teilnahme ist kostenfrei.

Denk-Fit in den Herbst
Mitmachtraining für die „Grauen Zellen“ 

Smartphone und PC-
Sprechstunde

Littenweiler (hr.) Peter Arm-
bruster bietet Seniorinnen und 
Senioren im Begegnungszent-
rum Kreuzsteinäcker, Heinrich-
Heine-Str. 10 in Littenweiler 
eine Sprechstunde zu Fragen oder 
Problemen bei der Nutzung von 

Smartphone oder PC an. Termine 
sind am 10. Und 24. Oktober, je-
weils um 9.30 Uhr. Bitte eigenes 
Smartphone/Laptop mitbringen. 
Die Teilnahme ist kostenfrei, 
jedoch Anmeldung unter Tel.: 
0761/2108-550 erforderlich.

Selbstbehauptungs-
training für Senioren

Littenweiler (hr.) Am Freitag, 
dem 5. Oktober, in der Zeit von 
16.00 – 18.00 Uhr, findet im 
Begegnungszentrum Kreuzsteinä-
cker, Heinrich-Heine-Str. 10, ein 
Selbstbehauptungstraining für Se-
niorinnen und Senioren statt. Dirk 
Klose, Polizist im Polizeipräsidium 
Freiburg in Zusammenarbeit mit 

„Sicheres Freiburg e.V. bietet die-
ses an. Unter anderen geht es um 
Selbstbehauptung und effektive 
Selbstverteidigung, Deeskalation, 
das Vermeiden von Risiko- oder 
Notsituationen und das Entdecken 
von Möglichkeiten zur Notwehr 
und Zivilcourage. Der Eintritt ist 
frei, eine Spende willkommen.

www.dreisamtaeler.de
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Dienstag, 2. Oktober 2018 · 17.30 Uhr
Schwangerschaft, Geburt und Wochenbett,
Besichtigung des Entbindungsbereichs
Dienstag, 9. Oktober 2018 · 17.30 Uhr
Pflege des Neugeborenen
Dienstag, 16. Oktober 2018 · 17.30 Uhr
Psychologische Aspekte von Schwangerschaft, 
Geburt und darüber hinaus
St. Josefskrankenhaus
Sautierstraße 1
79104 Freiburg

Telefon 0761 2711-1
www.rkk-klinikum.de 
info@rkk-klinikum.de

Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich – 
keine Gebühren.

Informationsabende im
St. Josefskrankenhaus

Pro Familia

Kursangebot für Mütter 
nach Trennung

Freiburg (u.) Pro Familia bietet 
einen Kurs für Mütter nach Tren-
nung an. Das Ziel des Kurses ist es, 
Betroffene dabei zu unterstützen, 
die Herausforderungen nach der 
Trennungskrise und der Zeit da-
nach besser zu bewältigen. Dabei 
stehen Themen der Selbstfürsorge, 
der Bedürfnisse der Kinder und 
des Umgangs mit dem anderen 
Elternteil im Vordergrund. 

Termine: je 4 Abende: 22.10./ 
5.11./19.11./26.11.2018 von 18 
- 20.00 Uhr. Die Kursleitung 
haben  Gudrun Steiert, Dipl. So-
zialpädagogin und Mediatorin; 
Anna Hahn, Dipl. Psychologin 
und Familientherapeutin. Der Kurs 
wird durch STÄRKE gefördert 
und ist für Teilnehmerinnen kos-
tenlos. Anmeldung bis zum 12.10 
erforderlich.

15 Jahre Kinder- und Jugendhilfe Breitnau
Breitnau (u.) 15 Jahre Timeout 
Kinder- und Jugendhilfe gGmbH 
(ehemals Timeout e.V.) sind ein 
Grund zum Feiern. Am Freitag, dem 
28. September, findet von 18 bis 22 
ein Fest im Hofgut Rössle auf der 
Nessellache statt, für alle aktuellen 
und ehemaligen BetreuerInnen, 
Jugendlichen und deren Eltern.
Am Samstag, 29. September, 
gibt es ab 11 Uhr am Thurner 
in St. Märgen ein großes Fest 
für  al le  Nachbar*innen und 

Mitbürger*innen, für interessierte 
Zeitgenoss*innen, alte Bekannte 
und neue Freunde, für Jung und Alt 
mit Spiel und Unterhaltung (Bull-
Riding, Kutschfahrten, Schießbude, 
Impro-Theater, Highland-Games, 
Alpaka-Spaziergänge u.v.a.m.) 
sowie Bewirtung mit Unterstützung 
des Thurner Wirtshaus und des Café 
KirschSprung. Am Abend gibt's im 
Thurner Wirtshaus Musik und Tanz 
bis in den nächsten Morgen ....

Seit der Gründung war es Time-

out immer ein zentrales Anliegen, 
Kindern und Jugendlichen in Not 
eine qualitaiv hochwerige, indi-
viduell maßgeschneiderte Hilfe 
zukommen zu lassen und hierfür 
den belegenden Jugendämtern aus 
dem Landratsamt Breisgau-Hoch-
schwarzwald sowie aus anderen 
Landkreisen und Bundesländern 
auch unorthodoxe Angebote zu 
machen.

Dabei wurden Wege verfolgt 
und Leistungen erbracht (Land-

wirtschal/Beschulung), die für 
den freien Träger weit über das 
hinausgehen, wofür Jugendämter 
gemeinhin aufkommen. Damit 
auch in Zukunft alle Standorte und 
Projekte dem einen Ziel dienen, 
nämlich für Kinder, Jugendliche, 
später auch alte Menschen nütz-
lich zu sein, wird noch in diesem 
Jahr eine gemeinnützige Stiftung 
gegründet, unter deren Dach die 
verschiedenen Projekte zusam-
mengefasst werden.

Infoabend

Ängste bei Kindern und 
Jugendlichen

Freiburg (u.) Das Institut für 
Psychologie der Universität Frei-
burg, Engelbergerstr. 41c lädt am 
23. Oktober, 18.00 Uhr, zu einem 
Informationsabend für Eltern, 
Pädagogen und Interessierte  ein 
zum Thema „Ängste bei Kindern 
und Jugendlichen“ in das Hörsaal-
gebäude ein. 

Die Referentinnen Eva-Maria 
Fassot (Dipl. Psych.) und Dr. Julia 
Asbrand (Dipl. Psych.) sprechen 

zu „Welche Ängst sind ‚normal‘? 
Wann sind Ängste behandlungs-
bedürftig? Welche Behandlungs-
möglichkeiten gibt es? Infos zum 
Projekt KibA-Kinder bewältigen 
Angst“.

Die Teilnahme ist kostenfrei, 
eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich. Weitere Infos auf www.kiba-
studie.de, Tel.: 0761 / 203 - 96766 
oder per Mail an KibA-Studie@
psychologie.uni-freiburg.de.

Kinderkleidermarkt
Stegen-Eschbach (u.) Am Sonn-
tag, dem 21. Oktober, findet zwi-
schen 13 und 15 Uhr der beliebte 
Kinder sachenmarkt in der Mehr-
zweckhalle in Eschbach statt. 

Angeboten wird alles rund ums 
Kind von Kleidung über Schuhe 
bis hin zu Büchern und Spielzeug. 
Ums leibliche Wohl der Besucher 

kümmern sich die 3. Klasse der 
Grundschule und der Kindergarten 
Eschbach mit einem Kuchenbuffet, 
außerdem mit Kaffee, Waffeln und 
Getränken. 

Tischreservierung bei Kirsty 
Heitzmann, Tel.: 07661 / 98 18 98 
oder per Email an kinderkleider-
markt-eschbach@gmx.de 

Kastanien sammeln und dabei gutes tun
Freiburg (u.) Pünktlich zum 
Herbstanfang reifen und fallen 
die Rosskastanien jetzt in Frei-
burg und Umgebung. In diesem 
Jahr freuen sich die Teams der 
Freiburger StraßenSchule und der 
NaturGut GmbH besonders darü-
ber – seit einigen Tagen rufen sie 
auf zur Rosskastanien-Sammlung, 
die gleichzeitig Spendenaktion 
ist und die Neuentwicklung eines 
Schwarzwälder Öko-Waschmit-
tels vorantreibt. Die Idee kommt 
gut an, rund 100 Wochenendspa-
ziergänger haben ihre vollen 
Einkaufstaschen bereits an einem 
der Sammelpunkte abgeliefert 
und ermutigen die Initiatoren 
dazu, sich größere Ziele zu setzen. 
Mitmachen kann jeder bis zum 8. 
Oktober.

In der überwiegend aus Spen-
den finanzierten Freiburger Stra-
ßenSchule, die sich in Freiburg 
um wohnungslose und von Woh-
nungslosigkeit bedrohte Jugend-
liche und junge Erwachsene be-
müht, freut man sich sehr über 
die Kooperation mit dem Un-
ternehmen aus St. Blasien: „Der 
Winter steht vor der Tür. Das ist 
für junge Freiburger die auf der 
Straße leben, sich häufig in schwer 
zu bewältigenden Krisensitua-
tionen befinden, eine besonders 
herausfordernde Zeit“, sagt Fach-
bereichsleiterin Ann Lorenz, 

Bei der Rosskastanien-Samm-
lung kann jeder mitmachen. Fami-
lien mit Kindern, Freundeskreise, 
wohnungslose junge Menschen 
die unsere Anlaufstelle besuchen, 
alle sind dabei. Zum Herbstanfang 

möchte man gemeinsam mit Frei-
burg und Umgebung die 1000-er-
Marke knacken – 1000 Einkaufs-
taschen voller Rosskastanien, 
1.000.- Euro für die Arbeit mit 
Straßenjugendlichen im Winter 
2018/2019, denn für jedes einge-
reichte Behältnis gibt es 1.- Euro 
für die Freiburger StraßenSchule 
von der NaturGut GmbH. Bei 
Abgabe von ca. 5 kg Rosskasta-
nien erhält jeder Teilnehmer eine 
Probeflasche umweltfreundliches 
Waschmittel.

Die Ideengeber der NaturGut 
GmbH entwickeln zeitgleich ihre 
Idee eines regional hergestellten 
und ökologisch gut verträglichen 

Waschmittels weiter. Alle gesam-
melten Rosskastanien – nicht zu 
verwechseln mit Esskastanien 
– werden vor Ort in St. Blasien 
sofort in einem eigens dafür ge-
bauten Gerät getrocknet, damit sie 
nicht schimmeln. So können sie 
gelagert und in Etappen weiterver-
arbeitet werden. Rund 120 Gramm 
der getrockneten Rosskastanien 
benötigt es für einen Liter des 
späteren Waschmittels. 

Dazwischen liegt eine Kochzeit 
von 24 Stunden. Die Entwick-
lung des regionalen Produkts, 
das von den Straßen und aus 
den Gärten der Region direkt in 
die Waschmittelflasche wandert, 

steht noch ganz in den Anfän-
gen. Geschäftsinhaber Reinhard 
Löffler und seine Mitarbeiterin 
Daniela Seiberle freuen sich auf 
den Ausgang ihres Experiments 
und über den Teamgeist, der die 
Rosskastanien-Sammelaktion 
schon jetzt zu einem einzigartigen 
Projekt macht.

Abgabestellen in Freiburg sind  
die Freiburger StraßenSchule, 
Moltkestr. 34, Waschbär in der 
Sedanstr. 22 und Wöhlerstr. 4, Re-
formhaus Bacher in der Schwarz-
wald City, Vitalia Reformhaus im 
ZO und Oberlinden 2) sowie der 
Bioladen Verde in der Habsbur-
gerstr. 48.

Zusammen unter dem Rosskastanienbaum (v.l.): Reinhard Löffler und Daniela Seiberle (NaturGut 
GmbH) besuchen Ann Lorenz und Christine Devic (Freiburger StraßenSchule) beim Kastaniensammeln 
mit ihren Kolleginnen und Kollegen. Foto: privat

Musikalische Früherzie-
hung im Quartierstreff

Kirchzarten (es.) In der Musika-
li schen Frühförderung werden 
Kinder für Töne und Rhythmen 
sensibilisiert. Die musikalische 
Schulung des Gehörs fördert 
Kreativität und Kommunikati-
on. In Gruppen musizieren Kin-
der, Eltern oder Bezugspersonen 
gemeinsam und bauen so ein 
Verhältnis zur Musik auf. Die 
Teilnehmer werden so mit der 
Idee des spielerischen Musizierens 
vertraut gemacht. Ausgerichtet 
ist der Kurs für Kinder im Alter 
von 1 bis 5 Jahren. Es sind keine 
Vorkenntnisse nötig. Die Präsen-
tation des Kurses durch Sabine 

Wehrle findet am Sonntag, dem 
30. September, von 15.00 bis 
17.00 Uhr im Quartierstreff 20 in 
Kirchzarten, Bahnhofstr. 20 statt. 
Die Kurse starten am Mittwoch, 
dem 10. Oktober, für 6 Termine, 
Mindestteilnehmer 6 Kinder plus 
Begleitperson. Geplant ist ein 
Kurs von 9.30 bis 10.00 Uhr für 
1-3-Jährige. Kosten für 30 Minu-
ten je 5.- Euro.  Sowie ein Kurs 
von 10.15 bis 11.00 Uhr für über 
3-Jährige bzw. ein Mischkurs für 
45 Minuten je 6.- Euro. Die An-
meldung kann direkt vor Ort oder 
unter quartierstreff-20@kabelbw.
de erfolgen.

Bei der Bewerbung auch den Finanzpass einsetzen
Realschule im Fachbereich Wirtschaft erneut mit Kooperationspartner Sparkasse

Kirchzarten (glü.) Für Realschu-
len in Baden-Württemberg räumt 
der neue aktuelle Bildungsplan 
dem Fachbereich Wirtschaft in 
Zukunft immer mehr Bedeutung 
ein. Diesen Anforderungen kann 
die „Realschule am Giersberg“ 
in Kirchzarten gelassen entgegen 
sehen. Schon seit Jahren macht 
sie ihre Schüler mit dem beson-
deren Blick auf spätere berufliche 
Herausforderungen gerade bei 
kaufmännischen Berufen in der 
ökonomischen Grundbildung fit. 
Die nun bereits zum achten Mal 
erfolgte Ausgabe von sogenann-
ten „Finanzpässen“ durch den 
Bildungspartner Sparkasse Hoch-
schwarzwald beweist dies.

Realschulrektor Ulrich Denzel 
freute sich, dass er jetzt im Beisein 
von Alexandra Marneth und Mo-
nika Manduric von der Sparkasse 
Hochschwarzwald sowie dem 
verantwortlichen Fachlehrer Stefan 
Schillinger an 39 Schüler der 9. 
Klassen im Foyer des Schulzent-
rums die Zertifikate aushändigen 
konnte. In insgesamt fünf Modulen 
mussten die Schüler im Laufe der 
8. Klasse Kenntnisse in Sachen 
wirtschaftliche Grundbildung er-
langen. Bei einem abschließenden 
Leistungstest erreichten allerdings 
nur 39 von 75 Schülern die gefor-
derte Punktzahl. „Wir haben die 
Prüfungsbedingungen nochmals 
angehoben“, erklärte Denzel die 
hohe „Durchfallerzahl“ von 48 

Prozent. „Ein Zertifikat, das man 
geschenkt bekommt, ist nichts 
wert. Unsere Schüler werden sich 
künftig anstrengen müssen, um 
sich den Finanzpass zu erarbeiten.“

Die drei  Themenbereiche 
„Bedürfnis, Bedarf und die Not-
wendigkeit des Wirtschaftens“, 
„Geschäftsfähigkeit“ und „Fi-
nanzmanagement“ wurden auf 
dem Weg zum Finanzpass in der 
Schule bearbeitet. Die beiden 
anderen Module „Girokonto“ 
und „Sparen und Anlegen“ ver-

mittelte der Kooperationspartner 
Sparkasse Hochschwarzwald in 
seiner Kirchzartener Hauptstelle. 
Dabei ging es u.a. um Vor- und 
Nachteile bestimmter Anlagefor-
men: „Welche Sicherheit, Rendite 
oder Verfügbarkeit geben sie?“ 
Wichtige Informationen gab’s zu 
Aktien, Investmentfonds, Festgeld 
oder Sparbrief.

Herzlich dankte Rektor Ulrich 
Denzel den Sparkassenmitar-
beiterinnen und den beteiligten 
Lehrpersonen für ihren Einsatz. 

Es sei ihnen gut gelungen, die dem 
Finanzpass zugrundeliegenden 
Themen den Anforderungen des 
neuen Bildungsplanes anzupassen. 
Den Schülern empfahl er, das Zer-
tifikat bei ihren Zeugnisunterlagen 
aufzubewahren und bei Bewerbun-
gen, beispielsweise im kaufmän-
nischen Bereich, mit vorzulegen. 
Die Realschule am Giersberg setzt 
ihre ökonomische Grundbildung 
durch die Teilnahme am „Planspiel 
Börse“, das in dieser Woche startet, 
konsequent fort.

Stolz präsentieren die 39 erfolgreichen Absolventen ihre „Finanzpässe“. Foto: Gerhard Lück
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Vortrag bei den LandFrauen Kappel / Ebnet

Gewaltprävention und 
Zivilcourage

Kappel (u.) Die LandFrauen Kap-
pel/Ebnet, laden am Mittwoch, 
dem 10. Oktober, 19.30 Uhr, zu 
einem Vortrag „Gewaltprävention 
und Zivilcourage“ in den Ver-
einsraum der Schauinslandschule 
Kappel, Moosmattenstr. 16 ein.

Wie reagiere ich angemessen, 
wenn ich in eine Gefahrensitu-
ation komme? Wie erkenne ich 
rechtzeitig, ob eine Situation 
gefährlich wird? Gibt es speziel-
le Methoden zur Deeskalation? 

Welche Rolle spielt meine Kör-
perhaltung? 

Referent ist Frank Stratz ist 
Polizist und befasst sich seit nun-
mehr 13 Jahren mit den Themen 
Gewalt, Gewaltprävention und 
Deeskalation. Auch interessierte 
Gäste sind herzlich willkommen. 
Der Eintritt ist frei. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich. 
Weitere Informationen auf www.
landfrauen-kappel-ebnet.de oder 
Mobil 0151 - 555 393 66.

Rosenkranzandacht im 
Oskar-Saier-Haus 

Kirchzarten (u.) Am Dienstag, 
dem 9. Oktober, um 15.30 Uhr, 
findet im Oskar-Saier-Haus in 
Kirchzarten eine Rosenkranzan-

dacht statt, die vom Singkreis 
unter Leitung von Frau Kößler 
mitgestaltet wird. Dazu sind alle 
herzlich eingeladen.

Taizé Gebet
Kirchzarten (u.) Am Sonntag, 
dem 7. Oktober, 19.30 Uhr, sind 
alle Interessierten zum Taizé Ge-
bet in die St. Gallus Kirche, Kirch-
zarten eingeladen. Der meditative 
Gottesdienst am Abend ist geprägt 
durch typischen Gesänge aus 
Taizé, Gebete, wohltuende Stille 

und das Hören auf biblische Texte.
Interessierte Sängerinnen und 

Sänger treffen sich bereits um    
18.30 Uhr in der Kirche, um die 
Lieder einzuüben. die Instru-
mentalisten, die gerne mitspielen 
möchten, treff en sich um 18.00 
Uhr.

Ökumenisches Friedensgebet 
Kirchzarten (u.) Am Samstag, 
dem 6. Oktober, 12.00 Uhr, wird 
zum monatlich stattfindenden 
ökumenischen Friedensgebet in 
die St. Gallus Kirche in Kirch-
zarten eingeladen. „Wir wollen 
nicht wegschauen. Gott ist ein 
Freund des Lebens. Er ruft uns 
auf, für Frieden und Gerechtigkeit 

einzutreten. In Wort und Tat. Hier 
und weltweit. Im Beten suchen 
wir dazu seine Nähe und seine 
Kraft. Wir glauben an die Kraft 
des Gebetes. Unterbrechen Sie 
für einige Minuten den Ablauf 
Ihres Tages und kommen Sie zu 
dieser Gebetszeit“, so das Vorbe-
reitungsteam.

26. Bad Krozinger Gesundheitsmesse 
Outdoor-Aktiv-Tag am Sonntag mit tollen Highlights  

Bad Krozingen (rs.) Am Samstag 
und Sonntag, 29. und 30. Septem-
ber, jeweils von 11.00 bis 18.00 
Uhr präsentieren wieder über 80 
Aussteller und Dienstleister auf 
der „Bad Krozinger Gesundheits-
messe“ im und um das Kurhaus 
Neues und Wissenswertes rund 
um die Gesundheit. Hochspezia-
lisierte Akut-Krankenhäuser wie 
das Universitäts-Herzzentrum 
Freiburg-Bad Krozingen sowie 
ortsansässige Kliniken, das Ther-
malbad Vita Classica und weitere 
Institutionen, zahlreiche in der 
Kurstadt niedergelassene Ärzte 
aller Richtungen sind auf der Mes-
se vertreten, geben einen Einblick 
in den Gesundheitsstandort Bad 
Krozingen. Ebenso vertreten sind 
Fachkräfte aus den unterschied-

lichsten Gesundheitsbereichen wie 
Krankengymnasten, Masseure, 
Heilpraktiker und von verschiede-
nen Selbsthilfeorganisationen, so-
wie gesundheitsrelevante Anbieter 
von Brillen, Schuhen, Möbeln etc.. 

Experten geben fachrelevante 
Anregungen und Tipps, an bei-
den Tagen referieren Chef- und 
Fachärzten, Therapeuten und 
Spezialisten im Großen Saal des 
Kurhauses zu interessanten The-
men aus ihrem Spezialbereich. 
Der „Markt der Möglichkeiten“ 
off enbart die breite Palette in den 
Bereichen Wellness, Fitness und 
Gesundheitsvorsorge.

Der Sonntag, 30. September, 
bietet von 11 bis 18 Uhr, parallel 
zu den Veranstaltungen im Kur-
haus, im gesamten Kurpark einen 

„Outdoor Aktiv-Tag“ für die ganze 
Familie mit viel Spaß, Unterhal-
tung und Mitmach-Aktionen an. 
So stehen neben einem Segway-, 
Turn- und Erlebnis-Parcours eine 
Fahrrad-Werkstatt mit Möglichkeit 
eines Sicherheitsschecks etc. zur 
Verfügung, sowie eine DISC Golf 
Putt-Station, bei der es darauf 
ankommt, von einem bestimmten 
Punkt mit wenigen Würfen so viel 
Frisbees wie möglich in einem 
Korb zu platzieren. 

Ab 13.00 bis 15.00 Uhr kann 
der kleine wie auch große Besu-
cher seine Geschicklichkeit auf 
der Übungs-Golf-Anlage beim 
„Café am See“ beweisen, zuvor im 
Bogenschießen versuchen und die 
neusten Walking-Wanderstöcke 
testen.

„Lachen ist gesund“ das Motto 
der „kidsMANIA Smiley-Tour 
2018“ - Hüpfburg, die Spaß- und 
Seifenblasenfabrik etc. wie auch 
eine Bastelwerkstatt sorgen für 
jede Menge Spaß.

Bei Vorführungen wie Yoga, 
Karate, Nordic Walking etc. ab und 
auf der Musikpavillon-Bühne im 
Kurpark darf mitgemacht werden 
– bitte die festen Zeiten beachten!

26. Bad Krozinger Gesundheits-
messe - Samstag, 29. September 
und Sonntag, 30. September von 
jeweils 11.00 bis 18.00 Uhr geöff -
net - Der Eintritt ist frei. 
Unter www.bad-krozingen.info 
oder Tel. 07633 – 40 08 164 Tou-
rist-Information Bad Krozingen 
weitere Infos. 

29.09.2018gültig bis:

Aus dem Schwarzwald is(s)t für den Schwarzwald!

Angebote erhältlich in unseren Filialen in der Schwarzwald 
City, Zentrum Oberwiehre und Brombergstraße 3 (Wiehre) 

€Putenlyoner

€Schwarzwälder Schinken, geschnitten

€Schweine�let

€Rinderroulade, auch gefüllt

€Hähnchenbrust�let 100 g

100 g

100 g

100 g

100 g

0,99
1,49
1,59
1,49
1,99

Angebote der Woche

Vortrag am 30.09.
Was ist das Michaelische Zeitalter?

Buchenbach (es.) Was ist das 
Michaelische Zeitalter? Dieser 
ungewöhnlichen Fragestellung 
geht Ralf Gleide, Mitbegründer der 
Anthroposophischen Schulungs-
stätte Heidelberg, am Sonntag, 
dem 30. September, nach. Heute 
über Engel zu sprechen, erscheint 
als unzeitgemäß, wenn nicht so-
gar peinlich. Aber auch wenn die 
Existenz von Engeln den meisten 

Menschen nach und nach aus dem 
Bewusstsein verschwunden ist, 
ändert dies nichts an ihrer Existenz. 
Der Erzengel Michael gilt als der 
führende Geist unseres Zeitalters, 
als gegenwärtiger Zeitgeist. Was 
das heißt, soll in diesem Vortrag 
ausgeführt werden. Er fi ndet von 
11.00 bis 12.00 Uhr in der Fridrich-
Husemann-Klinik im Raphaelsaal 
statt.

Erntedankfest im Haus 
Demant am 30. September
Kirchzarten/Burg (es.) Am Sonn-
tag, dem 30. September, lädt das 
Haus Demant, Generationenhaus 
der Begegnung, Höfener Str. 109, 
zum Erntedankfest ein und bietet 
hierbei allerlei bunte Unterhaltung 
für die ganze Familie. Beginn ist 
um 11.00 Uhr mit einem ökumeni-
schen Gottesdienst. Anschließend 
gibt es eine feine Nudelsuppe für 
die hungrigen Besucher, die tra-
ditionell von der Familie Saum/
Schweizer gekocht wird. Die 
Landfrauen Kirchzarten/Stegen 
bieten Kaff ee und selbstgebackener 

Kuchen an. Der Erlös bekommt das 
Haus Demant. Für die musikali-
sche Unterhaltung sorgen die „de 
Ria Singer´s“ und Klaus Birken-
meier. Es gibt Tanzauff ührungen 
mit den Little Stars der Gruppe 
Krümel und der Trachtentanz-
gruppe Kirchzarten. Als Aktionen 
für Kinder ist „Nistkästenbau“ mit 
dem NABU, Überraschungen aus 
dem Burger Kinderhaus, Kinder-
schminken mit dem Burger Treff  
geplant. Schnäppchenjägern bietet 
ein Flohmarkt allerlei Gelegenheit 
zur Freude.

Vortrag aus der Reihe 

„Luther und die Reformation“
Hinterzarten (es.) Das ökum. 
Bildungswerk lädt am Donnerstag, 
dem 27.September, um 19.30 Uhr 
herzlich zu einem Vortrag aus der 
Reihe „Luther und die Reformati-
on“ in den Evang. Gemeindesaal 
ein. Referent ist Pfarrer Michael 
Maas, Direktor des Zentrums für 
Berufspastoral Freiburg. Dass die 
Kirchen der Reformation und die 
katholische Kirche auch 500 Jahre 
nach der Spaltung noch keine 
volle Einheit untereinander haben, 
wird nirgends so deutlich wie in 
der Feier des Herrenmahls. Zu 
einer gegenseitigen Anerkennung 
von Eucharistie und Abendmahl 
können sich die Kirchenleitungen 
nicht durchringen. Viele Gläubige 
wollen da nicht mehr warten. Sie 
machen ohnehin, was sie wollen“ 
– oder schöner formuliert – „was 

sie mit ihrem Gewissen vereinba-
ren können“. Dass die Trennung 
der Konfessionen an dieser Frage 
schmerzlich ist, betonen auch die 
vergangenen Päpste beständig, 
wie etwa Papst Benedikt XVI, 
der von „besonders starkem Be-
dauern über die Unmöglichkeit, 
das Abendmahl zu teilen“ sprach. 
Es stellt sich die Frage: was steht 
dieser Unmöglichkeit im Weg? 
Sind es „nur“ Machtfragen, wie 
bisweilen vermutet wird? Gibt es 
doch theologische Unterschiede, 
die eine Trennung rechtfertigen 
bzw. erforderlich machen? Oder 
ist es am Ende lediglich die Ge-
wohnheit? Diese Gedanken gilt 
es zu erwägen unter der Vorausset-
zung, dass der Leib Christi nicht 
zerteilt sein darf und nach Einheit 
verlangt.

Dem Himmel nah kommen
Veranstaltungsreihe zum Bildband 

Littenweiler/Kappel/Ebnet (hr.) 
Zu Weihnachten letzten Jahres ist 
der Bildband „Orte des Glaubens 
im Freiburger Osten“ erschienen, in 
dem bekannte und auch unbekannte 
Glaubensorte vorgestellt werden: 
Kirchen und Kapellen, Wegkreuze 
und Mahnmale sowie die Plätze, an 
denen sie zu fi nden sind. Vertreten 
sind die Gemeinden St. Peter und 
Paul in Kappel, St. Hilarius in Eb-
net, St. Barbara und die Auferste-
hungsgemeinde in Littenweiler, die 
Gemeinde Heilige Dreifaltigkeit im 
Stadtteil Waldsee und die Friedens-
gemeinde in Waldsee/Oberau (der 
Dreisamtäler berichtete).

In dem Bildband wurden die 
Orte bildreich dargestellt. In einer 
Samstagsreihe zu der der Arbeits-
kreis Ökumene nun einlädt, steht 
die unmittelbare Erfahrung des 
Ortes und seine Gestaltung im 
Mittelpunkt. Die Teilnehmerinnen 

und Teilnehmer sind eingeladen, 
ihre dabei erlebten Eindrücke 
und Erfahrungen miteinander 
auszutauschen; Informationen 
und Anregungen dazu vermitteln 
Gemeindemitglieder, die die Ge-
staltung des Orts mit begleitet 
haben und dort aktiv sind.

Orte des Glaubens neu 
entdecken

Eingeladen wird zu folgenden 
Terminen:
Am Samstag, 29.September, 17.00 
Uhr, Pfarrkirche St. Peter und Paul, 
Peterhof 6 in Kappel.

„Raum der Versöhnung – vom 
umfassenden Frieden“. Die Teil-
nehmer sind eingeladen im Innen-
raum der Kirche den „Raum der 
Versöhnung“, der seit 2014 den 
ehemaligen Platz des Beichtstuhls 
einnimmt, zu erleben und sich 

von der Idee eines „Umfassenden 
Friedens“ inspirieren zu lassen. 
Ursula Prinz-Hensing wird von den 
Hintergründen und Überlegungen 
der Arbeitsgruppe erzählen, die im 
Austausch mit der Gemeinde die 
Gestaltung realisiert hat. Dabei 
wird es ausreichend Gelegenheit 
geben, miteinander ins Gespräch 
zu kommen.

Am Samstag dem, 6.Oktober, 
17.00 Uhr, führ die Reihe zu „Auf 
dem Weg nachhause“ in die Ein-
segnungshalle Bergäckerfriedhof, 
Kunzenweg 1a in Littenweiler. 
Dort können die Teilnehmer die 
neue Urnenstele kennen lernen, 
und erfahren, was sie für den 
Glauben ausdrückt und sich von ihr 
und dem Ort, an dem sie steht, ins-
pirieren lassen. Die Abschlusszeile 
„Auf dem Weg nachhaus“ eines 
Eichendorf-Gedichts auf der Stele 
wird ein Stichwort sein, von dem 

aus Pfarrer Jörg Weg¬ner über den 
Wendepunkt des irdischen Lebens 
mit den Teilnehmern ins Gespräch 
kommen wird.
Weitere Termine siehe Flyer:
„Orte des Gedenkens von Leben 
und Tod – gegen das Vergessen“, 
Pfarrkirche Hl. Dreifaltigkeit, 
Hansjakobstr. 88, Samstag, 13. 
Oktober, 17.00 Uhr. 
„Lebendige Glaubenspfl ege über 
Generationen hinweg“, Marxenhof-
kapelle, Großtalstr. 44 in Kappel, 
Samstag, 20. Oktober, 17.00 Uhr.

Flyer zu den Veranstaltungen 
liegen in den Kirchen des Frei-
burger Ostens sowie im Salzladen 
aus. Das Planungsteam, Michael 
Bosch, Bernd Ebbmeyer, Peter 
Ludwig und Dieter Mertl freut 
sich auf zahlreiche Interessierte, 
die angesprochen sind, sich zu 
unterbrechen und vom Thema am 
Ort inspirieren zu lassen.

Internationale Alexan-
dertechnik-Woche

Freiburg/Kirchzarten (u.) Die 
weltweite Internationalen Alexan-
der technik Woche bietet Interes-
sierten die Möglichkeit, die Metho-
de unverbindlich kennenzulernen 
und auszuprobieren. 

„Mit angenehmeren, körperge-
rechten Bewegungen können Sie 
sich entspannen und zur Ruhe 
kommen - sei es am Arbeitsplatz, 
zuhause oder in Verbindung mit 
bestimmten Tätigkeiten. Dadurch 
werden Sie Ihre Kräfte auftanken 
und Ihre Energie bewusster einset-
zen können“, so Amanda Barrett, 
„at-ease“ Lehrerin der Alexander-
technik (ATVD).

Zum Auftakt bietet Amanda 
Barrett, „at-ease“ Alexandertech-
nik ATVD, am Montag, dem 1. 
Oktober, 18.30 Uhr einen Vor-
tragsabend im Alten Rathaus, 

Kirchzarten- Zarten, der vom 
VHS Dreisamtal gestaltet ist. Am 
Dienstag, 2. Oktober, 18.30 Uhr 
findet ein Schnupperabend statt 
(Schwarzwaldstr. 11, Freiburg).

Während der Internationalen 
Alexandertechnik Woche vom 
8.-12. Oktober beginnen Kurse 
an der VHS-Dreisamtal und im 
Meditationsraum der CELLA, 
Heilige Dreifaltigkeit, im Stadtteil 
Waldsee.

Zum Ausklang fi ndet am Sams-
tag, 20. Oktober 9.30 - 11.30 Uhr 
ein Workshop im „Bewegungs-
raum am Augustiner (Salzstr. 33, 
Freiburg) statt.

Anmeldungen und weitere In-
formation unter www.at-ease.de 
und Tel.: 0152 - 2675 2973 sowie 
bei der VHS Dreisamtal www.vhs-
dreisamtal.de. 

Kneipp Verein Vortrag
„Naturheilkunde am Universitätsklinikum bei 

Rückenschmerz, Allergie und Reizdarm“
Kirchzarten (u.) Der Kneipp 
Verein Kirchzarten e.V. lädt am 
9. Oktober, 19.30 Uhr zu einem 
Vortrag „Naturheilkunde am Uni-
versitätsklinikum bei Rücken-
schmerz, Allergie und Reizdarm“ 
in das Hotel Restaurant Fortuna in 
Kirchzarten ein. Referent ist Prof. 
Dr. Roman Huber. 

Der Vortrag stellt dar, wie sich 
die Naturheilkunde am Universi-

tätsklinikum in Forschung, Lehre 
und Patientenversorgung erfolg-
reich etablieren konnte. Anhand 
von Patientenbeispielen werden dei 
Teilnehmer über die naturheilkund-
lichen Behandlungsmöglichkeiten 
bei drei häufi gen Krankheitsbildern 
- Rückenschmerz, Allergie und 
Reizdarm - informiert. Nähere In-
fos zum Kneipp-Verein auf www.
kneippverein-kirchzarten.de
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Leserfoto

Unser heutiges Leserfoto ist wieder eine schöne Ansicht von Thomas Eckerle aus Oberried-Zastler. Es entstand vergangene Woche unterhalb der Giersberg Kapelle. Der 20-Jährige fotografi ert mit Spiegelrefl ex 
und Drohne, weitere Fotos fi ndet man auf seinem Instagram Account unter fi sheyesnaps45  Foto: Thomas Eckerle

Kirchzarten (glü.) Auf dem Dach 
des ehemaligen FSM-Betriebs-
gebäudes leuchten die drei Groß-
buchstaben BSC. Sie stehen für 
„Baden-Service-Center“, in dem 
inzwischen zwölf verschiedene Fir-
men, Ärzte und Therapeuten sowie 
die Bergwacht Schwarzwald eine 
neue Heimat gefunden haben. Hin-
ter dem BSC steht die „Kielow-Im-
mobilien GmbH“ mit Juliane und 
Roland Kielow an der Spitze. Das 
seit zwei Jahren in Kirchzarten 
ansässige Unternehmen blickt auf 

eine vierzigjährige Erfahrung rund 
ums Immobiliengeschäft zurück. 
Mit einer im Oktober beginnenden 
monatlichen Info-Veranstaltung 
möchten die Kielows ihren Kunden 
und Interessierten Antworten auf 
unterschiedlichste Frage aus dem 
Alltag geben.

Das inhabergeführte Immobi-
lienbüro ist im Dreisamtal und 
Markgräfler Land, im Schwarz-
wald sowie rund um Freiburg und 
Emmendingen tätig. Die Kontakte 
zu Kooperationspartnern in ganz 

Deutschland sowie in Dubai, Sin-
gapur und Florida ermöglichen 
ein weltweit gefächertes Immo-
bilienportfolio. Die Vermittlung 
hochwertiger Wohn- und Gewer-
beimmobilien ist umgeben von 
einem großen Spektrum weiterer 
Dienstleistungen. Die Erfahrungen 
als Bauträger und Projektentwick-
ler kommen dem großen Kunden-
stamm zugute.

„Wir erstellen ein individuelles 
Verkaufskonzept für eine Immo-
bilie“, verspricht Juliane Kielow, 

„und vermitteln gute Kontakte zu 
Architekten und Handwerkern.“ 
Für die Ausführung von Renovie-
rungen oder Umplanungen von 
Objekten bietet das Unternehmen 
durch Beratung und Kostenkalkula-
tion höchstmögliche Kostensicher-
heit. „Wir prüfen die Bebauungs-
möglichkeiten von Grundstücken“, 
erklärt Roland Kielow, „sondieren 
die Bebauungspläne und prüfen die 
Ideen von Architekten.“ Fundierte 
Projektentwicklung könne die op-
timale Nutzung eines Grundstückes 

sichern. Da die Kielows jahrelange 
Erfahrung im Vertrieb und Bau von 
Holz- und Fachwerkhäusern haben, 
fällt ihnen die Betreuung solcher 
Objekte besonders leicht.

Die geplante Info-Veranstal-
tungsreihe beginnt am Mittwoch, 
dem 10. Oktober 2018 von 18 
bis 19:30 Uhr im BSC in der 
Kirchzartener Scheffelstraße 49 
mit dem Thema „Wer vertritt mich, 
wenn ich nicht kann? Vorsorge-
vollmachten und Verfügungen“. 
Referentinnen sind Grit Rückert 

und Petra Henkies von Juradirekt 
aus Nürnberg. Und für den 14. 
November 2018 ist von 19:30 bis 
20:30 Uhr im BSC der Vortrag 
zum Thema „Der Euro wackelt. 
Die Börsen sind nervös. Die Zin-
sen im Keller. – So sichern Sie Ihr 
Erspartes!“ geplant. 

Die Vorträge sind kostenlos. Um 
eine Anmeldung über die Telefon-
nummer 07661 6289818 wird gebe-
ten. – Mehr zur Kielow-Immobilien 
GmbH ist im Internet unter www.
kielow-immobilien.de zu fi nden.

Neues aus dem Baden-Service-Center (BSC)
Kielow-Immobilien laden zu einer interessanten Info -Veranstaltungsreihe ein

Juliane und Roland Kielow leiten die Kielow-Immobilien GmbH in 
Kirchzarten.  Foto: Gerhard Lück

Neues aus dem Baden-Service-Center (BSC) ist in der Scheff elstraße 49 (ehemals FSM) in einer Vortragsreihe zu erfahren 
Foto: Kielow Immobilien

Kielow Immobilien GmbH, Sche� elstr. 49, Kirchzarten 
Telefon 0 76 61 - 6 28 98 18 • www.kielow-immobilien.de
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23. Alemannische 
28. September – 7. Oktober 2018

Zum 23. Mal laden die Gemeinde Oberried und ihre Vereine zur Ale-
mannischen Woche vom 28. September bis 7. Oktober 2018 ein. Wieder 
erwartet Sie ein reichhaltiges Programm regionaler Kultur und Aktivitä-
ten. Wir freuen uns auf Ihren Besuch und wünschen Ihnen interessante 
und unterhaltsame Eindrücke.

Freitag, 28. September
20.00 Uhr, Eröff nungskonzert des Männergesangvereins 
„Schwarzwald“ Oberried im Bürgerhaus Hofsgrund
Unterhaltsames mit alemannischen und nicht-alemannischen Liedern 
steht auf dem Programm. Im ansprechenden Ambiente des Hofsgrunder 
Bürgerhauses veranstaltet der MGV wieder eine abwechslungsreiche 
musikalische Eröff nung der Alemannischen Woche. Mit ihren selbst 
verfassten Texten kommentiert Mariele Loy, Mundartdichterin aus 
Hofsgrund, die Liedvorträge des Männerchores auf humorvolle und auch 
nachdenkliche Weise. Die Ohrwürmer – längst Kult in der ganzen Region 
und bekannt als „die älteste Boygroup zwischen Zastler und Notschrei“ 
– sind natürlich auch dabei. Mit Wortwitz und Stimmgewalt und dem 
Faible fürs Originelle sorgen sie für tolle Stimmung. Für Getränke und 
Essen ist gesorgt.
Eintritt 7 EUR, Vorverkauf bei Bäckerei Café Lorenz, Hofsgrund, 
Bäckerei Beckesepp, Oberried, Getränke Zähringer, Oberried sowie 
bei allen Sängern des MGV oder Mobil 0159 01127629, www.mgv-
oberried.de

Samstag,  29. September
ab 8.15 Uhr, Kletterkurs am Gfällfelsen 
Einsteigerkurs für alle, die das Klettern am Naturfelsen kennen lernen 
wollen. In diesem Kurs werden grundlegende Kletter- und Sicherungs-
kenntnisse vermittelt; die Einteilung der Gruppen erfolgt in Jugendliche 
/ Erwachsene ab 14 Jahren und Kids von 8 – 13 Jahren. Am Kinderkurs 
können auch gerne erwachsene Begleitpersonen bzw. Eltern teilnehmen 
(Familienkurs). Es sind keinerlei Kletterkenntnisse erforderlich.  Die 
Kletterausrüstung wird von der Ski- und Outdoorschule Black Forest 
Magic Freiburg/Feldberg zur Verfügung gestellt. 
Kostenbeitrag: 45 EUR pro Person. Beide Kursgruppen werden 
getrennt unterrichtet. Dauer des Kurses: 5 Stunden. Vor Beginn des 
Kurses erfolgt ein gemeinsamer Aufstieg von Oberried ins Kletter-
gebiet. Info und Anmeldung unter Tel.: 0761/6964200 oder 0173 390 
8054, www.BlackForestMagic.de, E-Mail: info@BlackForestMagic.
de . Treff punkt um 8.15 Uhr vor dem Gasthaus Hirschen, Ersatzter-
min bei schlechtem Wetter: Samstag, 13.10.2018 

Samstag,  29. September
18.30 Uhr, Erntedankgottesdienst in der 
Pfarrkirche Mariä Krönung
Das Erntedankfest hat in der dörfl ichen Tradition unserer Schwarz-
waldgemeinde einen festen Platz. In der von den Landfrauen festlich 
geschmückten Kirche danken wir für die Gaben der Natur. Musikalisch 
umrahmt wird der Gottesdienst von der Singgruppe der Landfrauen. 
 
20.00 Uhr, Trachtengruppe Oberried e. V.
Brauchtum und handgemachte Musik im Bürgersaal der Klosterschiire in 
Oberried: S‘isch, wie‘s isch, un s‘kunnt, wie‘s kunnt, bei Esse un Trinke 
in geselliger Rund. Eintritt 6.00 EUR 

Sonntag, 30. September
Tandem-Flüge vom oberen Winterberg mit der 
Freiburger Drachen- und Gleitschirmfl ugschule skytec
Die einfachste Möglichkeit, ohne Vorkenntnisse in den Genuss des 
Fliegens zu kommen, bieten Tandem-Flüge. Schon nach einer kurzen 
Einweisung können Sie mit dem Gleitschirm die große Welt unter sich 
fühlen. Mit erfahrenen und speziell ausgebildeten Piloten von Freiburgs 
Drachen- und Gleitschirmfl ugschule skytec spüren Sie schnell, wie leicht 
es ist, abzuheben, schwerelos dahinzugleiten und anschließend wieder 
sicher zu landen. Dieses unvergessliche Erlebnis können Sie in Oberried 
für nur 50 EUR genießen. Die Hälfte der Einnahmen geht an eine soziale 
Einrichtung in Oberried. 
Die Flüge können nur bei passendem Flugwetter durchgeführt 
werden. Ausweichtermin ist der 03.10.2018. Aktuelle Informationen 
erhalten Sie einen Tag vorher unter Tel. 0761/88 53 930. Anmeldung: 
Tel. 0761/47 66 391 oder E-Mail: Info@skytec.de

10.00 Uhr, Geführte Wanderung  
Wandern Sie mit uns vom Schauinsland ins Tal nach Oberried. 
Eine geführte Wanderung ab Hotel „Die Halde“ in Hofsgrund, Treff punkt 
10.00 Uhr. Wir wandern über den Schauinsland – Schauinslandturm – 
Hundsrücken – Rappenecker Hütte mit Einkehr und Vesper – über den 
Strohberg – nach Oberried – Dorfmitte. 
Mittelschwere Wanderung, überwiegend befestigte Wege, gutes 
Schuhwerk Voraussetzung. Gehzeit mit Pausen 5 Stunden, Strecken-
länge 11 km. Höchster Punkt: 1284m  Schauinslandturm. Niedrigster 
Punkt: 460 m Ortskern Oberried. Hotel „Die Halde“ ist mit dem Bus 
der SBG zu erreichen. Abfahrt 9.28 Uhr in Kirchzarten Busbahnhof 
Linie 7215 bis Hotel Halde, an der Abzweigung aussteigen. Info unter: 
www.wandergruppe-schauinsland.de

11.00 – 19.00 Uhr, Oberrieder Zwiebelkuchenfest
Auch dieses Jahr laden wir Sie alle recht herzlich zu unserem Zwiebel-
kuchenfest auf dem schönen Gelände der Klosterschiire ein. 
Freuen Sie sich auf selbstgemachten, ofenfrischen Zwiebelkuchen nach 
badischem Rezept und gönnen Sie sich ein Gläschen „Neuer Süßer“ bei 
schöner Musik. Das gemütliche Ambiente, das das Areal der Klosterschii-
re bietet, lädt zum Verweilen ein. Genießen Sie die Stunden mit leckeren 
Spezialitäten sowie Kaff ee und selbstgebackenem Kuchen.
Musikalisch umrahmt von:
11.30 Uhr: Musikkapelle Oberwinden
14.00 Uhr: Jugendkapelle der Trachtenkapelle Oberried 
15.00 Uhr: Musikverein Wittental
17.00 Uhr: Musikverein Freundschaft Wies
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

19.00 Uhr, Cego für Anfänger  und Fortgeschrittene in der 
Marktschiire der Klosterschiire mit Gerda Lorenz
Im Rahmen der Alemannischen Woche bieten wir auch dieses Jahr wieder 
die Gelegenheit, das alte Kartenspiel zu erlernen oder Anfängern Routine 
durch Spiele mit Profi s zu vermitteln. Für das leibliche Wohl sorgt das 
Team von Getränke
Zähringer.
Wir bitten um Anmeldungen bei Karin Lauby, Gemeinde Oberried, 
Tel. 07661/9305-10 oder E-Mail: karin.lauby@oberried.de. Die Teil-
nahme ist kostenfrei.

Montag, 1. Oktober
19.00 Uhr, „Orgel und Trompete - Benefi zkonzert“, 
in der Klosterkirche „Mariä Krönung“ Oberried
Solisten: Konrad Zähringer und Paul Winterhalter
Sie hören klassische Werke, u.a. von G. Ph. Telemann, „Ave Maria“ von 
J. S. Bach, Ch. Gounod, J. Haydn. Eintritt frei - Spenden für Kinder 
in Mollendo/Peru erbeten.

20.15 Uhr, „Zastler: Ein Tal und seine Geschichte“ 
Filmvorführung im Bürgersaal der Klosterschiire (Burghart Kaiser)
Zeitzeugen geben Einblicke in die bewegte Geschichte des Tals. Müh-
lenfest, Scheibenschlagen u.a. Bürgeraktivitäten zeigen ein lebendiges 
Bild von dem Ortsteil und seinen Menschen. Filmlänge: ca. 80 Minuten
In der Pause: Bewirtung durch Bürgerverein Zastler, Spende erbeten 
für das Projekt „Restaurierung der Adamshofsäge“

Dienstag, 2. Oktober
17.00 Uhr, Führung durch den Oberrieder Kräutergarten inkl. 
„Hausmittel“, das Sie selber herstellen können, 
mit Irmhild Haite-Voss Thema: Heilpfl anzen und Hausmittel
Sie stellen im Anschluss an die Führung Ihr Hausmittel, eine Tinktur, 
selber her. Sie wählen die Kräuter für Ihren Bedarf einfach aus dem 
bereits von mir für Sie vorbereitetem vielfältigen Kräuterangebot aus. 
Die Gebühr beinhaltet das komplette Material. Sie müssen nichts weiter 
mitbringen als gute Laune.
Dauer: ca. 1 bis 1,5 Stunden, Kosten: 10 Euro

19.30 Uhr, Tag der Ehrungen
Auch dieses Jahr lädt die Gemeinde zu einem Empfang in die Klosterschii-
re ein. Gegen 20.00 Uhr werden  in  ansprechendem Rahmen diejenigen 
geehrt werden, die sich im kulturellen, musischen oder sportlichen Bereich 
Verdienste erworben haben. Im Anschluss besteht die Möglichkeit, sich 
in geselliger Runde auszutauschen.

Mittwoch, 3. Oktober
10.00 Uhr, Geführte Mountainbike Tour mit Uli Schwab.
Eine Tour rund um Oberried durch unsere traumhafte Schwarzwaldland-
schaft durch Wälder und Wiesen auf Forstwegen und leichten Trails. 

Wir fahren 40 km mit ca. 800 Höhenmeter (aber auch Abfahrten). Eine 
Hüttenrast ist fest eingeplant. Es besteht Helmpfl icht und gute Laune ist 
mitzubringen. Keine Anmeldung erforderlich. Bei genügend E-Bike 
Fahrern wird eine separate Tour angeboten.
Treff punkt am Narrenbrunnen (Gasthaus Hirschen).

14.00 – 19.00 Uhr, Preis-Cego nur für Fortgeschrittene, 
mit Gerda Lorenz im Bürgersaal der Klosterschiire Oberried 
Im Rahmen der Alemannischen Woche bieten wir dieses Jahr ein Preis-
Cego der besonderen Art für Profi spieler an. Gerda Lorenz übernimmt 
die Regie. Es erwarten Sie tolle Preise. Für das leibliche Wohl sorgt das 
Team vom Getränke Zähringer.
Wir bitten um Anmeldung bei Gerda Lorenz, Tel. 0170/2123023

Ab 19.00 Uhr, Vespersingen in der Klosterschiire
Haben Sie Lust auf Speck, Leberwurst, Bauernbrot, ein Glas Most und 
einen Schnaps? Und zwischendurch auf herzhaft fröhliches Singen? 
Dann sind Sie bei unserem musikalischen Vesper genau richtig. Jeder 
darf hier bei deftigem Essen nach Herzenslust volkstümliche Lieder 
mitsingen und sich an geselliger Unterhaltung erfreuen. Wer will, kann 
auch sein Instrument mitbringen. Johann Hauser mit seiner steirischen 
Handharmonika und F.J. Winterhalter mit seiner Gitarre  werden uns 
begleiten und für Stimmung sorgen.
Eintritt 14 EUR, Anmeldung unbedingt erforderlich bei Karin Lauby, 
Tel. 07661/9305-10, E-Mail: karin.lauby@oberried.de, Begrenzte 
Teilnehmerzahl 

Donnerstag, 4. Oktober
14.30 Uhr – 17.30 Uhr, Traditionelles Viehschmuckbinden der Er-
lenbacher  Weidegenossenschaft in der Klosterschiire (Marktschiire)
Die alte Tradition des Schmuckbindens für die Weidetiere zum Viehab-
trieb ist für Gäste und Einheimische ein unvergessliches Erlebnis. Die 
Landwirtsfamilien der Erlenbacher Weidegenossenschaft laden Sie zum 
Viehschmuckbinden ein. Für das leibliche Wohl ist gesorgt, eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich.
Machen Sie mit, damit möglichst viele Tiere geschmückt ins Tal kommen. 
Wir freuen uns auf Sie!

19.00 Uhr, Hüttenabend auf der Stollenbacher Hütte
Lassen Sie sich verwöhnen mit badischen Köstlichkeiten, wie z. B. Kinn-
bäckle, Leberle oder Apfelküchle. Musikalisch unterhalten werden Sie 
von den „Original St. Petermer Firobemusiker“. Auf Ihr Kommen freut 
sich das Team vom Stollenbach. Anmeldung erbeten, Tel. 07661/4519

Freitag, 5. Oktober
13.00 Uhr, Oberrieder Dreiklang –
Drei Standorte, drei musikalische und gastronomische Highlights!
Das Event startet um 13.00 Uhr mit einer Busfahrt von der Oberrieder 
Dorfschänke aufs Rappeneck. Dort fi ndet das erste Highlight mit der 
Kapelle „Scheuchenpfl ug“ statt. Um 16.30 Uhr geht es weiter auf die 
Erlenbacher Hütte, wo „Saitensprünge“ aufspielt. Anschließend fährt der 
Bus zur Oberrieder Dorfschänke. Dort fi ndet ab 20.30 Uhr der krönende 
Abschluss mit „DJ Zähri“ und einer gemeinsamen Jam-Session aller 
Musikbands statt. Bus-Ticket für 5 EUR pro Person, Anmeldung bis 
4. Oktober 2018: Dorfschänke Oberried, Tel. 07661/9048520

18.00 Uhr, Schnapsprobe in der Brennerei 
auf dem Kirnermarteshof
Ein Schluck – und man schmeckt die Region. Genauer gesagt, die 
selbst gepfl ückten Früchte von unseren Obstbäumen. Wenn es auf dem 
Kirnermarteshof blubbert, zischt und brodelt, dann haben unsere Opas 
den kupfernen Kessel in der Hausbrennerei angeheizt. Der Grund ist 
geistreich – im Wortsinn – denn hier wird der Geschmack in Flaschen 
gebracht. Und bei unserer Schnapsprobe, da können es alle auf der Zunge 
spüren: Schnaps ist nicht gleich Schnaps. Und dann? Möchte man mehr… 
Anmeldungen Tel. 07661/4727 per E-Mail info@kirnermarteshof.de,
Maximale Teilnehmerzahl: 12 Personen, Kostenbeteiligung: 10 EUR 
pro Person. Wir freuen uns auf Euch!

18.30 Uhr, „Bewegende Kindheit“ 
aus der Vorkriegszeit in Hofsgrund 
Auszüge aus dem Tagebuch von Leo Rees * 1927 † 1996 und
Alfons Schweizer * 1920 † 1944 – garniert mit Hofsgrunder Käsle von 
Petra Böhringer und Schwarzwälder Speckbrot. Eintritt frei im Bür-
gerhaus in Hofsgrund
Auf Ihr Kommen freut sich: Dorfl eben Hofsgrund e.V.

21 Jahre
Wir machen,
dass es fährt.

Hauptstraße 72
79254 Oberried
Tel. 07661 / 40 46
RiederKFZ@freenet.de
www.rieder.go1a.de

• Bremsenservice
• Klimaservice
• Sicherheits-Checks
• Autoglas
• Unfallinstandsetzung

• Inspektion
• HU*/ AU
• Ölwechsel
• Reifenservice
• Karosseriearbeiten

Nur wo 1a autoservice
draufsteht, ist auch
1a autoservice drin.
*Hauptuntersuchung nach §29 StVZO, durchgeführt von externen Prüfi nge-
nieuren der amtlich anerkannten Überwachungsorganisationen.
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Woche Oberried
28. September – 7. Oktober 2018

Samstag, 6. Oktober 
10.00 Uhr, Führung am Ruheberg
Treff punkt am Parkplatz Stollenbach beim Schild Ruheberg, Dauer der 
Führung ca. 1,5 Stunden. Interessierte sind herzlich eingeladen.

Ab 11.00 Uhr, Viehabtrieb der Erlenbacher Weidegenossenschaft
mit Bewirtung und Musik rund um die Goldberghalle und
Klosterschiire; Oberrieder Markttag, Bauernmarkt und 
Kunsthandwerkerschau z. B. Holzfi guren mit der Motorsäge,
Kindermitmachaktionen, Kleintierhof, Ponyreiten u.v.m.
Der Höhepunkt der Alemannischen Woche! Unsere Heimat ist eine über 
die Jahrhunderte gewachsene, durch die Arbeit der Bauern und Menschen 
geprägte, schöne Kulturlandschaft. Auch in diesem Jahr brachten die 
Landwirte der Erlenbacher Weidegenossenschaft ihr Jungvieh zur Söm-
merung auf die Erlenbacher Weide unterhalb des Toten Mannes, hoch 
oben am Feldberg. Dort genossen die Tiere bei frischer Luft und guter 
Weide die Sommermonate, wie dies nach altem Recht festgeschrieben 
ist. Heute werden die Landwirte ihre 120 Stück große Viehherde gegen 
13.30 Uhr ins Tal bringen. 
11.00 Uhr Fassanstich mit der Trachtenkapelle Oberried
12.00 Uhr Trachtenkapelle Hofsgrund
12.45 Uhr  Oldtimer-Bulldog-Parade
13.30 Uhr Ankunft der Viehherde / Umzug
14.00 Uhr Jugendkapelle der Trachtenkapelle Oberried
15.00 Uhr Krüzstein-Guggis 
16.00 Uhr Heimatmusikanten 
ab 17.00 Uhr Open-Air-Konzert mit Volxmusik4 

Nach dem Viehabtrieb können die Bulldogs besichtigt werden. Rund 
um die Goldberghalle und Klosterschiire werden die Besucher von den 
Oberrieder Vereinen mit heimischen Speisen und in den Kaff eestuben mit 
selbstgebackenem Kuchen bewirtet. Landfrauen und Landwirte aus Ober-
ried bieten kreative Handarbeiten regionale Erzeugnisse an. Heimisches 
Kunsthandwerk bereichert den Markttag. Bei der Klosterschiire wird 
das Marktgeschehen von 14.00 – 16.00 Uhr von der „Seniorenkapelle 
Hochschwarzwald“ live begleitet.

Ab 11:00 Uhr FLOHMARKT des Eine-Welt-Kreises Oberried zu-
gunsten des Partnerschaftsprojektes in Mollendo /Peru, der Albergue, 
dem Haus für Kinder.
15.00 Uhr einstündige Führung mit Jürgen Müller durch die Klos-
terbibliothek, Kirche und das Kloster gegen eine Spende. Treff punkt 
vor der Klosterkirche.
14.30 und 15.30 Uhr, Kasperletheater vom Kindergarten Oberried für 
kleine und große Besucher im Pfarrsaal.
Ab 11:00 Uhr Ponyreiten und Streichelzoo

„Heimat Oberried – Bäuerliche Tradition & Viehabtrieb“ – eine Foto-
Dokumentation über die Erlenbacher Weidegenossenschaft, ihre aktiven 
Mitglieder, viele helfende Menschen, die Vorbereitungen rund um den 
Viehabtrieb und das geschmückte Vieh auf seinem 8 Kilometer langen 
Marsch ins Tal in kleinen und großformatigen Bildern. Diese können in 
der Klosterschiire und der Goldberghalle besichtigt werden. Ein beson-
deres Highlight bildet der Abend des
diesjährigen Viehabtriebs.
Ab 17.00 Uhr auf der Open Air Bühne vor der Goldberghalle mit der 
Volks-Rockband. Volksmusik in Perfektion mit Leidenschaft und Groove
zusätzlich breites Repertoire mit moderner Tanzmusik.
Ab 22:00 Uhr Barparty mit DJ Zähri

Ab 9.00 Uhr, e „Zniini“ mit Frühstücksbuff et, Pension Schweizer in 
Hofsgrund 
Früher kannte es jeder auf dem Bauernhof: Frühstück einmal anders: als 
Vesper mit Speck, Hausmacher Wurst, Speckeiern, Bauernbrot und Most, 
alles von heimischen Erzeugern. Das Buff et für jedermann und „Des, 

bis gnueg hesch!“ wird musikalisch umrahmt. Erwachsene: 13 EUR,  
Kinder von 5 – 11 Jahre pro Lebensalter 1 EUR , Anmeldung: Gisela 
Imberi, Tel. 07602/202 oder E-Mail: anfrage@Pension-Schweizer.de

Sonntag, 7. Oktober  
15.00 Uhr, Buchvorstellung von Ralf Kohl: „Die Wiest-
lers“ – Das Geschlecht der Küchlebauern von Oberried 
Für alle Geschichtsinteressierten stellt Ralf Kohl sein dieses Jahr er-
schienenes Buch vor: Präsentiert wird die Familiengeschichte des uralten 
Bauerngeschlechts der Wiestlers, die über 300 Jahre Besitzer der Küch-
lebauernhofs in Oberried waren. 
Es werden zahlreiche Begebenheiten der Orts- und Heimatgeschichte so-
wie des Alltagslebens der Schwarzwälder Bauern seit dem 17. Jahrhundert 
in Erinnerung gebracht. Dabei berichtet der Autor auch von freien Bauern 
und Hexen, Fasnachtshühnern und Schützen mit Feuerrohren sowie den 
kuriosen Leibgedingen und der Fahrenden Haab der Wiestlers. Und es 
werden kleine Rätsel gelöst, denn wer kennt heute noch die Bedeutung 
von „Hammerstrumpf“, die Ursache für „das Jahr ohne Sommer“ oder 
die Herkunft von „nur it huddle“?
Im Anschluss lassen wir die Veranstaltung gemeinsam bei einem Gläschen 
Wein ausklingen. Veranstaltungsort: Bürgersaal in der Klosterschiire, 
Eintritt 5 EUR, Karten in der Kirchzartener Bücherstube, unter Tel. 
07661-2164 oder info@ki-buch.de

18.30 Uhr, Dinner-Krimi „Der Wilderer“  
in der Adler-Wein-Scheune:
„Ungeniert“ lachen und „ungeniert“ genießen mit der Impro-Theater-
Gruppe „Ungeniert“ .... eine Gerichtsverhandlung mit Schuss! Heidema-
rie Sattler steht vor Gericht. Ihr wird vorgeworfen, die Jagdbeute vom 
Wilderer unter die Leute zu bringen. Wenn sie ihn nicht verrät, droht 
ihr eine lange Haftstrafe. Der Amtsrichter Gustav Hockenjos lässt nicht 
locker und möchte um jeden Preis den Wilderer dingfest machen. Nur 
die Nonne, Schwester Elisabeth, steht ihr bei. 
Eine lustig skurrile Geschichte mit Apéritif und 3-Gang-Menü zum 
Preis von 69 EUR pro Person. Anmeldung erforderlich. Schwarz-
waldgasthof „Zum Goldenen Adler“ in Oberried Tel. 07661 / 620 17 
oder info@goldener-adler-oberried.de

Beim diesjährigen Viehabtrieb können Sie wieder einen 
Viehabtriebsanstecker für 1 EUR erwerben. 
Solange der Vorrat reicht

Die Alemannische Woche ist Ausdruck einer lebendigen Dorfgemein-
schaft. Die Veranstaltungsreihe wurde ermöglicht durch den umfangrei-
chen, ehrenamtlichen Einsatz und die Unterstützung vieler Mitbürger, 
der kath. Pfarrgemeinde und der örtlichen Vereinsgemeinschaft, die sich 
insbesondere beim Viehabtrieb engagiert.
Dafür ein herzliches Dankeschön!

Informationen erhältlich bei der Gemeinde Oberried
Klosterplatz 4  I  79254 Oberried
Tel. 07661 / 93 05-10  I  Fax 93 05-88
www.alemannische-woche.de

AUTO
Ihr Service-Partner im Dreisamtal!

ECKERT
SEIT 1927

79254 Oberried · Tel.: 07661- 42 13
info@auto-eckert.de
www.auto-eckert.de

Kirnermarteshof, Familie Jautz, Vörlinsbach 22, 79254 Oberried, Tel.: 07661/4727
www.kirnermarteshof.de, www.camping-kirnermarteshof.de

Bauernhof-Campingplatz Ferienwohnungen

Verschenken Sie unvergessliche Stunden mit einem Gutschein
für unseren Wohlfühl- und Saunabereich.

  Herbstzeit – Wohlfühlzeit

Küchen · Einbaumöbel · Wohnräume · Betten
Ankleidezimmer · Schlafzimmer · Tische · Bäder 
Arztpraxen · Büros · Schrankwände · Thekenanlagen

Holzmanufaktur Lorenz GmbH | Kandelstraße 10 | 79199 Kirchzarten
Fon 0 76 61 - 9 89 39 - 0 | Fax 0 76 61 - 9 89 39 - 30
holzmanufaktur-lorenz.de | info@holzmanufaktur-lorenz.de

Wir wünschen
eine schöne 
Alemannische 
Woche!

Gasthaus zur Linde‘Napf‘

79254 Oberried-St. Wilhelm · Tel. 07602 / 9 44 69-0 · www.linde-napf.de
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Holzarbeiten
Treppen • Balkone

Innenausbau • Parkett
Sanierung • Terrassen

Pergolen • Palisaden • Zäune
Carport • Bienenhaus

Spielemporen • Pelletlager

Manfred Zähringer
Talstraße 18 • 79254 Oberried/Zastler

Mobil: 0171 - 8 62 09 89
m.zaehringer-holzbau@gmx.de

Freiburger Str. 1, 79199 Kirchzarten
www.baeckerei-steimle.de
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 6.30 - 19.00 Uhr
 Samstag 6.30 - 17.00 Uhr
Torten- u. Kuchenverkauf Sonntag 13.30 - 16.30 Uhr

Für Sie inKirchzarten

Wir backen ba
disch

und traditio
nell -

einfach gut!

Am Viehabtrieb:
Wir heizen ein!

Leckere Flammkuchen direkt aus 
dem Holzofen!

35 verschiedene Torten  
+ Kuchen zur Auswahl, 

hausgemachtes Eis



Seite 16 Mittwoch, 26. September 2018Dreisamtäler

30. SEPTEMBER 2018
11 – 17 UHR 
KLOSTERHOF 
ST. PETER

Dieses Projekt wurde gefördert durch den Naturpark Südschwarzwald mit Mitteln 
des Landes Baden-Württemberg und der Lotterie Glücksspirale.

Mit freundlicher Unterstützung

Naturpark-Käsereien 
Naturpark-Winzer 
Probier- und Infostände 
Vorträge und Lesung 
Mitmach-Aktionen für 
kleine und große Käsefreunde

GEMEINDE
ST. PETER

Hausmacher Wurst 

und Fleisch sowie 

Feiner Bioland Käse in verschiedenen

 Variationen von der 

Bio- Hofkäserei Roser gibt es am

Südschwarzwälder Käsewagen 

von Paula Herr.

Bio- Hofkäserei Roser, Auf der Eck 2,

79348 Freiamt Tel: 0171-1878256

15 Jahre Josefshaus St. Peter
Jubiläumsfeier am 29. September

St. Peter (u.) Am Samstag, dem 
29. September lädt das Josefshaus 
St. Peter, Peter-Thumb-Weg 2,  ab 
11 Uhr zu einer Feier anlässlich 
seines 15-jährigen Bestehens ein. 
Im Mittelpunkt steht dabei die 
Begegnung mit ehemaligen Be-
wohnerInnen und Mitarbeitenden. 

Hausleiter Peter Werz wird die 
Gäste um 14 Uhr gemeinsam mit 
Willi Vötter, Geschäftsbereichs-
leiter Soziale Dienste der Evan-
gelischen Stadtmission Freiburg, 
offi  ziell begrüßen. Bürgermeister 
Rudolf Schuler, Martina Thrän 
(ELAS Baden) und Stefan Heck-
hausen, Vorsitzender des Freun-
deskreises Josefshaus, werden 
Grußworte sprechen. 

Angeboten werden außerdem 
Rundgänge durch das Gebäude 
und auch für das leibliche Wohl ist 
bestens gesorgt - mit Kaff ee und 

selbstgebackenem Kuchen sowie ab 
12 Uhr mit Elsässer Flammkuchen á 
la Josefshaus. „Wir wollen den Tag 
gemeinsam mit unseren Gästen, mit 

Kolleginnen und Kollegen, Freun-
den und Partnern, vor allem aber 
auch mit hoff entlich vielen früheren 
Bewohnerinnen und Bewohnern 

sowie ehemaligen Mitarbeitenden 
feiern. Wir freuen uns auf viele 
Begegnungen und Gespräche über 
alte Zeiten!“, so Peter Werz.

Foto: privat

NATURPARK-KÄSEMESSE IN ST. PETER
Am 30. September von 11-17 Uhr • Käse aus dem Schwarzwald - so viel wie noch nie

St. Peter (u.) Die ganze Käseviel-
falt aus dem Schwarzwald kön-
nen die Besucher der Naturpark-
Käsemesse am Sonntag, dem 30. 
September von 11 bis 17 Uhr im 
Klosterhof in St. Peter erleben. 
Die regionalen Hofkäsereien, die 
sich zu dem Verein Naturpark-
Käseroute e.V. zusammengeschlos-
sen haben, laden ein zu einem ganz 
besonderen Fest für den Gaumen. 

„Die Verbraucher und Verbrauch-
er innen wünschen sich Lebensmit-
tel, von denen sie wissen, wo sie 
her kommen und wie sie produziert 
wurden – Lebensmittel mit Cha-
rakter. Nirgends können Sie die 
beachtliche Vielfalt der heimischen 
Käsesorten in einem attraktiven 
Rahmen so kompakt erleben“, so 
Marion Dammann, die Vorsitzende 
des Naturparks Südschwarzwald 
und Landrätin des Landkreises 
Lörrach. Gleichzeitig haben die 
Besuch er Gelegenheit, die Käser 
der Naturpark-Käseroute persön-
lich kennenzulernen und mit ihnen 
ins Gespräch zu kommen. Dabei 
können sie sich von der hohen 
Qualität ihrer Produkte überzeugen.

Rund 50 handwerklich herge-

stellte Käsesorten stehen zur 
Verkostung bereit, dazu erlesene 
Weine, knuspriges Bauernbrot, 
ein üppiges Kuchenbuff et der St. 
Petermer Landfrauen und viele 
weitere regionale Genüsse des 
Bauernmarktes. Ein kulinarischer 
Rundgang zum Thema Wein und 
Käse rundet das Genussprogramm 
ab. 

Die Vorträge im Rahmenpro-
gramm bieten interessante Infor-
mationen rund um das Käsema-
chen und die Weidewirtschaft im 
Hochschwarzwald. Darüber hinaus 
erwarten die kleinen und großen 
Besucher spannende Mitmach-
Aktionen unter dem Motto „rie-
chen, fühlen, schmecken, selber 
machen“. Sie können sich einen 
Durchblick im Gras-Dschungel 
verschaff en, die Kunst des Melkens 
erlernen oder selbst im großen Kä-
sekessel rühren und erfahren wie 
aus Molke Käse wird. Und ganz 
Mutige können ihr neu erworbenes 
Wissen gleich beim Käse-Quiz 
unter Beweis stellen und vielleicht 
einen Preis gewinnen. 

Ziel der Naturpark-Käsemesse 
ist, die Verbraucherinnen und Ver-

braucher für die Anliegen der regi-
onalen Erzeuger zu sensibilisieren. 
„Die direkte Vermarktung ist für 
die Hofkäsereien der Natur park-
Käseroute eine Existenzgrundlage. 
Zugleich leisten sie in den Höhenla-
gen des Schwarzwaldes mit der Be-
weidung der Flächen einen wichti-

gen Beitrag zur Off enhaltung und 
Pfl ege unserer über die Jahrhunder-
te gewachsenen Kulturlandschaft“, 
betont Dammann. In diesem Sinne 
sei die Naturpark-Käsemesse auch 
ein Bekenntnis zur regionalen 
Wertschöpfung. Näheres auch auf 
www.kaesemesse-naturpark.de.

Programm der Naturpark-Käsemesse
11.00 Uhr Begrüßung durch Rudolf Schuler, Bürgermeister St. Peter
 Grußworte:  Hannelore Reinbold-Mench, stellvertretende 
 Vorsitzende des Naturpark Südschwarzwald e. V., Doro
 thea Störr-Ritter, Landrätin des Landkreises Breisgau-
 Hochschwarzwald, Christoph Schäfer, Vorsitzender der  
 Käseroute im Naturpark Südschwarzwald
11.20 Uhr Kulinarischer Rundgang über die Käsemesse
12 -13 Uhr Mittagskonzert mit Carola Schwär & Frauke Alpermann, 
 Absent Minded Women
Lesung, Vorträge, Mitmachaktionen und vieles mehr:
13 - 13.30 Uhr Lesung: Heimatliebe mit Jutta & Daniel Höllstin
14 - 14.30 Uhr Vorträge: Wiesenmeisterschaft - Was ist 
  denn das?
   Holger Wegner, Naturpark Südschwarzwald
15 - 15.30 Uhr Wie aus Heumilch Käse wird Cornelia Brenneisen, 
  Glocknerhof, Münstertal
16 - 16.30 Uhr Käse und Wein – eine kulinarische Partnersuche, 
  mit Udo Opel & Christoph Schäfer
ab 12.30 Uhr Mitmachaktionen:
  Was auf der Wiese wächst – Durchblick im Gras
  dschungel mit Sonja und Florian

  Melkseminar mit Anna Schäfer
  Schaukäserei mit Nicolas Lemesle, 
  Sonja und Florian
  Käse Quiz
  Informationen: Naturpark Südschwarzwald,
  zu Gast: Parc naturel régional des Ballons 
  des Vosges
  Besondere Rinderrassen
  Hinterwälder & Vogesenrinder
  – vom Aussterben bedroht?
  Slow Food Convivium Freiburg 

Kirchenkonzert
in der Wallfahrtskirche Maria Lindenberg

St. Peter (u.) Zum Tag der Deut-
schen Einheit, dem 3. Oktober, 
spielt das Trio  „Solid Empire“ 
in der Wallfahrtskirche Maria 
Lindenberg in St. Peter eine Mi-
schung aus Klassik, christlichem 
Pop und Gospel. Am Klavier 
Jens Hagen Wegner, Master-
absolvent des Jahrgangs 2016 
der Musikhochschule Freiburg. 

Jessica Urbschat hat ebenfalls 
- an ihrem Lieblingsinstrument 
der Blockfl öte - Musik studiert 
und zeigt hier ihr außerordentli-
ches Können. Aus dem Bereich 
christlicher Pop und Gospel ist 
Gorica Kürner die Stimme des 
Ganzen. Der Eintritt bleibt frei, 
wobei Spenden natürlich herzlich 
willkommen sind.

Gebetsnacht 
Am 6. Oktober auf dem Lindenberg 

St. Peter (u.) Am Samstag, dem 
6. Oktober, findet eine Gebets-
nacht auf dem Lindenberg in 
St. Peter statt. Ab 19.00 Uhr ist 
Beichtgelegenheit, um 19.30 Uhr 

Rosenkranz und um 20.00 Uhr Hl. 
Messe zu Ehren der Gottesmutter. 
Anschließend Betstunden vor dem 
Allerheiligsten in allen wichtigen 
Anliegen bis Mitternacht, 24 Uhr.

„Heimatliebe Südwesten“ - eine Entdeckungsreise 
St. Märgen (cw.) Unter dem Mot-
to: „Was ist Heimat“ entstand das 
Buch „Heimatliebe Südwesten“ 
von Jutta und Daniel Gian Piero 
Höllstin. Am 18. September stell-
ten sie ihr Buch im Jugendstilsaal 
der „Goldenen Krone“ in St. Mär-
gen vor. Der Kreis der geladenen 
Gäste umfasste alle 30 Protagonis-
ten des Buches mit ihren Familien. 
Ebenfalls zu den Gästen gehörte 
Manfred Kreutz, Bürgermeister 
von St. Märgen, der die Anwe-
senden kurz begrüßte. Inspiriert 
zu ihrem Buch wurden Jutta und 
Daniel Gian Piero Höllstin durch 
ihre Heimatverbundenheit. Jutta 
Höllstin ist in der Ortenau groß 
geworden und es war ihr schon 
früh klar, dass sie nur in Freiburg 
leben wollte. Daniel Höllstin ist 
im Markgräfl erland aufgewachsen. 
Beide leben heute in Freiburg-
Ebnet. 

Menschen, die nach ihren 
Fähigkeiten leben

Jutta und Daniel Höllstin wissen, 
was für sie Heimat bedeutet, 
doch sie wollten es auch von den 
Menschen wissen, die hier leben. 
Deshalb begaben sie sich auf 
eine Entdeckungstour. Durch die 
Gegend zwischen Kinzigtal und 
Hochrhein, zwischen Wutach und 
Grand Ried (Elsass) führte sie ihre 
Reise. Dabei lag ihr Fokus sowohl 
auf der Landschaft als auch den 
Menschen. Nicht unvorbereitet 
starteten sie ihre Reise und hatten 
10 Fragen im Gepäck, die nach 
ihren Worten der „Rote Faden“ 
waren. Bei ihrer Recherche stellten 
sie fest, dass es eine eindeutige 
Verbindung zwischen Landschaft, 
Brauchtum, Kultur und Handwerk 
gibt. Dabei sind sie ihnen begegnet, 
diesen Unikaten, von denen das 

Buch erzählt. Menschen, die nach 
ihren Fähigkeiten leben. Ihre Ge-
schichten sind Inhalt des Buches, 
illustriert durch stimmungsvolle 
Fotos von Daniel Gian Piero 
Höllstin. Zwei Kostproben dieser 
einzigartigen Geschichten wurden 
von Jutta Höllstin vorgelesen.

Mundart – geradezu befreit

Der Abend wurde musikalisch 
von einigen Protagonisten unter-
malt. Zur Einstimmung spielte 
Dominik Faitsch auf dem Klavier 
und sang sein selbstkomponiertes 
Lied „Kleine laute Welt“, das er der 
Heimat gewidmet hat. Ebenfalls 
für Unterhaltung sorgten Ulrike 
Derndinger und Heinz Siebold mit 
ihren humorvollen Darbietungen in 
Mundart. Etwas rockiger wurde es 
dann mit „Luddi“, einer Aleman-
nenrock-Band. Früher sangen sie 

auf Englisch, heute singen sie in 
Mundart und fühlen sich geradezu 
befreit. Spannend war der Abend 
für alle Protagonisten, denn keiner 
kannte das Buch. Wie werden sie 
dargestellt und wie sind ihre Bilder 
platziert? Gelüftet wurde das Ge-
heimnis, als jeder sein Exemplar 
persönlich überreicht bekam. 

Landfrauen-Café St. Mär-
gen

Dass die Buchvorstellung im Ju-
gendstilsaal der „Goldenen Krone“ 
in St. Märgen stattfand, ist auch 
kein Zufall. Das Landfrauen-Café 
der „Goldenen Krone“ in St. Mär-
gen wird in genossenschaftlicher 
Form geführt. Ehemals war es 
eine Klosterherberge und später, 
zu Zeiten der Belle Epoque, das 
„Grand Hotel des Schwarzwaldes“. 
Nach langem Leerstand drohte 

der Verfall. Rettung kam durch 
die Genossenschaft, die unter 
Federführung des bekannten und 
bewährten Planers Willi Sutter für 
die Sanierung sorgte. Vorsitzende 
der Genossenschaft ist Walburga 
Rombach, die ebenfalls zu den 
Begegnungen in „Heimatliebe 
Südwesten“ gehört. In historischer 
Atmosphäre gab es zum Abschluss 
noch Kulinarisches aus der Region 
und wie nicht anders zu erwarten 
handelte es sich ausschließlich um 
Produkte der Menschen, von denen 
das Buch erzählt. Beim Genuss 
dieser Köstlichkeiten lernten sich 
die Hauptdarsteller untereinander 
kennen. Sie kommen aus den 
unterschiedlichsten Bereichen 
und wohnen teilweise über 100 
Kilometer voneinander entfernt. 
Es war ein Abend der Begegnun-
gen. Doch eines verbindet sie alle: 
„Heimatliebe Südwesten“!

Näheres zu dem Buch findet 
man unter www.heimatliebe-su 
ed westen.de

Jutta und Daniel Gian Piero 
Höllstin, die vergangene Woche 
in St. Märgen ihre Neuerschei-
nung präsentierten.
 Foto: Claudia Wandres
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Samstags ist Staudentag in Burg
Jetzt ist Pflanzzeit! Nutzen Sie die warmen Herbst-
wochen für Ihren Garten. Jetzt alle Früh- und Som-
merblüher ab 50% reduziert, auf Funkien und Zier-
sträucher 50% Rabatt. Beratung und Verkauf bieten 
wir Ihnen jeden Samstag von 10 - 16 Uhr.
GÄRTEN&STAUDEN Ibentalstr. 24, 79199 Kirchzarten, 
Burg am Wald, Tel. 0172 - 7 68 45 66

Exkursion am Feldberg

Zu den Vögeln des Herbstes
Feldberg (es.) Das Haus der Natur 
bietet am Freitag, dem 12. Oktober, 
von 9.00 bis 12.00 Uhr eine vogel-
kundliche Wanderung durch das 
Naturschutzgebiet Feldberg an. Zu 
dieser Jahreszeit hat der Feldberg 
für Vögel – und entsprechend für 
Vogelbeobachter – seinen ganz 
eigenen Reiz. Viele gefiederte Win-
tergäste aus Nord- und Osteuropa 
sind inzwischen schon eingetroffen 
und streifen in Schwärmen auf 
der Suche nach Nahrung umher. 
Die auf drei Stunden ausgelegte 

Exkursion führt in einer einfachen 
Runde über den Seebuckgipfel 
zurück zum Haus der Natur. Sie 
eignet sich für Erwachsene und 
Kinder ab ca. 8 Jahren. Gutes 
Schuhwerk und warme, wetterfes-
te Kleidung werden empfohlen. 
Treffpunkt ist um 9.00 Uhr an der 
Infotheke im Haus der Natur. Die 
Teilnahme kostet 4.- Euro, ermä-
ßigt 3.- Euro. Eine Anmeldung ist 
unter Tel.: 07676/9336-30 oder per 
Mail an naturschutzzentrum@naz-
feldberg.de ist erforderlich.

Blech für einen guten Zweck
Littenweiler (cw.) Ein musika-
lisches Highlight erwartete die 
Zuhörer am Sonntagnachmittag in 
der Katholischen Kirche St. Bar-
bara in Littenweiler. „L´Octuor de 
Cuivres d´Alsace“, acht Trompeter 
und Posaunisten aus dem Elsass, 
verzauberten das Publikum mit 
Werken von Gabrieli, Bach, Pu-
rell, Dvorak und Beethoven, um 
nur einige zu nennen. Der fran-
zösische Trompeter Marc Ullrich 
hatte für diesen Anlass die acht 
Trompeter und Posaunisten aus 
einem Netzwerk von 20 Musi-
kern zusammengestellt. Alle sind 
Solisten und zusätzlich Dozenten 
oder Professoren an verschiedenen 
Konservatorien.

Erlös ist für das Freiburger 
Projekt „Altersarmut und 
Frauen“

Organisator dieses Konzerts war 
ZONTA, ein weltweiter Zusam-
menschluss berufstätiger Frauen, 
die sich für Frauen auf der gan-
zen Welt einsetzen. Der Erlös 
dieser Veranstaltung kommt dem 
Freiburger Projekt „Altersarmut 

und Frauen“ zugute. Katharina 
Rustige-Zipfel, aktuelle Präsiden-
tin von ZONTA Freiburg, begrüßte 
die Musiker und das Publikum 
und dankte allen Anwesenden für 
die Unterstützung des Projekts. 
Dabei dankte sie auch der Kir-
chengemeinde St. Barbara für die 
Bereitstellung der Kirche und die 
Mithilfe bei der Organisation im 
Vorfeld. 

Ein Feuerwerk der beson-
deren Art

Die Kirche war an diesem Nach-

mittag gut gefüllt. Musikkenner 
und Freunde der Blechmusik 
erlebten bei diesem Konzert ein 
Feuerwerk der besonderen Art. 
Das gemischte Programm, von 
schwer bis heiter, fesselte jeden 
der Anwesenden. Ob die „Music 
for the Funeral of Queen Mary 
II“ von Purcell oder die leichtere 
Sinfonie „La Bergamasca“ von 
Grossi da Viadana, das Pro-
gramm war vielseitig und es war 
für jeden etwas dabei. Durch 
die bunten Mosaikfenster der 
Kirche fielen an diesem Nach-
mittag zeitweise Sonnenstrahlen, 

die in dem Kirchenschiff für 
stimmungsvolles Licht sorgten 
und dem Musikerlebnis einen 
besonderen Reiz gaben. Die 
Akustik war fantastisch, jeder Ton 
nahezu spürbar. In der Pause gab 
es ein Glas Sekt der Freiburger 
Adelhauserstiftung. Ein weiterer 
musikalischer Höhepunkt war 
das Stück „Drei Equali für vier 
Posaunen“ von Beethoven. Wie 
abwechselungsreich dieses Kon-
zert war, spürte der Zuhörer dann 
bei den anschließend gespielten 
vier Fanfaren „Fanfares pour tous 
les Temps“ von Dellerue. Der 
Applaus am Ende des Konzerts 
war überwältigend und so kamen 
die Musiker nicht umhin, noch 
eine Zugabe zu spielen. Kathari-
na Rustige-Zipfel bedankte sich 
abschließend bei allen Musikern 
für diesen gelungenen Abend. 
Immerhin waren sie von weit 
hergereist und verzichteten auf 
ihre Gage zugunsten des Projekts. 
Das Schlusswort von Katharina 
Rustige-Zipfel: „Hoffentlich war 
es nicht das letzte Konzert mit 
L´Octour de Cuivres d´Alsace in 
Freiburg“.

Das gesamte Ensemble in der Kirche St. Barbara in Freiburg-
Littenweiler. Foto: Claudia Wandres

VDK-Homepage wird vielfach genutzt
Tätigkeitsbericht und Ehrungen bei Jahreshauptversammlung

Kirchzarten (glü.) Die diesjährige 
Jahreshauptversammlung vom Sozi-
alverband VDK, Ortsverband Kirch-
zarten, Stegen und Buchenbach stand 
ganz im Zeichen der Berichte und 
Ehrungen. Die Vorsitzende Brigitte 
Mauz begrüßte neben den Mitglie-
dern im Gasthaus Löwen auch die 
Vorsitzenden der Nachbarortsgruppen 
Agnes Kürner (St. Peter) und Werner 
Widmann (Oberried). Als Mitglied 
des Kreisvorstandes nahm er später 
auch die Entlastung des Vorstandes 

vor und ehrte verdiente Mitglieder.
Brigitte Mauz stellte zur Mit-

gliederentwicklung fest, dass auch 
beim VDK die Nutzung neuer 
Medien Einzug gehalten habe. Die 
2017 geschaltete Homepage www.
vdk.de/ov-kirchzarten-buchen-
bach-stegen werde genutzt und 
diene mit der Mailadresse auch der 
schnellen Kommunikation. Mitte 
2018 hatte der Ortsverband 248 
Mitglieder – 113 männliche und 
125 weibliche. Bei der Toteneh-

rung dachten die Mitglieder an die 
Verstorbenen des VDK.

Im Tätigkeitsbericht erinnerte 
die Vorsitzende an Veranstaltungen 
wie Vorträge und Adventsfeier oder 
Ausflüge sowie an Gratulationen 
zu runden Geburtstagen. Dem Kas-
senbericht von Helga und Johann 
Hauser folgte nach dem Prüfungs-
bericht von Ulrike und Axel Binde 
die einstimmige Vorstandsentlas-
tung. Beim Blick nach vorne lud 
Brigitte Mauz bereits jetzt zum 

geplanten Vortrag über Pflegefall 
und Pflegehilfegesetz ein.

Stefan Saier und Margot Hug 
wurden für viele Jahre Vorstand-
stätigkeit zu Ehrenvorstandsmit-
gliedern ernannt. Zu 50 Jahren 
Mitgliedschaft von Erika Kult gra-
tulierte Werner Widmann, der dann 
Frau Gampp, Margarete Pfaff und 
Hans-Dieter Fischer für 25 Jahre 
VDK beglückwünschte. Weitere 
zehn Mitglieder wurden für zehn 
Jahre im VDK geehrt.

SVK-Schwimmabteilung 
Hallenbad St. Peter fehlt – kreatives Alternativangebot

Kirchzarten (de.) Die Schwimm-
abteilung des SVK trainiert im 
Sommer natürlich im Dreisambad 
und im Winter war die Trainings-
stätte an mehreren Tagen die 
Woche das Hallenbad St. Peter. Da 
dieses derzeit jedoch saniert wird, 
zerbrach sich der Vorstand der 
Schwimmabteilung den Kopf, wie 
den aktiven Schwimmern trotzdem 
ein attraktives Wintertraining ge-
boten werden kann.

„Das ist im Moment eine Durst-
strecke, da das Bad in St. Peter 
saniert wird. Wir werden dann 
aber in einem modernisierten Bad 
trainieren können und ich denke, 
wir haben für unsere Mitglieder 
dennoch ein attraktives Angebot 
entwickeln können“, so Lars Kon-
rad, Vorsitzender der Schwimm-
abteilung.

Vor allem liegen ihm die Ju-
gendlichen am Herzen, die re-

gelmäßig ins Training kommen. 
Ihnen wird Freitag abends ein 
kreatives und vielfältiges Angebot 
in der Sporthalle der Tarodunum-
Schule mit Spielen zur Förderung 
der allgemeinen Fitness und der 
koordinativen Fähigkeiten und 

schwimmspezifischen Kräfti-
gungs- und Dehnübungen an-
geboten. Im Anschluss bieten 
Lars Konrad und Franzi Poprawa 
im Wechsel Schwimmeryoga 
und Faszientraining an (Start ab 
Oktober). Für die Erwachsenen 

steht montags eine Bahn für’s 
Schwimmtraining im Gartenbad in 
Freiburg-Haslach zur Verfügung. 
Desweiteren gibt es nach wie 
vor für aktive Schwimmer ab 14 
Jahren die festen Trainingstermine 
im SVK-Fit.

„Wir hoffen, dass wir ein An-
gebot entwickeln konnten, von 
dem alle in dieser Übergangszeit 
profitieren können“, so Christiane 
Müller, zweite Vorsitzende der 
Schwimmabteilung.

Schade sei es, dass die gut an-
genommen und beliebten Winter-
Schwimmkurse nicht stattfinden 
können. Interessenten müssen 
auf die Sommersaison vertröstet 
werden.

Die Badsanierung in St. Peter 
soll zwölf Monate dauern. Wenn 
alles nach Plan läuft, steht die neue 
Trainingsstätte dann Ende 2019 
wieder zur Verfügung.

Lars Konrad und Christiane Müller entwickelten ein attraktives 
„Land-Trainings-Angebot“ für die aktiven Schwimmer der SVK-
Schwimmabteilung Foto: Dagmar Engesser

Feldsee-Motiv gewinnt Fotowettbewerb „Dein Hochschwarzwald-Moment“
Schwarzwald (u.) Saftige Weiden, 
urtümliche Wälder und rauschende 
Wasserfälle – die ganze Vielfalt 
des Hochschwarzwaldes haben 
die Teilnehmer am Fotowettbe-
werb „Dein Hochschwarzwald-
Moment“ abgebildet. Aus mehr als 
700 Einsendungen wurden nun die 
Sieger gekürt. Das nach Meinung 
der Jury schönste Foto des Jahres 
zeigt einen herbstlichen Sonnen-
aufgang am Feldsee. 

Die Kombination aus dem idyl-
lisch gelegenen Feldsee, leuchten-
dem Herbstlaub und dem warmen 
Licht kurz nach Sonnenaufgang 
hat sich als großer Wurf entpuppt: 
Mit diesem Motiv konnte Enrico 
Merazzi aus Buggingen den dies-

jährigen Fotowettbewerb für sich 
entscheiden. Von der Auszeich-

nung zeigte sich Merazzi völlig 
überrascht: „Ich habe noch nie bei 

einem Fotowettbewerb etwas ge-
wonnen“, gestand der 32-Jährige, 
„über den ersten Platz freue ich 
mich riesig.“

„Ich hatte mich relativ spontan 
entschieden, auf den Feldberg zu 
fahren“, erinnert sich der passio-
nierte Hobbyfotograf. „Als ich den 
Wanderweg zum Seebuckgipfel 
hinauflief, war es noch stockdun-
kel.“ Kurz nach Sonnenaufgang 
nutzte er das warme Herbstlicht 
für eine Aufnahme vom Feldsee, 
dem Raimartihof in der Bildmitte 
und Titisee-Neustadt unter einer 
Nebeldecke im Hintergrund. „Für 
Landschaftsfotografen hat der 
Hochschwarzwald wahnsinnig viel 
zu bieten“, sagt Enrico Merazzi.

Aufgerufen zu dem Fotowettbe-
werb hatte die Hochschwarzwald 
Tourismus GmbH Ende Mai dieses 
Jahres. Als Gewinner kann Enrico 
Merazzi sich über ein Preisgeld 
von 1.000.- Euro freuen. Zudem 
wird sein Foto ein Jahr lang für 
Werbe- und PR-Maßnahmen in 
verschiedenen Broschüren, Maga-
zinen, auf Plakaten sowie über die 
Online-Kanäle der Hochschwarz-
wald Tourismus GmbH eingesetzt.

Auf Rang zwei setzte die Jury 
ein Foto von einem Bauernhof bei 
St. Märgen, eingebettet in die cha-
rakteristische Naturlandschaft des 
Hochschwarzwaldes. Damit hat 
Konrad Lenz aus Freiburg ein Wo-
chenende für zwei Personen in ei-

nem der „Kuckucksnester – Design 
Apartments Hochschwarzwald“ 
inklusive der Hochschwarzwald 
Card gewonnen. 

Platz drei ging an Carsten Kühne 
aus Freiburg, ebenfalls mit einer 
Aufnahme aus der Nähe von St. 
Märgen, die den landschaftstypi-
schen Wechsel von Weiden und 
Wald zeigt. Er erhält dafür zwei 
Eintrittsgutscheine für das Bade-
paradies Schwarzwald in Titisee.

Weitere Bilder und Eindrücke 
vom Wettbewerb unter: www.
hochschwarzwald.de/Fotowett-
bewerb

Wanderung
Buchenbach (u.) Der Schwarz-
waldverein Buchenbach e.V. lädt 
am Sonntag, dem 30.September, 
zu einer Wanderung „Thurner 
Panorama Rundweg“ ein.

Treffpunkt ist um 8.45 Uhr am 
Bahnhof Himmelreich mit Ruck-
sackverpflegung und Regiokarte. 
Von dort geht die Fahrt mit SEV 

und Bus zum Thurner. Von der 
Thurner Loipe geht es zum Mich-
e lehäusle -  Fahrenberg  - Dolden-
bühl und zurück zum Thurner. Die 
Wanderung dauert ca. vier Stunden, 
Höhenmeter 300. Wanderführerin 
ist Gisela Strohn, Tel: 07602 / 92 
04 92. Gäste sind herzlich will-
kommen!

Miteinander Stegen e.V.

Einladung zum Stammtisch
Stegen (u.) Miteinander Stegen 
e.V. bietet am Mittwoch, dem 10. 
Oktober, um 19 Uhr im Gasthaus 
Sonne in Oberbirken einen Stamm-
tisch für Mitglieder und Nichtmit-
glieder an. Alle drei Monate wird 
der Stammtisch stattfinden. 

Der Verein möchte allen interes-
sierten Menschen die Möglichkeit 
geben, sich regelmäßig über das 
„Miteinander in Stegen“ und die 

aktuelle Arbeit auszutauschen. Ein 
geselliger Abend mit zwanglosen 
Gesprächen kann die Gelegenheit 
bieten, Sorgen und Nöte anzu-
sprechen und auch neue Ideen zu 
entwickeln. Ein Anliegen ist, das 
Miteinander in Stegen als gemein-
same Aufgabe vor Ort zu begrei-
fen. Ein Engagement, das sowohl 
Familien als auch ältere Menschen 
motivieren kann.
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Wir bedanken uns für die gute Zusammenarbeit

und wünschen weiterhin viel Erfolg !

fenster    türen    parkett    küchen

Jörgleweg 6 • St. Peter • Tel. 076 60 - 578
www.rombach-fenster.de

Wir gratulieren! 

• Holzbau
• Treppenbau

• • • Gewerbestraße 12
79256 Buchenbach
Telefon 076 61/998 77 

info@holzbau-kleiser.de 
www.holzbau-kleiser.de • • • 

Wir sind zertifiziert als
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Baumann

Baumann

Ihr Kombilogo DIE BADGESTALTER

Ihr Kombilogo MEISTER DER ELEMENTE

Besuchen Sie unsere  
Badausstellung!

Zeit für was 
Neues?

Im Eck 7  •  79 199 Kirchzarten  •  Tel.: 07661 / 6570  •  Fax: 07661 / 6580
www.baumann-kirchzarten.de  •  E-Mail: info@baumann-kirchzarten.de

AZ Ausst. neue Varianten.indd   3 04.07.18   10:37

WIR GRATULIEREN ZUM
10-JÄHRIGEN BESTEHEN IN 

KIRCHZARTEN
UND FREUEN UNS AUF DIE WEITERE 

GUTE  ZUSAMMENARBEIT. 
IHR PROFI RUND UM DIE FLIESE -_,, -IJ

tf
FLIESENHAUS 
WALDKIRCH 

www.fliesenhaus-waldkirch.de 

f /FliesenhausWaldkirch 

Der Betriebssitz der Fa. Baumann Bad & Heizung aus der Vogelperspektive, aus Richtung Aldi her fotografi ert. Foto: Moritz Rombach

Jede Renovierung als Herausforderung annehmen
Vor zehn Jahren übernahm Markus Baumann den elterlichen Sanitär- und Heizungsbetrieb

Kirchzarten (glü.) Den Anspruch 
gute Arbeit zu leisten, hat wohl 
jeder Handwerksbetrieb. Eine 
Begründung der besonderen Art 
für Qualität gibt Markus Baumann: 
„Weil wir lieben, was wir tun.“ 
Und wer dem 44jährigen Diplom-
Ingenieur für Versorgungstechnik 
dabei in die strahlenden Augen 
schaut, stellt gleich fest, dass ihm 
diese Aussage ernst ist. Ehefrau 
Tanja Baumann, Chefi n im Büro, 
erklärt, dass sie im Betrieb kla-
re Werte vertreten, nach denen 
sie handeln: „Unser Motto ist: 
Respektvoll. Gemeinsam. Kon-
sequent.“

Zehn Jahre ist es jetzt her, dass 
Markus Baumann den vom Vater 
Heinz Baumann 1970 in Freiburg 
gegründeten Sanitär- und Hei-
zungsbetrieb übernommen hat. 
Über Umwege in der Stegener 
Straße in Kirchzarten kam der 
Betrieb 2012 in den Neubau „Im 
Eck 7“ im neuen Gewerbegebiet 
am Keltenbuck. Hier fand dann 
auch das Büro nach Stationen in 
Ebnet und Stegen einen endgül-
tigen Platz, war mit der Werkstatt 
am gleichen Ort vereint. Markus 
Baumann, der nach seinem Inge-
nieurstudium zunächst in einem 
Großhandel und Ingenieurbüro 
für Heizkessel arbeitete, kam 2003 
in den elterlichen Betrieb. Fünf 
Mitarbeitende waren es damals, 
jetzt sind bei „Baumann – Bad und 
Heizung GmbH“ – das ist der neue 
Name des Unternehmens, was sich 
auch in einem neuen Logo darstellt 
– zehn angestellt.

Mit dem Einstieg von Markus 

Baumann hat sich langsam, aber 
sicher die Firmenstruktur verän-
dert. „Bäder aus einer Hand“ sind 
sein großer Anspruch. „Dank guter 
Kontakte zu anderen Handwerkern 
können wir dem Bauherrn ein 
Komplettangebot machen“, freut er 
sich. Und da ein Schwerpunkt sei-
ner Aufträge im Bereich Sanierung 
und Renovierung von Bädern liegt, 
kommt dem Anfang 2017 eröff -
neten neuen Badstudio besondere 
Bedeutung zu: „Hier können wir 
viele Ausstattungsmöglichkeiten 
zeigen und unsere Beratung noch 
qualifizierter anbieten.“ Gerne 
weist Baumann bei seiner Beratung 
auch auf die Möglichkeiten der 
Barrierefreiheit im Bad hin.

Beim Fachbereich Heizung, der 
rund 40 Prozent des Auftragsvolu-
mens ausmacht, spielen für Markus 
Baumann und seinen neu einge-
stellten Anlagenmechanikermeis-
ter – für Angebote und Baustellen-
betreuung zuständig – erneuerbare 
Energien eine große Rolle. „Doch 
die Technik muss sich für den 
Kunden rechnen“, geht Baumann 
ehrlich in die Beratung. Überhaupt 
nimmt sich Markus Baumann viel 
Zeit für Beratung: „Im Gespräch 
mit den Kunden entstehen neue 
Ideen und mir macht es Spaß, die 
dann auf Papier zu bringen und 
beim Bau darauf zu schauen, ob 
es so wird, wie ich es mir gedacht 
habe.“ Die zehn Jahre, die Markus 
Baumann nun selbständig das Un-
ternehmen geleitet hat, machten 
ihm viel Spaß – und die Kunden 
sollen merken: „Wir kümmern uns. 
Wir sind zuverlässig.“

Umfangreich ist das Werkstatt-
lager bei Baumann.

Das Angebot an formschönen Armaturen ist überwältigend. Fotos: Gerhard Lück

Zum 10.Jährigen bekam „Baumann – Bad und Heizung“ ein neues Logo.

Ansprechend sind die Musterbäder im 2017 eingerichteten Badstudio.

Seit zehn Jahren begleiten wir die 
Fa. Baumann in Sachen Werbung 

und PR.   
Herzlichen Glückwunsch zu diesem 

Jubiläum! Und Danke!

Dreisamtäler
Freiburger Str. 6 • 79199 Kirchzarten

Tel. 07661 / 3553
info@dreisamtaeler.de • www.dreisamtaeler.de
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Wir BAUEN Wohnanlagen mit 
Eigentumswohnungen · Wohnhäuser · Industriebauten

Wir RENOVIEREN und SANIEREN 
im Hochbau · Tiefbau · Stahlbetonbau

Ottenstraße 6b · 79199 Kirchzarten · Telefon 07661 - 93 50-0
info@steinhauser-bau.de · www.steinhauser-bau.de

WOHNBAU GMBH
HOCHBAU · TIEFBAU · STAHLBETONBAU

Wir gratulieren!

Wir gratulieren zum Firmenjubiläum und freuen 
uns weiterhin auf eine gute Zusammenarbeit.

Schreiner Julius Henke • Stegener Straße 8b • 79199 Kirchzarten
Telefon 0 76 61 / 90 75 66

Wir sind zertifiziert als

© SHK AG | Zeiloch 13 | 76646 Bruchsal Stand: 11.09.2015

Baumann

Baumann

Ihr Kombilogo DIE BADGESTALTER

Ihr Kombilogo MEISTER DER ELEMENTE

Besuchen Sie unsere  
Badausstellung!

Zeit für was 
Neues?

Im Eck 7  •  79 199 Kirchzarten  •  Tel.: 07661 / 6570  •  Fax: 07661 / 6580
www.baumann-kirchzarten.de  •  E-Mail: info@baumann-kirchzarten.de

AZ Ausst. neue Varianten.indd   3 04.07.18   10:37
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Baumann

Baumann

Ihr Kombilogo DIE BADGESTALTER

Ihr Kombilogo MEISTER DER ELEMENTE

Besuchen Sie unsere  
Badausstellung!

Zeit für was 
Neues?

Im Eck 7  •  79 199 Kirchzarten  •  Tel.: 07661 / 6570  •  Fax: 07661 / 6580
www.baumann-kirchzarten.de  •  E-Mail: info@baumann-kirchzarten.de
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Malerfachbetrieb
79199 Kirchzarten  
Tel. 07661 -90 48 53
malermeister.schwab@gmail.com

Herzlichen Glückwunsch!

Auf weiterhin  
gute Zusammenarbeit.

Planung + Ausführung
Smart Home
KNX Partner

Netzwerktechnik
Erneuerbare Energien

Hausgeräte + Kundendienst

Herzlichen Glückwunsch 
und weiterhin viel Erfolg 

Walter Tritschler e.K · Inh. Jürgen Mäder · Im Gewerbepark 1 · 79252 Stegen
Tel. 0 76 61 / 6 10 48 · mail@walter-tritschler.de · www.walter-tritschler.de

Der Betriebssitz der Fa. Baumann Bad & Heizung aus der Vogelperspektive, aus Richtung Aldi her fotografi ert. Foto: Moritz Rombach

Jede Renovierung als Herausforderung annehmen
Vor zehn Jahren übernahm Markus Baumann den elterlichen Sanitär- und Heizungsbetrieb

Markus und Tanja Baumann haben viel Freude an ihrem Handwerksbetrieb.

Dreisamtäler
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Samstag, 29.09. 
18.00 Uhr Stegen Herz-Jesu: Eucharistiefeier am Sonntagvorabend
18.30 Uhr Oberried Mariä Krönung: Eucharistiefeier am 
 Sonntagvorabend zum Erntedank
18.00 Uhr Unteribental Vaterunserkapelle: 
 Eucharistiefeier am Sonntagvorabend
 
Sonntag, 30.09. 26. Sonntag im Jahreskreis
9.00 Uhr Buchenbach St. Blasius: Eucharistiefeier zum Erntedank
8.45 Uhr Hofsgrund St. Laurentius: Eucharistiefeier
9.00 Uhr Kirchzarten St. Therese Karmel Dietenbach: 
 Eucharistiefeier
10.00 Uhr Kirchzarten Seniorenzentrum: Eucharistiefeier
10.30 Uhr Kirchzarten St. Gallus: Eucharistiefeier zum Erntedank
10.30 Uhr Eschbach St. Jakobus: Eucharistiefeier zum Erntedank
11.00 Uhr Wortgottesdienst zum Erntedank im Haus Demant
18.30 Uhr Buchenbach St. Blasius: Erntedankandacht, 
 mitgestaltet durch die Landfrauen
 
Samstag, 06.10. 
12.00 Uhr Kirchzarten St. Gallus: Ökumenisches Friedensgebet
18.30 Uhr Buchenbach St. Blasius: Eucharistiefeier am 
 Sonntagvorabend
 
Sonntag, 07.10. 27. Sonntag im Jahreskreis  
9.00 Uhr Kirchzarten St. Therese Karmel Dietenbach: 
 Eucharistiefeier
9.00 Uhr Oberried Mariä Krönung: Eucharistiefeier
9.00 Uhr Eschbach St. Jakobus: Eucharistiefeier
10.00 Uhr Kirchzarten Seniorenzentrum: Eucharistiefeier
10.30 Uhr Stegen Herz-Jesu: Eucharistiefeier zum Erntedank
10.30 Uhr Kirchzarten St. Gallus: Eucharistiefeier
10.30 Uhr Hofsgrund St. Laurentius: Eucharistiefeier zum 
 Erntedank als Familiengottesdienst
19.30 Uhr Kirchzarten St. Gallus: Taizé-Gebet

Gottesdienstordnung
vom 29.9. bis 7.10.2018

Eucharistiefeiern am Samstag und Sonntag
und besondere Gottesdienste

001158279-1.pdf
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Gottesdienstordnung
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In unserer Ausstellung zu besichtigen:
Über 40 Kamin-, Speicher-, Kachelöfen, 
Heizkamine, Herde und neu:
Natursteinspeicheröfen
„Alt gegen Neu“ – Jetzt Heizeinsätze tauschen! 
Wir tauschen Ihren Kachelofeneinsatz und liefern 

dazu das passende Austauschgerät. 
(Einhalten der  Grenzwerte für CO- u. Feinstaubemissionen nach der BimSchV) 

So. 07. Okt. 2018 | 10 - 17 Uhr

• Flammkuchen aus dem
   mobilen Welte-Holzbackofen
   & „Neuer Süßer“
• Kinderaktion „Kürbis schnitzen“  (ca. 13 Uhr)

• Fa. Lö�  er Brennholz 
   Produkt- & Servicepräsentation
• Musikalische Unterhaltung 
   mit „Thomi & Berdl“ 
   Zünftige Volksmusik mit Gitarre 
    und Akkordeon

Welte Öfen GmbH
79871 Eisenbach | Höchst 15+16 
fon 07657. 10 70 | www.welte-oefen.de

 Kamin-, Speicher-, Kachelöfen, 

September
2018 Mi.26.

● KIRCHZARTEN Ponysparzier-
gang auf der Fancy-Farm Ge-
meinsames Pfl egen der Ponys und 
Pferde; geführter Ausritt von 14.00 
bis 16.00 Uhr auf dem Schütter-
leshof, Am Pfeiferberg 4. Kosten: 
Kinder, Jugendliche: 15 Minuten 
15.- Euro/30 Minuten 20.- Euro. 
Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich Tel.: 0171/4479 607.
● KIRCHZARTEN Vortrag: 
Achtsamkeit - mediale Seifenbla-
sen oder mentale Wunderwaff e? 
Im Vortrag sind kleine Übungen 
integriert die zeigen, wie und wo 
Achtsamkeit geübt werden kann. 
Der Vortrag fi ndet um 19.30 Uhr 
im Gemeindehaus St Gallus, Kir-
chplatz 5 statt. Veranstalter: Bil-
dungswerk der Pfarreien Kirch-
zarten-Oberried-Hofsgrund. Der 
Eintritt beträgt 3.- Euro.
● STEGEN Bewegungstreff  im 

Freien. Sportliche Bewegung in 
freier Natur, von geschulten Ehren-
amtlichen angeleitet. Treff punkt 
um 10.00 Uhr bei der Buswende-
schleife des Kollegs St. Sebastian. 
Veranstalter: Miteinander Stegen
● STEGEN Lesotho - das Kö-
nigreich im Himmel Über fünf 
Monate Freiwilligenarbeit an einer 
Schule in Lesotho/Südafrika be-
richten um 19.30 die beiden ehe-
maligen Schülerinnen des Kollegs 
St. Sebastian, Clara Neugebauer 
und Hannah Wehrle im Ökume-
nischen Zentrum in Stegen. Der 
Eintritt beträgt 3.- Euro.  Er wird 
zusammen mit Spenden der Schule 
zur Verfügung gestellt.
● FREIBURG/EBNET Schlossge-
spräch mit Nikolaus von Gay-
ling-Westphal. Nikolaus von 
Gayling-Westphal lädt um 18.00 
Uhr zum Gespräch in das Schloss 
Ebnet ein. Er berichtet über die Bi-
lanz von neun Jahren kommunaler 
Kultu  r- und Außenpolitik als Frei-

burger FDP-Stadtrat. Mit anschlie-
ßender Diskussion. Der Eintritt ist 
frei.

September
2018 Do.27.

● KIRCHZARTEN Skatabend 
mit dem Skat-Club „Herz Da-
me Dreisamtal“ ab 20.30 Uhr im 
Gasthaus „Alte Post“, Bahnhof-
str. 38. Anmeldung und weitere 
Info bei Fritz Thiesen unter Tel.: 
07661/4724.
● KICHZARTEN Lesung: Mi-
chael Lüders: Armageddon im 
Orient - Wie die Saudi-Connec-
tion den Iran ins Visier nimmt. 
Der Bestsellerautor Michael Lü-
ders stellt sein neues Buch in der 
Bücherstube vor. Die Lesung be-
ginnt um 20.00 Uhr. Der Eintritt 
beträgt 15.- Euro. Karten sind im 
Vorverkauf in der Bücherstube 
Kirchzarten, Freiburgerstr. 6 er-
hältlich.
● KIRCHZARTEN Monatliches 
NABU-Treff en Die NABU-Grup-
pe Dreisamtal kommt zu ihrem 
monatlichen Treff en, um 18.30 
Uhr im Gasthof Himmelreich, 
links im Nebenraum zusammen. 
Weitere Termine und Infos unter 
www.nabu-dreisamtal.de.
● KIRCHZARTEN/BURG Krea-
tivnachmittag im Haus Demant 
Aktives und kreatives Gestalten 
im Haus Demant, Höfener Straße 
109, in der Malwerkstatt, im Gar-
ten und am Kaff eetisch für alle um 

13.30 Uhr Infos bei Christel Keh-
rer: 07661 90 53 12
● HINTERZARTEN Vortrag 
„Luther und die Reformation“ 
Das ökum. Bildungswerk lädt am 
um 19.30 Uhr herzlich zu einem 
Vortrag aus der Reihe „Luther und 
die Reformation“ in den Evang. 
Gemeindesaal ein. Referent ist 
Pfarrer Michael Maas, Direktor 
des Zentrums für Berufspastoral 
Freiburg.

September
2018 Fr.28.

● KIRCHZARTEN Lama Trek-
king im Südschwarzwald von 
13.30 bis 16.30 Uhr auf dem Ruh-
bauernhof, Dietenbach 9. Prei-
se19.- Euro pro Pers., 60.- Euro 
pro Familie ab 4 Personen, inkl. 
kleinem Vespe r. Anmeldung und 
weitere Info bei Fam. Maier Tel.: 
07661/6 19 20. 
● KIRCHZARTEN Segway 
Touren Dreisamtal. Beginn ist 
um 14.30 Uhr. Treff punkt an der 
Rainhofscheune, Burg-Birkenhof. 
Anmeldung und Infos bei Segway 
Point Freiburg, Tel. 0761/1564 
8135. Veranstalter: Segway Point 
Freiburg.
● KIRCHZARTEN/BURG Marc 
Hofmann, Manuskriptlesung 
„Alive“ Der in Kirchzarten leben-
de Kabarettist, Liedermacher und 
Autor Marc Hofmann beschreibt 
in diesem Romanversuch die Ge-
schichte einer Band aus der süd-

deutschen Provinz. Die Lesung 
mit Live-Musik fi ndet um 20.00 
Uhr in der Rainhofscheune in 
Kirchzarten/Burg statt.
● KIRCHZARTEN/STEGEN 
Halbtagesfahrt in den Schwarz-
wald. Die Landfrauen laden zu 
diesem Ausfl ug ein. Auf Pro-
gramm steht das Skimuseum in 
Hinterzarten und Kaff eetrinken 
im Felsenstüble. Auch die Männer 
sind eingeladen. Abfahrt um 12.30 
Uhr bei Auto-Hummel. Anmel-
dung bei Gudrun Zimmermann 
Tel.: 07661/5814.
● OBERRIED Wochenmarkt 
von 15.00 bis 18.00 Uhr in der 
Klosterschiire mit Produkten aus 
der Region von Oberrieder Höfen 
und Bauern. Oberrieder Verei-
ne oder Gruppen bieten Kuchen, 
Kaff ee und Getränke an. Veran-
stalter: Gemeinde Oberried.
● OBERRIED/HOFSGRUND 
Kräuter-Erlebnispfad - kleine 
Tour, ca. 3,8 km. Festes Schuh-
werk empfohlen. Treff punkt: 
14.00 Uhr Parkplatz Silberbergstr. 
Anmeldung und Infos: Barbara 
Odrich-Rees, Telefon 07602/338 
oder kraeuterpfad.oberried-hofs-
grund@web.de. Veranstalter: 
Kräuterdorf Oberried e.V.
● OBERRIED/HOFSGRUND 
Blumen- und Kräuterwan-
derung am Schauinsland Die 
Wanderung führt durch das Na-
turschutzgebiet am Schauinsland. 
Treff punkt um 17.00 Uhr beim 
Parkplatz an der Bergstation. Dau-
er ca. 1,5 Std. Kosten: 25.- Euro, 
bis 17 Jahre: 12,50 Euro, Kinder 
bis 6 Jahre frei. -- Inkl. Bergves-
per, Käsekuchen, Holunderwas-
ser und ein Glas Sekt oder Wein, 
Anmeldung und weitere Infos bei 
Ursel Lorenz Tel.: 07602/512.

September
2018 Sa.29.

● KIRCHZARTEN Schnupper-
tag Gleitschirmfl iegen Die Welt 
mal von oben sehen. Uhrzeit nach 
Vereinbarung. Kosten: 80.- EUR 
- Tandemfl üge ab 130.- EUR Ver-
anstalter: Flugschule Dreyeckland 
Tel. 07661/627140
● KIRCHZARTEN Ponyspar-
ziergang auf der Fancy-Farm 
Gemeinsames Pfl egen der Po-
nys und Pferde; geführter Ausritt 
von 10.00 bis 12.00 Uhr auf dem 
Schütterleshof, Am Pfeiferberg 4. 
Kosten: Kinder, Jugendliche: 15 
Minuten 15.- Euro/30 Minuten 20.- 
Euro. Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich Tel.: 0171/4479 607.
● KIRCHZARTEN/BURG 
Feldrundgang mit dem Lebens-
garten Bei diesem Rundgang in 
Kirchzarten/Burg um 15.00 Uhr 
werden die Anbauweisen und was 
solidarische Landwirtschaft be-

Kirchzarten (u.) Am ersten Donnerstag nach den Schulferien wurden 
in der Freien Schule in Kirchzarten die neuen Schülerinnen und 
Schüler willkommen geheißen. Die acht Schulanfänger wurden von 
ihren Mitschülern mit einem kurzen Theaterstück nach dem Lied 
„Die sieben Gaben“ von Gerhard Schöne begrüßt. Das Foto zeigt die 
Erstklässler, nachdem sie im Rahmen einer kleinen Zeremonie von 
ihren Eltern über eine symbolische Schwelle gehoben worden sind. 
Danach empfi ngen sie ihre Mentoren und Paten, die ihnen den Start 
in die neue Umgebung erleichtern sollen.

Die Freie Schule Dreisamtal besteht seit 2004 und wird derzeit von 
etwas über 100 Schülerinnen und Schülern besucht. Der Unterricht 
orientiert sich u.a. an den Arbeiten von Maria Montessori und reicht 
bis zur 10. Klasse, die mit einem Werkrealschulabschluss abgeschlos-
sen werden kann. Foto: privat
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Irrtümer und Änderungen vorbehalten

Weiteres Programm unter: www.cinemaxx.de/freiburg

NEU Die Unglaublichen 2  ab 0 
Die Fortsetzung des Animations-Hits über die 
liebenswert chaotische Superheldenfamilie 
Parr - Mrs. und Mr. Incredible und deren drei 
Kinder. Unter anderem mit den Stimmen von 
Markus Maria Profitlich und Emilia Schüle.

3D 14:45 (Mi 15:00), 17:15, 19:30 (OV, nur Mo), 
20:15, 22:30 
2D 12:15 (nur Sa), 12:00 (So+Mi), 14:00, 16:30  
(So 16:40), 19:30 (OV, nur Do), 20:00 (OV, nur Sa)

» BLOCKBUSTER

NEU Ballon ab 12
2D 14:10 (So 14:15), 17:20, 19:40 (So 19:30), 22:50

NEU Venom ab 12
3D Di 19:30, Mi 17:00, 19:15 + 23:00 
2D Mi 14:15, 20:00 (OV) 

The Nun ab 16
2D 20:30 (Fr+So auch 18:00, Mi 20:20),  
23:00 (So 23:10, Mi 22:50)

Book Club – Das Beste kommt noch ab 0
2D 12:00 (nur Sa), 14:00 (nur Mo),  
17:15 (So nicht), 20:00 (nur Do, Fr+So)

Klassentreffen 1.0 – Die unglaubliche 
Reise der Silberrücken ab 12
2D 14:10 (Sa, So+Mi 14:15),  
17:10 (Sa, So+Mi 17:15), 19:30 (So 19:40, Di+Mi 
19:50), 22:40 (Sa 22:45, Di 23:00, Mi 22:50)

SONDERVERANSTALTUNGEN

SNEAK: Fudder ??? 
Di, 2.10., 20:30

LADIES NIGHT: A Star is Born 
2D Mi, 3.10., 20:00

Do., 27.9. – Mi. 3.10.18 Freiburg
Der Filmpalast am Theater · Bertoldstraße 50

CinemaxX-Reservierungshotline:
Telefon 040 - 80 80 69 69

Täglich 10 - 21 Uhr, zzgl. 0,70 k Aufschlag je Karte
Gratis-Online-Reservierung: www.cinemaxx.de

GÜNSTIGES PARKEN für Kinogäste 
in der Tiefgarage „Am Bahnhof“ (Zufahrt über 
Bismarckallee, beim Planetarium). Kinogäste  
zahlen nur 2,50 k für die ersten 4 Stunden.

Fortsetzung im Internet unter 
www.dreisamtaeler.de

Kirchzarten (u.) Jeff  Stephenson 
ist ein Musiker durch und durch. 
Jeff  kommt aus Fort Collins Colo-
rado und lebt zu Füßen der Rocky 
Mountains. 
Aus der Mischung seiner Akustik 
Gitarre und seiner Bluesharpe 
verzaubert er jedes Konzert in 
einen Hörgenuss der ganz beson-
deren Art.
Seine Songs sind angelehnt an 
viele bekannte Künstler wie z.B 
Johnny Cash, Jimmy Hendrix, 
Simon and Garfunkel usw...., 
präsentiert auf seine eigene, sehr 
charmante Weise.
Er ist ein Musiker zum Anfassen 
und nimmt natürlich auch sehr 

gerne Musikwünsche entgegen.
Jeff  spielt am 5.10.2018 um 20 
Uhr im Gasthaus Birke in Kirch-
zarten Burg. Der Eintritt ist frei 
– es geht der Hut rum! Geöff net 
ab 17 Uhr.

Livemusik in der Birke
Jeff  Stephenson zu Gast im Gasthaus Birke in 

Kirchzarten-Burg
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5. Hochschwarzwälder Blosmusik 
Feschtival bis zum 21. Oktober           

20 Veranstaltungen mit mehr als 50 Gruppe
Hochschwarzwald (rs.) Bis 21. 
Oktober wird im Hochschwarz-
wald geblasen, nicht einfach so in 
die Luft, sondern, während dem 
„5. Rothaus Hochschwarzwälder 
Blosmusik Feschtival“ in Holz- 
wie auch in Blechinstrument.   

Über 50 Musikvereine und 
-grupp en zeigen in 20 Veranstal-
tungen in der Region Hoch-
schwarzwald ihr Können, spielen 
traditionelle und moderne Blas-
musik, stets in Verbindung mit 
einem zünftigen Hock. Gastgeber 
ist jeweils der örtliche Verein, zur 
Unterhaltung aufspielen werden 
auch befreundete Musikvereine. 

Begonnen hat das „Blosmusik 
Feschtival“ bereits am 22. und 
23. September in Friedenweiler, 
Lenzkirch und Schluchsee, fort-
gesetzt wird es am 29. September, 
16 Uhr, mit dem „Herdpfelhock“ 
des Musikvereins Reiselfi ngen in 
Löffi  ngen.

Der MV Albtal lädt am 30. 
September (ab 11 Uhr) zum „Böh-
misch-Mährischen Frühschoppen“ 
nach St. Blasien, der MV Menzen-
schwand am gleichen Tag (14.30 bis 
17.00 Uhr) zum „Bergblasen“ nach 

Menzenschand – Hinterdorf ein.
„Bier, Wein und Blasmusik“ das 

Motto am 2. und 3. Oktober der 
Trachtenkapelle Amrigschwand-
Tiefenhäusern in Häusern. Am Tag 
der Deutschen Einheit, 3. Oktober, 
lockt ab 11.00 bis 18.00 Uhr der 
MV Friedenweiler Rudenberg mit 
einem Schlachtfest mit Blasmusik.

In Eisenbach-Schollach feiert 

der MV Dittishausen gemeinsam 
mit dem Männergesangsverein 
Schollach am 7. Oktober, 10.30 
bis 18.00 Uhr, mit Gottesdienst 
und traditionellem Essen das „Ern-
tedankfest“.

Unter www.hochschwarzwald.de/
blosmusik weitere Termine und In-
fos zum „5. Rothaus Hochschwarz-
wälder Blosmusik Feschtival“.

„Alle Musi fl iegen hoch“ - Blitzblank sind die Holz- und Blechblas-
instrumente der Hochschwarzwälder Musik- und Trachtenvereine, 
regional herzhaft deftig die Speisen auf den Hocks.
 Foto: Veranstalter

KURPARK BAD KROZINGEN 

Österreichs größter mobiler Spielepark

So. 30. sept. i 11-18 Uhr
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am Di. 02. 10. von 17 – 2 Uhr
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Musik

Getränke
Neuer Süsser 2,90 €
Maß Pils/Radler (Waldhaus) 7,90 €
Maß Pils/Radler (Fürstenberg) 7,50 €
Maß Weizen/Cola-Weizen 7,50 €
Speisen
Hausgemachter Zwiebelkuchen 3,90 €
Feldsalat als Beilagensalat 4,50 €
Kartoffelsuppe mit Wienerle und Bauernbrot 5,90 €
2 Stk. Orig. Münchner Weißwürst'l mit süßem Senf & Brezel 6,90 €
2 Stk. Bauernbratwürste mit Senf und Bauernbrot 7,90 €
Schweins-Hax'n mit Knödeln und Sauerkraut 12,90 €
Dessert
Bay. Kaiserschmarr'n mit Apfelkompott und Preiselbeeren 5,50 €

Oktoberfest-Spezialitäten

Einen zünftigen Aufenthalt wünscht das FIESTA-Team
Freiburger Str. 6 · 79199 Kirchzarten · Tel. 07661/5214 · www.fiesta-kirchzarten.de

o'zapfto'zapft
mit

DJ Franky

Kirchzarten (u.) Am Dienstag, 
dem 2. Oktober, geht’s ab 17 Uhr 
wieder los: Das traditionelle Okto-
berfest wird im Restaurant & Bar 
Fiesta wieder den ganzen Abend 
bei zünftiger Oktoberfest-Musik 
von DJ FRANKY gefeiert.

Bei verschieden Spezialitäten 
wie Kartoff elsuppe mit Wienerle 
und Bauernbrot, Weißwürste mit 
süßem Senf und Brezel, Bauern-
bratwürste mit Senf und Bauern-
brot oder die Schweins-Hax´n mit 
Knödeln und Sauerkraut, kann 

man sich für den zünftigen Abend 
bestens vorbereiten.

Als Dessert darf der bayerische 
Kaiserschmarr´n mit Apfelkom-
pott und Preiselbeeren natürlich 
nicht fehlen. Die Maß Bier gibt’s 
entweder von Waldhaus für 7,90 € 
oder von Fürstenberg Pils für 7,50 
€. Gerne können Sie Ihren Tisch 
unter Tel.: 07661 / 5214 für diesen 
Abend reservieren.  

Einen zünftigen Aufenthalt 
und viel Spaß wünscht das ganze 
Fiesta-Team.

Großes Oktoberfest mit DJ 
FRANKY im Restaurant Fiesta  

Dienstag 2. Oktober von 17 bis 2 Uhr 
viele Oktoberfest-Spezialitäten 

- Anzeige -

deutet erklärt. Anschließend gibt 
es Kaff ee und Kuchen. Weitere In-
fos bei: Lebensgarten Dreisamtal 
Telefon:0761/5904540.
● BUCHENBACH „Bure zum 
Alange“ Anlässlich zum 50-jähri-
gem Jubiläum des DRK Buchen-
bach sind Wolfgang Winterhal-
ter und Nikolaus König mit viel 
Humor, Ironie und Musik in der 
Sommerberghalle zu Gast. Einlass 
ist ab 18.00 Uhr. Tickets im VVK 
für 10.0 Euro bei Bäckerei Kreutz 
und im Hofl aden bei Fam. Stigeler 
oder an der Abendkasse für 12.- 
Euro.
● FREIBURG Tag der off enen 
Tür im Evang. Stift Die Besu-
cherinnen und Besucher können 
sich von 14.00 bis 17.00 Uhr über 
die Einrichtungen und Dienste 
im Bereich Pfl ege und Betreu-
tes Wohnen informieren und an 
Hausführungen teilnehmen. Ort: 
Evangelisches Stift Freiburg, Her-
mannstraße 4–14, Freiburg.
● FREIBURG/OBERAU Floh-
markt und Tag der off enen Tür 
mit Oktoberfest Das Wohnstift 
lädt von 11.00 bis 16.00 Uhr zu 
einen Herbstfl ohmarkt ein. Ange-
boten werden vielerlei Flohmarkt-
schnäppchen. Gleichzeitig fi nden 
regelmäßige Hausführungen statt 
Ein Angebot typisch bayerischen 
Speisen und Getränke runden die-
sen Tag im Wohnstift Freiburg ab. 
Der Eintritt ist frei.

September
2018 So.30.

● KIRCHZARTEN/BURG Ern-
tedankfest im Haus Demant Be-
ginn ist um 11.00 Uhr mit einem 

ökumenischen Gottesdienst. An-
schließend bieten die Landfrauen 
Kirchzarten/Stegen feine Nudel-
suppe, Kaff ee und selbstgebacke-
ner Kuchen an. Für die musika-
lische Unterhaltung ist gesorgt. 
Es fi nden Tanzauff ührungen, ein 
vielseitiges Kinderprogramm und 
ein Flohmarkt statt.
● KIRCHZARTEN Präsentation 
zum Musikalischen Früherzie-
hungskurs. In der Musikalischen 
Frühförderung werden Kinder für 
Töne und Rhythmen sensibilisiert 
Die Präsentation des  Kurses durch 
Sabine Wehrle fi ndet von 15.00 
bis 17.00 Uhr im Quartierstreff  
20, Bahnhofstr. 20 statt. Die Kurse 
starten dann im Oktober.
● BUCHENBACH Vortrag: Was 
ist das Michaelische Zeitalter? 
Dieser ungewöhnlichen Frage-
stellung geht Ralf Gleide, nach. 
Heute über Engel zu sprechen, 
erscheint als unzeitgemäß, wenn 
nicht sogar peinlich. Der  Vortrag 
fi ndet von 11.00 bis 12.00 Uhr in 
der Fridrich-Husemann-Klinik im 
Raphaelsal statt.
● ST. PETER Naturpark-Käse-
messe Käse aus dem Schwarz-
wald. Die ganze Käsevielfalt aus 
dem Schwarzwald können die Be-
sucher der Naturpark-Käsemesse 
von 11.00 bis 17.00 Uhr im Klo-
sterhof in St. Peter erleben. Die 
regionalen Hofkäsereien, die sich 
zu dem Verein Naturpark-Käse-
route e. V. zusammengeschlossen 
haben, laden hierzu ein.
● ST. MÄRGEN Vernissage 
der Ausstellung ADIEU TRI-
STESSE Das kunsthaus St. Mär-
gen, Rathausplatz 2 lädt zur Ver-
nissage der Ausstellung „Adieu 
Tristesse“ mit Roman Burgy und 
Yusef El-Saleh, um 15.00 Uhr ein. 
Weitere Infos unter: www.kunst-
haus.de oder Tel.: 07669/939003.
● FREIBURG/KAPPEL Ern-
tedankfest beim Junghof Der 
Junghof Kappel e.V. (gemeinnüt-
ziger Verein) lädt um 10.00 Uhr 
zu einem Erntedankfest ökumeni-
schen Gottesdienst ein. Für Speis 
und Trank ist gesorgt, und die 
Musik wird die Gäste feierlich be-
gleiten. Weitere Infos unter: www.
junghof-kappel.de oder per Mail 
an: junghof-kappel@gmx.de.
● FREIBURG „Peer-Gynt-Sui-
ten“, Orgel und Schlagzeug Bei 
einem Familienkonzert sind, um 
17.00 Uhr in der Christuskirche, 

Zasius- Ecke Turnseestraße, die 
„Peer-Gynt-Suiten“, als Duo-Pro-
gramm mit Orgel und Schlagzeug 
zu hören. Der Eintritt ist frei. Am 
Ausgang wird um eine Spende ge-
beten.

Oktober
2018 Mo.1.

● KIRCHZARTEN/ZARTEN 
Montags wird bei Ann gekocht 
Entsäuern und Entschlacken mit 
genussvollen neuen Rezepten ge-
kocht mit Ann Rischke von 18.30 
bis 20.30 Uhr. Anmeldung und 
weitere Infos bei Ann Rischke Tel.: 
0151/1494 3070.
● OBERRIED Konzert Orgel und 
Trompete Um 19.00 Uhr fi ndet in 
der Pfarrkirche „Mariä Krönung“ in 
Oberried ein Benefi zkonzert zugun-
sten des Hauses für Kinder in Mol-
lendo/Peru statt. Es spielen Philipp 
Schönstein und Paul Winterhalter. 
Die Pfarrei „Mariä Krönung“ mit 
dem Eine-Welt-Kreis lädt herzlich 
ein.
● FREIBURG Konzert von Hör-
bie Schmidt Band Einlass ist um 
20.00 das Konzert beginnt um 20.30 
Uhr im Gewölbekeller im Gasthaus 
“Schiff ” Der Eintritt ist frei, um 
Spenden wird gebeten. V eranstalter: 
Freiburger Blues Association.

Oktober
2018 Di.2.

● KICHZARTEN Bibeltreff  
Dreisamtal Psalm 16 + 18: Befrei-
ende Vergangenheitsbewältigung. 
Ort: Kurhaus Kirchzarten, Dieten-
bacher Straße 22, von 19.30-21.00 
U hr. Nach einem Referat besteht 
im Anschluss die Möglichkeit für 
Fragen. Weitere Infos bei Martin 
Ernst Tel.: 07661/7023 oder unter: 
www.geo-exx.com.
● KIRCHZARTEN/BURG Wich-
teltreff . Für Kinder unter drei. Es 
werden Lieder gesungen, Knierei-
terspiele gemacht und Bücher an-
geschaut. Von 10 bis 10.40 Uhr 
im Alten Rathaus, Burger Platz, 
Höllentalstraße 56. Weitere Infos 
bei Linda Benitz, Tel.:07661/909 
15 56.

Oktober
2018 Mi.3.

● ST. PETER Wanderung im 
Hotzenwald mit Schlachtplatte-
Essen Der Schwarzwaldverein St. 

Peter lädt zu dieser Wanderung 
ein. Wanderstrecke: ca. 12 km, 
reine Gehzeit: ca. 4 Std., festes 
Schuhwerk, wetterangepasste 
Kleidung, Getränke erforderlich. 
Hin- und Rückfahrt mit PKW/
evtl. Kleinbus, Fahrtkosten ca. 
10.- -12.- Euro p.P. Abfahrt 8.30 
Uhr, Zähringer Eck/Parkplatz 
Rossweiher, Rückkehr ca. 17.30 
Uhr. Info und Anmeldung beim 
Wanderführer Rudi Weber Tel. 
0170-2344305 oder 07660-248.
● ST. PETER Kirchenkonzert 
in der Wallfahrtskirche Maria 
Lindenberg Um 16.00 Uhr spielt 
das Trio „Solid Empire“ eine Mi-
schung aus Klassik, christlichem 
Pop und Gospel. Der Eintritt ist 

frei, Spenden sind willkommen.
● ST. MÄRGEN Paul Batto 
Jr. - Blues Guitar im Thurner 
Wirtshaus Paul Batto jr. tourt seit 
zwanzig Jahren kreuz und quer 
durch Europa und begeistert seine 
Zuhörer. Um 11.00 Uhr spielt im 
Thurner Wirtshaus. Der Eintritt ist 
frei, Spenden sind willkommen. 
Eine Reservierung wird empfoh-
len! Weitere Infos unter: www.
thurner-wirtshaus.de oder Tel.: 
07669/210.
● OBERRIED/HOFSGRUND 
Kräuter-Erlebnispfad - große 
Tour, ca. 4,5 km. Festes Schuh-
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Unsere heutige historische Aufnahme zeigt Hinterzarten, vom Kess-
lerberg aus gesehen, auf einer Ansichtskarte, die 1925 verschickt 
wurde. Links sieht man die Kesslersäge und die Kesslermühle, wo 
heute das gleichnamige Hotel steht. In der Bildmitte der Hugenhof, 
der bis 1900 bewirtschaftet war und seit 1997 das durch Georg Thoma 
initiierte Schwarzwälder Skimuseum beherbergt.

Erstmals urkundlich erwähnt wurde Hinterzarten als Pfarrge-
meinde durch die Weihe der Oswaldkapelle im Höllental im Jahre 
1148. Der Ort selbst wurde – in Anlehnung an die vorbeiführende 
Landesstraße – als „Hinter der Straß“ bezeichnet, während das 
benachbarte Breitnau „Vor der Straß“ hieß. Bis ungefähr 1750 ver-
mischten sich „Hinter der Straß“ und „in der Zarten“ zu dem, was 
heute der Name des Ortes Hinterzarten ist. 

Die Pfarrkirche „Maria in der Zarten“ sieht man auf der alten 
Ansicht noch mit dem ursprünglichen Kirchenschiff , amAschermitt-
woch 1962 fand darin der letzte Gottesdienst statt, 1963 wurde die 
neue geweiht. Turm, Chor und die drei barocken Altäre stammen 
noch aus dem alten Gotteshaus.

hs. / Foto: Archiv Dreisamtäler/Hanspeter Schweizer
Nächste Dreisamtäler-Ausgaben: 10. / 17. / 24. Oktober. 

Damals . . . und heute

Faire Woche
Unterschriften-Aktion des Salzladens auf dem 

Bauernmarkt
Littenweiler (hr.) Am Samstag, 
dem 29. September, beteiligt sich 
der Salzladen mit seinem Stand auf 
dem Littenweiler Bauernmarkt an 
der fairen Woche, die in diesem 
Jahr unter dem Thema „Gemein-
sam für ein gutes Klima – Fair 
handeln, Klima schützen“ statt-
fi ndet. Es werden Köstlichkeiten 
und Getränke zum „fairsuchen“ 
angeboten. 

Außerdem können Interessierte 
an einer Aktion zum Thema Kli-
ma schutz teilnehmen. Seit dem 
Weltladentag am 12. Mai läuft eine 
bundesweite Unterschriftensamm-
lung in den Weltläden zum Thema 

Menschen- und Arbeitsrechte.  Das 
Forum Fairer Handel und der Welt-
laden- Dachverband fordern  damit 
nachdrücklich, die Ausbeutung 
von Mensch und Umwelt durch 
Unternehmen zu stoppen. Sie ap-
pellieren erneut an die Mitglieder 
des Bundestages, Menschen- und 
Arbeitsrechte weltweit verbindlich 
zu schützen. 

Die im Weltladen Littenweiler, 
Salzladen e.V. und auch bei der 
Aktion auf dem Bauernmarkt  ge-
sammelten Unterschriften werden 
am 5. Oktober in der Geschäfts-
stelle der Grünen an MdB Kerstin 
Andrea übergeben.

Senioren-Kaff eekränzle im „Invite-Hotel Löwen“
Littenweiler (u.) Schon zum 12. 
Mal hatte der Freundeskreis Al-
tenhilfe Freiburg kürzlich Senioren 
der Altenhilfeeinrichtungen der 
Heiliggeistspitalstiftung zum „Kaf-
feekränzle“ in den „Löwen“ an der 
Kappler Straße in Littenweiler ein-
geladen. Fast 140 Bewohner und 
Bewohnerinnen mit Betreuenden 
aus den Pfl egeheimen und Wohn-
anlagen der Stiftung in Freiburg 
waren der Einladung zu Kaff ee, 
Kuchen und Gesprächen gefolgt, 
für fröhliche Stimmung sorgte 
Anita Morasch mit Akkordeon und 
Liedern zum Mitsingen. 

Der Freundeskreis-Vorsitzende 
Wolfgang Weiler dankte in seiner 
Begrüßungsrede Thomas Frei-
wang, Vorstand der INVITE Ho-
telgruppe, für die fortgesetzte Un-
terstützung des schon traditionellen 
„Kaff eekränzle“. Zum 1. August 
hatte der Besitzer und „Löwen-
wirt“ Markus Martin den Löwen an 
den neuen Betreiber, die Nürnber-
ger Hotelgruppe, übergeben. „Es 
verdient höchsten Respekt, dass 

auch der neue Betreiber die Räume 
kostenfrei zur Verfügung stellt und 
sein Restaurantteam unsere Gäste 
mit Kaff ee und Kuchen verwöhnen 
lässt,", so Wolfgang Weiler. 

Ein besonderer Dank galt Res-
taurantleiterin Dragana Hrsum und 
ihrem Team, die mit zahlreichen 
herzhaften Torten und unzähligen 
Tassen Kaffee wesentlich zum 

Gelingen beitrugen. Ein dickes 
Lob gab es auch für Haustechni-
ker Kishon, der wieder eigens für 
diesen Tag eine lange Rampe über 
die Eingangstreppe gebaut und 
den roten Teppich ausgerollt hatte. 
Darüber geleiteten und schoben die 
Ehrenamtlichen des Freundeskrei-
ses ihre Gäste mit Rollatoren und 
Rollstühlen ins Restaurant.

Die Senioren waren in zwei 
rollstuhlgerechten Bussen der Fa. 
Rast und in neun Behindertentaxis 
begleitet von ihren Betreuenden 
zum „Kaff eeekränzle“ gekommen. 
Für viele ist der kleine Ausfl ug, das 
Singen, die Musik und die Plau-
dereien mit anderen inzwischen 
zum ersehnten Höhepunkt im Jahr 
geworden. 

Hauptattraktion war auch dieses 
Jahr wieder das riesige Kuchen-
buff et. Dutzende hausgemachter 
Torten und Kuchen dufteten ver-
lockend. Anita Morasch begleitete 
den Nachmittag mit ihrem Akkor-
deon, ging von Tisch zu Tisch und 
stimmte genau die Lieder an, die 
zum Mitsingen und Schunkeln, 
ja manche sogar zum Tanz ver-
leiteten. 

Weitere Infos zu der Veran-
staltung und zum ehrenamtlichen 
En gagement gibt es beim Freun-
deskreis  Altenhife, Heinrich-
Heine-Straße 14, in Freiburg oder 
unter www.freundeskreis-alten-
hilfe.de

Kaff eekränzle18 mit Anita Morasch.  Foto: privat

Vermietungen

Platz in Schreinerei mit 
Maschienennutzung ab Okt. 18, 
Tel.: 0160 / 93 86 49 45 KIZA.

Zu vermieten: 2-Zi.-DG-Whg., 
78 qm, NR, keine Haustiere, ab 
Nov. 18 in Buchenbach-Wagen-
steig, Tel.: 0761 / 6 32 10

2 Büroräume Kirchzarten-
Orts mitte ab sofort zu verm., 
ca. 10 u. 14 qm in Bürogem. IT-
Unternehmen 450.- € incl. Tel/
Int, Tel.: 07661 / 988 75 - 12

Mietgesuche
Sympath. Journalistin, NR mit 
Schäferhündin und Rosen, sozial 
engagiert. EG mit Garten,
info@kiefner-textwerkstatt.de
Tel.: 07666 / 91 25 715

Freundliche, zuverlässige Gärt-
nerin mit festem Einkommen 
sucht kl. Haus/Whg. mit viel Grün 
und Ruhe im Dreisamtal. 
J. Eble, Tel.: 0761 / 68 00 569

2-3 Zi-Whg. von Lehrerin m. 2 
Ki. (7 u. 13 Jh.) z. Kauf ges. (max. 
200.000.-€), Tel.: 0162 - 782 42 94

Künstlerin/Filmemach. sucht
Arbeitsraum, 20 - 60 qm, von
Freiburg gut erreichbar mit ÖPV
0179 - 32 73 235

Kirchzartener Familie mit 2 
Kindern su. wg. Eigenbedarfskün-
digung Whg. oder Haus ab 4 Zi. im 
Dreisamtal, bevorzugt Kirchzar-
ten. Tel.: 0151 – 20 79 69 29

Berufstätige Verwaltungsange-
stellte, achtsam, NR, 54 J., sucht 
1-2 ZKB, Balkon, ruhig, im Dreis-
amtal/FR-Ost bis 600.- € WM, 
Tel.: 55 799 19 oder puma1964@
gmx.de

Kl.Familie sucht 3-4 Z.Whg., 
1 Kind, beide in Festanstellung 
suchen Wohnung mit Garten im
Dreisamtal 0761 / 600 61 555

Herbstkonzerte 
John Sheppard Ensem-
ble Freiburg 
Hinterzarten (u.) Das Herbstpro-
jekt des John Sheppard Ensembles 
steht unter dem Titel „Leben | 
Herbst | Lied“. 

Hauptwerk des Programms sind 
die Six Songs of Farewell von 
Parry, der vor 100 Jahren am 7. 
Oktober 1918 verstarb. Auch alle 
anderen Werke des Programms 
entstanden im Lebensherbst der 
jeweiligen Komponisten wie Max 
Reger, Johannes Brahms oder 
Gustav Mahler. Die Leitung hat 
Bernhard Schmidt.

Das Programm „Leben | Herbst 
| Lied“ startet mit Gastspielen am 
Freitag, dem 12. Oktober, 21.00 
Uhr in der kath. Kirche Maria 
in den Zarten in Hinterzarten 
(Candlelight-Konzert). Tickets 
15,- € (10,- €) und am Samstag, 
dem 13. Oktober, 19.30 Uhr in der 
Christuskirche, Freiburg (18.30 
Uhr Einführung). Tickets 18,- € 
bzw. 13,- € (13,- € bzw. 8,- €).

Infoveranstaltung
BWL-Studium Bachelor of Arts

Freiburg (ga.) Studium und Beruf 
miteinander zu kombinieren ist 
möglich. Wer sich für den Bachelor 
of Arts (B.A.) in Business Adminis-
tration an der Gewerbe Akademie 
Freiburg entscheidet, kann diesen 
Weg gehen. Das Studium beginnt 
am 16. November, eine Infoveran-
staltung fi ndet am 19. Oktober ab 
16 Uhr in der Gewerbe Akademie 
statt. Die Vorlesungen sind im Ab-
stand von sechs Wochen geplant, 
jeweils freitags und samstags. Wer 
sich als Betriebswirt einschreibt, 
kann verkürzt studieren. Das Stu-
dium wird in Kooperation mit 
der Steinbeis-Hochschule Berlin 
angeboten. Das Wissen wird über 

Studienbriefe, Präsenz-Seminare 
und Kolloquien vermittelt und be-
inhaltet auch eine theoriebezogene 
Studienarbeit, eine praxisorientier-
te Projektstudienarbeit sowie die 
Bachelorthesis. Die Inhalte reichen 
von Projektmanagement über 
Betriebs- und Volkswirtschafts-
lehre, Management, Marketing, 
Accounting und Controlling bis 
Recht, Wirtschaftsmathematik und 
Statistik. 

Weitere Informationen und Un-
terlagen sind beim Studienbetreuer 
der Gewerbe Akademie, Thomas 
J. Weber, Tel.: 0761 / 15250-58, 
t.weber@wissen-hoch-drei.de 
erhältlich.

Dreisamtäler Nächste Ausgaben 
am 10., 17., 24. 10.

Anzeigenannahme: 07661/3553 + anzeigen@dreisamtaeler.de
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Zahnmedizinische
Fachangestellte (m/w) gesucht!
Sie möchten gerne in Kirchzarten, in Teilzeit, in 
einer modernen und zukunftsorientierten Praxis 
arbeiten?
Dann freuen wir uns über Ihre Bewerbung, 
gerne auch per Mail!

Zahnarztpraxis Dr. Annekatrin Metzger
Schauinslandstraße 11 | 79199 Kirchzarten
07661 – 90 97 233
metzger@zahnaerztin-kirchzarten.de
www.zahnaerztin-kirchzarten.de

Mitarbeiter für die Rehatechnik im
Innen ‒ und Außendienst (m/w) Vollzeit

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen 
Mitarbeiter der unser Team in der Rehatechnik unter-
stützt.

n Ihre Aufgaben:
Unterstützung unseres Teams bei Lieferung, Rückho-
lung, Reinigung und Reparatur unserer Hilfsmittel.
Unterstützung bei der Montage von Treppenliften.

n Ihr Profil:
Technischer Sachverstand, handwerkliche Fähigkei-
ten, gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift, Füh-
rerschein Klasse B zum Führen von Transportern bis 
3,5 t, motivierte und engagierte Arbeitsweise sowie 
der Umgang mit Menschen mit Behinderung sollte 
Ihnen Freude bereiten.

n Unser Angebot:
Wir bieten Ihnen eine verantwortungsvolle Position in 
einem spannenden und dynamischen Umfeld, sowie 
die Mitarbeit in einem motivierten Team. Es erwarten 
Sie interessante und anspruchsvolle Aufgaben mit der 
Möglichkeit, sich langfristig weiterzuentwickeln, eine 
leistungsgerechte Bezahlung, eine gründliche Einar-
beitung und regelmäßige Weiterbildungen, sowie die 
Unterstützung durch ein engagiertes Management 
und Mitarbeiterteam.

Senden Sie bitte Ihre Bewerbungsunterlagen per 
E-Mail an info@sanitaetshaus-vot.de.

Sanitätshaus Vot GmbH, Im Eck 4, 79199 Kirchzarten
www.sanitaetshaus-vot.de

 
 
 

 
   
 
 
 

 

Bewerbungen bitte bis zum 08. Oktober 2018 an:  
Verrechnungsstelle Stegen, Hauptstr. 2a, 79252 Stegen 
oder per Mail an: info@vst-stegen.de. Infos erhalten Sie 
bei Fr. Schwer (07661/9034-83). Die ganze Stellenan-
zeige mit weiteren Infos finden Sie unter:  
 

www.vst-stegen.de, Rubrik Jobbörse 
 
 

 

Die Kath. Kirchengemeinde St. Märgen – St. Peter 
sucht für den Kath. Kindergarten Benedikt Kreutz 
ab sofort oder nach Vereinbarung eine/n 

Erzieher/in / Päd. Fachkraft (50%) 
(unbefristet) 

Aufgepasst:
Wir suchen für unsere Filialen

in Oberried und Kirchzarten

Bäckereifachverkäufer/-in
in Teil- oder Vollzeit

gerne branchenfremde Interessenten

Bewerbungen gerne telefonisch oder per Mail an
Josef Ruf Bäckerei & Lebensmittel KG

07660-209
info@beckesepp.de

ZFA (Nachweis Prophylaxe)
Unser kleines Team sucht nette Kollegin die mit Freude unsere 

Patienten betreut und Ihren Beruf gerne ausübt für Behandlung, 
Assistenz und Prophylaxe ab sofort in Voll/Teilzeit.

Alemannenstr. 2, 79117 Freiburg • post@zahnarzt-littenweiler.de • 0174-5100710

Zur weiteren Unterstützung suchen wir für 
unsere Zentrale in Kirchzarten

Bürokraft (m/w)
für allgemeine Bürotätigkeiten

• Erstellen von Dokumentationen 
• Erstellen von Projektunterlagen 
• Ablage, etc.
Eine kaufmännische Ausbildung wird 
nicht benötigt; selbstständige und 
sorgfältige Arbeitsweise wie auch sehr 
gute EDV-Kenntnisse werden jedoch 
vorausgesetzt. Wir bieten flexible 
Arbeitszeiten - individuell vereinbar - 
von Montag bis Freitag; auf 450€ Basis 
(Nebenverdienst)

Ihre formlose Bewerbung bitte an:
 JET Steinbrecher GmbH  

z. Hd. Marco Hauser • Jakob-Saur-Straße 7 
 79199 Kirchzarten • mhauser@jet-gruppe.de

www.jet-gruppe.de

MONTAGETEAMS GESUCHT!
Subunternehmen mit mind. 2 Mitarbei-
tern für die Montage von Oberlichtern, 
Lichtkuppeln und pneumatischen Rauch- 
und Wärmeabzugsanlagen gesucht.
Eine umfangreiche Einarbeitung und Be-
treuung wird gewährleistet; eine ganz-
jährige Auslastung wird angestrebt. Gerne 
auch als zusätzliche Montagekolonne für 
Ihr bereits bestehendes Unternehmen.
Für Rückfragen und Ihre Bewerbung 
sprechen Sie uns an:

Für Baden-Württemberg:
JET Steinbrecher GmbH  

z. Hd. Marco Hauser • Jakob-Saur-Straße 7 
 79199 Kirchzarten • mhauser@jet-gruppe.de

Evelin Zöller
Tel. 07661 391109
evelin.zoeller@caritas-bh.de

Sie sind
• fachlich richtig gut
• schätzen das persönliche Umfeld
• lieben Ihren Beruf
• lassen sich fordern und fördern

Bei uns sind Sie genau richtig
Wir suchen einen:

Kaufm. Angestellten (m/w) Vollzeit
Mit Affinität für technische Produkte 
und Dienstleitungen, für den

Vertriebs-Innendienst
Bitte vollständige Bewerbungsunterlagen, 
bevorzugt via E-Mail an:  
bewerbung@kirchenkamp-rwa.de

www.kirchenkamp-rwa.de

T A G E S L I C H T T E C H N I K
R A U C H A B Z Ü G E  –  R W A

  Gündlinger Str. 21
       79241 Ihringen
   0 76 68 - 55 13

nadia.noth @ mueller-raum.de
www.mueller-raum.de

 

  

Unser Team sucht Verstärkung!
Zur tatkräftigen Unterstützung suchen 
wir zum nächstmöglichen Termin eine/n 
Raumausstatter/in in Vollzeit.

Was in deinem Werkzeugkoffer sein sollte:
  Erfahrung mit der Konfektion und Montage 

von Fensterdekorationen, Sonnen- &  
Insektenschutz; dem Verlegen verschiedener 
Bodenbeläge und Polsterarbeiten

  gute handwerkliche Fähigkeiten
  eigenverantwortliches und selbständiges 

Arbeiten 
  freundliches, positives und offenes Auftreten
  abgeschlossene Ausbildung zum/r  

Raumausstatter/in

  abwechslungsreiche Arbeiten für  
Privatkunden in allen Bereichen der 
Raumausstattung

  sicherer Arbeitsplatz im jungen Team
  Weiterbildungsmöglichkeiten

Was dich in unserer Werkstatt und 
bei unseren Kunden erwartet:

Der Waldorfkindergarten im Dreisamtal 
sucht ab sofort eine Fachkraft in Teilzeit  
für die Betreuung der Nachmittagsgruppe.

Die Betreuung �ndet an 3 Nachmittagen (Di, Mi, Do) statt. Die Arbeitszeiten sind je-
weils von 12.00 h bis 17.30 h. Unser Waldorfkindergarten mit zwei Regelgruppen, einer 
Ganztagesgruppe und einer Kleinkindgruppe liegt auf dem Gelände der Friedrich-Huse-
mann-Klinik in Buchenbach nahe bei Freiburg und hat eine gute ö�entliche Verkehrsan-
bindung. Über Ihre aussagekräftige Bewerbung freuen wir uns.

Waldorfkindergarten im Dreisamtal  • Friedrich Husemann-Weg 1• 79256 Buchenbach
info@waldorfkindergarten-dreisamtal.de  • www.waldorfkindergarten-dreisamtal.de

Zahnmedizinische Fachangestellte
und motivierte Auszubildende 

für Zahnarztpraxis in FR-Ost gesucht. Attraktive 
Konditionen und sehr angenehmer Patienten-

stamm. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung unter 
praxis.kappel@t-online.de oder rufen Sie uns 

einfach an unter Tel. 07 61 - 6 67 67

Hast Du Interesse an einer Ausbildung zum 
Konditor/in und möchtest in einem jungen 
dynamischen Team mitarbeiten? 
Dann bewirb Dich jetzt!

Für unseren Cafébetrieb in Oberried suchen 
wir eine �exible, freundliche und zuverlässige 
Aushilfe auf 450 € Basis. Überwiegend 
Nachmittags, 14-tägig am Wochenende.

Bewerbungen bitte an: 
info@baeckerei-steimle.de oder per Post 
an: Bäckerei Konditorei Steimle, Haupstr. 34, 
79254 Oberried. 
Wir freuen uns auf Deine Bewerbung!

Stellenangebote
Suche mobile, zeitlich fl exible u. 
selbstst., arbeitende Haus halt s-
hilfe mit Deutschkenntnissen im 
Unteribental, Tel.: 07661/980533

Zuverlässige Hilfe gesucht 
für die Reinigung unserer schö-
nen Ferienwohnungen in Todt-
nau-Muggenbrunn, Arbeitsz. 
2-3x wöchentl. vormittags ab 
8.30 oder auch nur am Wochen-
ende. Gute Busvebindung. Gute 
Bezahlung, Tel.: 07671 / 1284

Mitarbeiter/in für 
Gebäudereinigung

samstags, auf geringf. Basis für 
Objekt in Kirchzarten gesucht.
Fa. Büche Gebäudereinigung
T.-Neustadt, Tel.07651-936970

Küchenhilfe & Reinigungs-
kraft in Kirchzarten gesucht. 
Das Restaurant Fiesta sucht 
ab sofort eine Küchenhilfe & 
Reini gungskraft m/w als Aus-
hilfe, in Teilzeit oder Vollzeit. 
Bevorzugter Wohnort im Dreis-
amtal oder Freiburger-Osten. 
E-Mail bitte mit Tel. an: 

info@fi esta-kirchzarten.de

Willkommen daheim!
Wir suchen als Minijob eine 
engagierte, zuverlässige Putz- 

und Haushaltshilfe, 
Teilzeit 2x/Woche vormittags 
für Geschäftshaushalt in Kirch-
zarten, Tel.: 07661 / 90 38 87

Leitung für Kernzeit-
betreuung in Stegen gesucht.
Unsere langj. Führungskraft 
geht leider in Rente. Wir suchen 
ein engagiertes, kinderfreundl. 
Talent f. Betreuungs- u. Orga-
nisationsaufgaben in Voll- oder 
Teilzeit. Im Rahmen der Kern-
zeit werden derzeit rund 80 Kin-
der betreut, unser Team umfasst 
10 Betreuerinnen. 
Ihre aussagekräftige Bewerbung 
mit Gehaltsvorstell. richten Sie 
bitte an kernzeit-stegen@web.de 
oder schriftl. an Kernzeit Stegen 
e.V., Dorfplatz 4, 79252 Stegen.

Lust auf noch mehr Dreisamtäler?
Unter

www.dreisamtaeler.de
steht noch einiges mehr. Es lohnt sich! 
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Beilagen-Hinweis
In Teilauflage sind unserer 
Ausgabe Prospekt der Firmen 
Beckesepp, GEA Schuhe Frei-
burg, Immo Zentrum Freiburg 

beigelegt.
 Wir bitten um Beachtung.

Die Gewinne des Monats September, zwei 
Einkaufsgutscheine im Wert von je 25 Euro für 
Möbel Gollrad in Titisee-Neustadt gehen an:

Barbara Löffl  er aus Freiburg und
Albert Wehrle aus Buchenbach. 
Herzlichen Glückwunsch!

 

s’DreisamSchlaule

Zusätzlich zu den Monatsgewinnern wird am Jahresende aus allen richtigen Einsendungen auch ein Gesamtsieger, das „Dreisam-Superschlaule“, ermittelt.
Machen Sie also weiterhin mit!

Wer’s weiß, schickt uns eine 
Postkarte, ein Fax (07661-3532) oder 
eine eMail unter 
info@dreisamtaeler.de

Einsendeschluss: Dienstag, 18.00 h, 
vor Erscheinen der nächsten Ausgabe.
Unter allen Einsendungen verlosen 
wir am Monatsende:

Zwei Einkaufsgutscheine im Wert 
von je 25,- Euro fürs Raiff eisen 
Baucenter in Kirchzarten.

Kleiner Tipp: Das Foto entstand 
irgendwo am Ortsrand von 
Kirchzarten.
Aber mehr verraten wir nicht ...

Die Antwort auf unsere letzte Frage
„Wo entstand dieses Foto“ lautet:

Beim Bahnhof in FR-Kappel.

Wo entstand dieses Foto?

Die Gewinner unserer 
letzten Ausgabe:

Je zwei Eintrittskarten zur 
Oberrheinmesse Offenburg 
gingen an Angelika Rombach aus 
Stegen, Berta Gremmeslpacher in 
St. Peter und Familie Beckmann 
in Buchenbach-Unteribental. 
Je zwei Eintrittskarten zur 
Journées d‘Octobre/folie fl or in 
Mulhouse erhielten Rösle Rieger 
aus Kirchzarten, Kerstin Cornelis-
sen aus Furtwangen und Michael 
Merkle aus Freiburg.
Je ein Exemplar „Das Lehrer-
kochbuch“ ging an Marion Mau-
erer in Freiburg und Thomas 
Westmeier in Kirchzarten.

Herzlichen Glückwunsch!

VerschiedenesUnterricht

Frieder Olbrich
* 22.05.1957   † 02.09.2018

Eine kurze und schwere Krankheit hat das Leben unseres 
Firmengründers und lieben Kollegen völlig unerwartet beendet.

Frank Kollmann · Johannes Mrosek
Christian Engler · Jean-Baptiste Blatt

GÄRTEN & STAUDEN
Ibentalstr. 24, 79199 Kirchzarten

Mit Herkunftsnachweis!

vom 27.09. - 03.10.2018

Berner Pfanne
500 g Schweinegeschnetzeltes mit Pilzen und Kräutern +
500 g Spätzle von Zapf ............................................................

6,99
€/Paket

Sauerbraten
herzhaft genießen .....................................................................

1,19
€/100 g

Bierwurst
die herzhafte Aufschnittwurst ..................................................

1,09
€/100 g

Ochsenmaulsalat
nach altem Hausrezept ............................................................

1,09
€/100 g

Walnussalami
mit frischen Walnüssen ...........................................................

1,99
€/100 g

Putenschinken
mild geräuchert .........................................................................

1,49
€/100 g

 

Freiluftkonzerte
im Stadtgarten und am 
Waldsee
Freiburg (sf.) Am Sonntag, 30. 
September, gibt es zwei Freiluft-
konzerte. Um 11 Uhr spielt der 
Musikverein Freiburg-Hochdorf 
im Musikpavillon im Stadtgarten. 
Dirigiert wird der Musikverein von 
Marlon Zickgraf. Um 11 Uhr spielt 
der Musikzug der Feuerwehr Frei-
burg unter Leitung von Andreas 
Huck am Waldsee. Informationen 
zu den einzelnen Terminen und 
auftretenden Musikvereinen unter 
www.freiburg.de/konzerte-im-
freien.

Kinderkleider-
markt
St. Märgen (u.) Am Samstag, 13. 
Oktober fi ndet in der Schwarzwald-
halle St. Märgen von 14.00 bis 
16.00 Uhr der diesjährige Herbst/
Winter-Kinderkleidermarkt statt. 
Es werden übersichtlich sortierte 
saisonale Kinderkleidung, ein 
umfangreiches Spielwarenangebot 
und alles rund ums Kind/Baby an-
geboten. Stärken können sich die 
Besucher mit Kaff ee und Kuchen 
- gerne auch zum Mitnehmen.

Wer Kleidung/Spielwaren etc. 
selbst abgeben möchte, kann sich 
hierfür am Donnerstag, dem 27. 
September im Rathaus St.Märgen 
Etiketten abholen. Von 16.00 bis 
19.00 Uhr werden diese unter 
Angabe von Name, Adresse und 
Telefonnummer ausgegeben. Ma-
ximal zwei Nummern pro Person. 
Reservieren von Etiketten ist nicht 
möglich. Nähere Infos auf www.
kinderkleidermarkt-st-maergen.
de und Tel.: 07669/921049 Löffl  er

Café de Paris
Eine musikalischen Zeitreise
Freiburg/Oberau (es.) Das Wohn-
stift lädt am Freitag, dem 5. Ok-
tober, um 17.00 Uhr zu einer 
musikalischen Zeitreise mit der 
Akkordeonistin Gisella ein. Zu 
hören ist bezaubernde französi-
sche Akkordeonmusik, typische 
Musett-Walzer, Kaff eehausmusik 
und Chansons. Die Veranstaltung 
wird mit einer Prise Poesie und 
Esprit charmant und mit viel Lie-
be moderiert und ein passendes 
einzigartiges Bühnenbild schaff t 
die passende Atmosphäre für die 
Zeitreise in die 30er bis in die 60er 
Jahre. Der Eintritt ist frei, Spenden 
sind erbeten.

Freiburger Schauspielschule: 
Schauspielausbildung und Kurse 
www.freiburger-schauspielschule.de

Der Musiklehrer für Ihre Kinder. 
Blockfl öte (Musikalische Früh er-
ziehung), klass. Gitarre, Klavier, 
Schröder, Tel.: 0761 - 58 99 99 26

Hilfe im Umgang mit PC & Co
Zuverlässiger, engagierter, Student 
hilft Ihnen günstig & kompetent 
im Umgang mit PC & Smartphone 
Tel.: 0151 - 566 02 422

Gitarre spielen lernen
Musiker u. Musikpädagoge gibt 
individuellen Gitarrenunterricht 
für Kinder, Jugendliche u. Er-
wachsene in Oberried u. Kirchz.  
Alfons Wild, Tel.: 07661/903801 

Friseurdienstleistung zum güns-
tigen Preis: Haarschnitt, Farbe, 
Strähnen nur je 12.- €. 
Beim Juniorteam Friseur Gan-
ter, Tel.: 0761 / 6 31 02

Baumstümpfe ausfräsen 
Heck en, Sträucher und Bäume 
komplett entfernen. Burkhard 
Mäder, Tel.: 07661 / 62 77 90

Malermeister
und Umweltberater, 

zuverlässig, sauber, ökologisch, 
nimmt zu Eröff nungs-
preisen Aufträge an, 

Tel.: 0176 - 682 78 344

Arthrose-Laser-Therapie
Lutz, Baselstr. 62, Frbg. 4768487
www.endlich-ohne-schmerzen.de

Wohnungsauflösungen, Ent-
rümpel ungen + Umzugshilfen,

 preiswert und zuverlässig!
Holzwerkstatt der Ev. Stadt-
mission FR, Oltmannsstr. 30, 

Tel.: 0761 / 40 99 79 

Gartenbau & Herbstpfl ege 
Alles rund um ihren Garten! 

Chris Dümler,
Tel.: 0176 - 57 88 95 76

Brauchen Sie Gott? Weil wir 
das glauben, sprechen wir täglich 
von IHM im „Bibeltelefon der 
Adventgemeinde Freiburg“, 
0761 / 476 48 92. Rufen Sie doch 
einfach an!

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

Tel. 0 39 44 - 3 61 60 
www.wm-aw.de (Fa.)

An- und Verkauf

privat von privat Kaufe Gold-
schmuck, Gold- u. Silbermünzen, 
Militaria bis 1945, Orden, Säbel, 
Fotoalben, Urkunden u.v.m., Tel.: 
0761/283499 od. 0170 - 47 25 26

H y d r a u l i k - H o l z s p a l t e r 
Scheppach, Spaltkraft 7,5 To, 
neuwertig, Tel.: 07661 / 3175

Zu Verschenken
Gut erhaltenes Bett + neuw. Rost 
+ neuw. Matratze, Tel.: 0157 - 344 
11 115

Dreisamtäler

Konzert mit 
Werken von 
Bach und Beet-
hoven
Freiburg/Oberau (es.) Das mit 
dem Wohnstift seit langem ver-
bundene Ehepaar Sanja Uhde 
(Violoncello) und Prof. Michael 
Uhde (Klavier) konzertiert am 
Freitag, dem 12. Oktober, als Duo 
im Wohnstift. Im Programm des 
Konzerts stehen folgende Werke: 
J. S. Bach: Englische Suite d-moll 
für Klavier solo und L. v. Beet-
hoven: Sonate g-moll op. 5,2 für 
Klavier und Violoncello. Michael 
Uhde ist Professor für Klavier und 
Kammermusik an der Musikhoch-
schule Karlsruhe und Sanja Uhde 
ist Dozentin für Violoncello an der 
Musikhochschule Karlsruhe. Das 
Konzert beginnt um 17.00 Uhr Im 
Wohnstift Freiburg, Rabenkopfstr. 
2. Der Eintritt ist frei, Spenden 
sind erbeten.

Dreisamtäler
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